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nichts vorhanden

mehr als nicht,s, aber kleineraIs die HäIfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

?abellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vor jahresvergleichen ohne Basisrrert)
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x
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aus technischen Gründen sind nurdie Minusveränderunger: (- leweilshinter der ZahI) gekennzeichner,
anderenfalls Iiegt eine Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer l0O t
Angaben falIen später an

Ergebnisse der Länder in tiefererder Statistischen ärnter der Länder
regionaler Gliederung werden in den ',statistischenunter der Kennziffer G M veröffentlicht. Be r ichten"
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1 Allqemeine und methodische Erl äut er unqen
zur Statistik der Beherbergunq im Reise-
ve rkeh r

Rechtsg rundlage

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"statistik der Beherbergung im Reiseverkehr"
beruhen auf der am l. Januar 198'l in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungs-
statistikgesetz von 1980,| ). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

1. Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthalt außerhalb des Gel-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
lung nach Ländern,

die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und trlohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl. der SteII-
plätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beher-
bergungsstätten, die nehr aIs acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflicht.ig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. 1 ).

Abqrenzung des Erhebungsumfangs

Nach wortlaut und zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

1 ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr ( Beherbergungsstatistikge-
setz - Beherbstatc) vom l{. JuIi 1980 (BGBI.
I Nr. 38 S. 953 f.); zur bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik deE Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsrstätten (FremdVerkStatG) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr. 2, S. 6) in
der duich § 1l Abs. I Handelsstatistikge-
Eetz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1733) 9eänderten Fassung.

bringungsmöglichkeiten angeboten werden, die
für «iie BeherbergunE von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-
lichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
alle fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der wirt-
schaftsgruppe 71 I "Beherbergungsgewerbe' zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewerbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere(, er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen ( z.B.
HeiIstätten und Sanatorien; Echulungsheime)
oder instsitutionell anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
herbergen).

BezügIich der Campingplätze legt die ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
Iaubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der Regel)
bis zu drei SteIlplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unterG
I i egen.

11u rkmale

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
ländern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die Zahl der
Gästeankünfte als Indikator für die Zahl der
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Reisenden angesehen werden, ist mit dieser je-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel (2.8.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkomnen können, die zu lrlehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen des Rei-
severkehrs sind möglich, wenn neben der ZahI
der beteiligten Personen bzrr. ReisefäIle auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen,. deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität (Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus den beiden Erhebungsmerk-
malen nZahI der Gästeankünfte" und "ZahI der
Gästeübernachtungen" wird als weiteres Dar-
stellungsmerkmal die ndurchschnittliche
Aufenthaltsdauer" abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
Iandsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sondern aus-
schließlich die betriebsbezogene Verweil-
dauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalitär) abstellr,
Iiefert Angaben über die Struktur des grenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
Stellplätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits sollen sie erkennen lassen, ob und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anderen werden
mit ihrer Hilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: l. Januar l991 l. Ja-
nuar 1987 sowie 1. Januar 1993) erhobenen
Bestandsdaten überprüft.

Damit wird es auc.h möglich, Kennziffern für
die Auslastung der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- als auch angebotsbezogen zu er-
mittel,n. Ist die "durchschnittliche Auslastung
aller vorhandenen Bettenn ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die längerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die,,durch-
schnittliche Auslastung der angebotenen Betten,'
als Maß für den Grad kurzfristiger Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung der betrieblichen
öffnungszeiten erreicht werden. Die Berech-
nung dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbsr -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

Tabel lenoroa ramm

Daten für Campingplätze werden getrennt nach-
gewiesen. AIle weiteren Ergebnisse beziehen
sich auf Betriebsarten, die a1s',Beherber-
gungsstätten" zusammengefaßt sind. Haupt-
kriterium für die Zuordnung nach der "Syste-
matik der Wirtschaftszweige', ist das tat-
sächliche Leistungsangebot einer Erhebungs-
ei'nheit.

Bei der Darstellung nach cemeindegruppen ist
zu berücksichtigen, daß den "sonstigen Ge-
meinden" auch Großstädte sowie Erholungsorte
ohne Prädikat zugerechnet werden. Da für die
Daten der neuen Bundesländer eine Unterglie-
derung nach Gemeindegruppen noch nicht vor-
liegt, werden deren Ergebnisse als Block eben-
falIs der Position ',sonstige Gemeinden,, zuge-
o rdnet.

Auch der Datennachweis nach Reisegebieten Iäßt
sich zur Zeit noch nicht flächendeckend dar-
stellen, da in zwei neuen BundesJ.ändern eine
entsprechende Abgrenzung noch nicht endgültig
vorgenommen worden ist.
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E rhebungsmethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter Ieiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesarlt weiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und r i ffse r 1äute runqen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reisevertehl; Unterbringung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen Ort als ihrem gewöhnlichen wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt giIt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
terr2) - dann als "vorübergehend", wenn er die
Dauer von zwei Monaten im ailgemeinen nicht über-
schreitet. Der vor"ibergehende Ortswechsel kann
durch UrIaub und Freizeit aber auch durch die
ttahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Anklinfte: ZahI der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übernachtungen: ZahI der Übernachtungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschn ittl iche Aufenthaltsdauer: Der als

euotienr liF;ftfi|!!f,E errechnete wert gibt
die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der
Gäste im Beherbergungsbetrieb an; sie kann
rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanatorien und
Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der
Kalendertage des Berichtszeitraums.

2) Siehe § 16 Abs. I itelderechtsrahmengeaetz
(tlRRG) vom 16. August 1980 (BGBI. I, S-
1429 tf.l.

Herkunftsländer: Für die Erfassun g ist grund-
sätzl.ich der ständige wohnsitz oder gewöhn-
Iiche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
tät).

Beherberqunqsstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
als acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und,/oder nur aIs Nebenzweck be*-rei-
ben.

Betten und sonstiqe Schlaf oe eoenhe iten : DerI
Bestand stellt ab auf die NormalbeIegung,
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger SchIaf-
gelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegenl
Kinderbetten), die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das Angebot be-
zieht sich auf die am letzten'öffnungstag im

Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
be rgung smög 1 ichke iten.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und

sonstigen schla foeleqenheiten: Rechnerischer
wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten ( Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die Zahl der
Bettentage nird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation rnit der Zahl
der Kalendertags des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des @EEg durch Multiplikation
mit der Zahl der betrieblichen öffnungstaqe
e rmittelt.

Wohneinheiten: Selbständig vermietbare räum-
Iiche Einheiten mit Betten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hotel-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen usu. Hierzu zählen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch SchlafsäIe
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2. 2 Gliede rungsmerkmale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheitenr die in Zusammenarbeit
mit den Statistischen Landesäntern erstellt
wurde und eich im wesentlichen an die Zuständig-
keitebereiche der regionalen Fremdenverkehrs-
verbände und an naturräumliche Gegebenheiten
anlehnt.
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Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
landes rechtlicher Vorschri f ten verl iehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. a1s titineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der ncroßstädte" (Gemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der
"Erholungsorte ohne Prädikatn (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der cruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gru ppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden werden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der üehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof : Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
Iichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel garni: Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste höchstens
frühstück abgegeben wird.

Erholunqs- und Ferienheim: Behe rbe rgungs-
stätte für Angehörige bestimmter personen-
grupPen (2.B. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Erwachsenenbildung, in der die zu Unter-
rLchtenden vorübergehend auch beherbergt
werden. Hierzu zäh1en Ausbildungs- und

Schulungsheime der gewerblichen wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. ( in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienheim" ).

Ferienzentrum: Beherbergungsstätte, die je-
dernann zugänglich ist und nach Einrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche Wohn- und Aufenthaltsmög-
lichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Fe r ienhaus -wohnung: Beherber gung s stätte,
die jedermann zugänglich ist und in der
Speisen und Getränke nicht abgegeben werden,
aber Kochgelegenheit vorhanden ist. Zu den
Ferienhäusern, -wohnungen gehören auch Wohn-
wagen, ZeIte, Blockhäuser u.ä. Unterkünfte auf
Campingplätzen u.dgl, die zur vermietung an
Feriengäste bestimmt sind.

Juq endherberse, iuqendherbe rgsähnl iche
Einri,chtunq t Hütte: Beherber gung s stät te
vorzugsweise für Angehörige der sie tragen-
den 0rganisation (2.B. Deutsches Jugendher-
bergswerk, Wanderverein), in der Speisen
und Getränke nur an Hausgäste abgegeben
we rden.

Sanato r i um, Kurkrankenha us: Beherbergungs-
stätte unter ärztlicher Leitung ausschließ-
Iich oder überwiegend für Kurgäste. AIs Kur-
gäste gelten Personen, die sich am Ort auf-
grund ärztlicher Verordnung vorübergehend
aufhalten mit dem ZieI der Erhaltung oder
Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder
ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die
die allgemein angebotenen Kureinrichtungen
außerhalb der Beherbergungsstätte in An-
spruch nehmen. Zu den Sanotorien, Kurkran-
kenhäusern zählen auch Kinderheilstätten,
Rehabilitations- oder ähnliche Kranken-
häuser (Fachabteilungen anderer Kranken-
häuser ) .

Campingplatz: Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten wohnwagen oder Zelten zugäng-
lich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
laubs- oder Dauercamping knüpft an die ver-
t rag I i ch ve re inba rte Carnp ingpl atzbenutz ung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.
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Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystämatische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach

Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
be rgen.
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zu diesem Rückgang trugen vor a]lem die übernachtungszahrenfolgender wichtiger Herkunftsländer bei: Schweden(- 203 000 übernächtungen/- 2g prozenr), USA (- 159 OOO/
: 9^Prozent), polen (- 92 000/- L7 proäent), italien(- ?l 000/- 11 prozent), {ap1n (- 74 O0O/-'L2 prozenr),
Gropbritannien und Nordirland (- G2 o0o/- 4 prozent)pänämark (- 47 OOO/- 8 prozenr), die Scirr"ir-i:-5ä"6'OOt
:5^lrglgrlt)r.Frankreich (- 34 000/- 4 prozent), No:*regen(: 34 000/- 14 prozel!)r Finnland (- 31 ooo/- 2t rrozeit;sowie spanien (- 28 000/- 9 erozent,l. zuwächse waren da-'gegen bei Gästen aus der ehem. Sowjetunion (+ 59 OOO/
: 21 !I9q."!)r Belgien (+ 5 000/+ r nrozentj und portugal(+ 3 000/+ 8 Prozent) zu verzeichnen
rm früheren Bundgsgeli9t ging die zahr der übernachtungenim ersten Halbjahr 1993 um 1 prozent auf 11915 MiIl. zv-rück. Während Schleswig-Holstein (+ 3 frozeni) noch Zu_wächse merden konnte, erreichten tlordrhein-weitfaren, dassaarland und Niedersachsen in etwa den vorjahresstand.
Rückgänge der übernachtungszahlen wurden dägegen fürBayern, Hamburg und Baden-württemberg gemeläei, ( jeweils um1 Prozent), ebenso für Hessen und nhäinrana-piärz(jeweils um 3 prozent), Bremen (- 4 prozent) undBerlin-West (- 8 prozent).
Die neuen Länder und Berrin-ost erreichten mit 13r3 Milr.Übernachtungen im ersten ialbjahr iigi -"ine 

steigerung von9 Prozent.

ZahI der Gästeübernachtungen im ersten Halbjahr 1993

unverändert gegenüber dem Vorjahr - Bei ausländischen
Gästen Rückgang um 6 Prozent

Die zahl der Übernachtungen in Beherbergungsbetrieben mit 9und mehr Gästebetten erreichte in Deutsötrtäna im erstenHalbjahr 1993 mit 132,7 MiII. in etwa das Niveau des ver-gleichbaren vorjahreszeitraums. während bei den inländi-schen Gästen eine steigerung um 1 prozent auf 11817 Mi1r.
Übernach-tungen zu verzäichnän war, ging das übe;nächtungs-
aufkommen ausländischer Gäste um 5 proient auf 14ro Miri.zurück

rm Monat Juni 1?9! ging die zahl der übernachtungen inDeutschrand um 1 prozent auf 2gr3 Milr. zurück. öies *.=bedingt durch eine Abnahme der übernachtungen ausländischerGäste um 5 Prozen!, auf 3,0 Milr., vrogegen ä;; üb;="ätn-tungsaufkommen inrändischer Gäste mif, ir,3 Mili. -irr-"t*.den Stand des VorJahresmonats erreichte.
Bei Rückfragen bitte felefon: (0611) 7S-227g.
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Deutschland
1 Ankünfte, ÜbErnachtungen und Auf€nthaltsdaugr der Gäste in BeherbErgungsstättEn

1.1 Nach Ländern und zusarnengEfaßt6n Gäst€gruppen

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

Land

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr Bundesrgpublik oeutschland

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

AnzahI

Ubernachtungen

Verän-
derung

lnsgesünt
dBm
J ahrEs-

Anzahl i Tage

AnkiJnfte

Verän-
derung
9Pgen-
UD€T
den Vor-
J ahres-
fi,nat

verän-
derung
gegen-
[iber
dem Vor-
J ahres-
nI)n6t

durch-
schnltt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

VErän-
derung
gegen-
0ber
dem Vor-
JährEs-zeitraun

durch-
schnltt-
I ichE
AufEnt-
hel ts-
dauer 1 )

ge0en-
Ubsrlnsgesant

AnzahI

insgesamt

Anzahl x IagE

Baden-{,1ürttemberg
BundssrEp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Lr7
72,6-
1,2-

1,6-
8,3-

4ß0442
840 663

3 436 588
443 351

s19 550
202 528

0,4 t6 332 27t 0,5- 3,78,1- 1900 878 7,8- 2,3
3 879 939 2,5- 3,5 5 301 111 1,1- 18 233 l,tNl 1,3- 3,4

3,?
2,2

Zusannen

Berl in
Bunclesrep. DEutschlsnd
Anderer tbhnsitz

Zusannen

Bevern
Bunäesrep. Oeutschland
Anderer l,,lohnsitz

Brendenburo
Bundssrep. Deutscnland
AnderEr l$hnsitz

Hamburg
Bunclesrep. oeutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarnen

tlesssn
Bundesrep. Deutschland
Andsrer t&hnsitz

Zusatnen

Zusannen

NiedErsEchsEn
Bundesrep. Deutschland
AnderEr t,lohnsitz

Zussmnen

lbrdrhein-Hestfalen
BundEsrep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

2usanngn

2,6- 6 783 olll13,5- 68{ 98{

4,8- 7 1168 025

2,7 52,9 863 3,3-1,8- 208 694 5,7
1,5 733 557 0,9-

4,5 7 350 9222,0 1 518 1187

4,0 8 869 409

2,4 I 123 5082,7 334 792

2,5 I 452 300

34 008 581

,7- 10 865
,3- I 922

Zusarrnen I L22 078

1 522 809
34:t 476

1 856 285

219 091
76 905

295 995

2,2-
11,8-
3,2-

Itr-
10, 4-
3,2-

0'3
10r0-
0,8-

30 745 1105
3 263 176

?
1

4
7

4
2

2,
2,

2r9
2rg

219

1-
7-

3
8

4

2 724 200
90r 061

3 625 281

3r8

2r5

1118I 7rg
17's-
5r1

7l,7
6,2-
9'7

6, l-
7 17-

6,5-

4,3
13, 1-

3r3

836
45{

242
549

422 929 10,0 2,8 s74 980 8,0
19 631 31,3- 2,3 32 243 5,7-

555 701
90 404

Zusafingn

Bremen
Bundesrep. oeutschland
AndErEr l,bhnsitz

Zusarnen

2011 {166 1,9 382 647
E4 265 22,7- 103 330

lr2
20,7-

2ß 737 3,4- 1185 977 4,2-

1 026 452

47 457

153 383 13,3
55 871 r1,2

209 254 t2t7

557 55S 0,6- 2 126 978
179 085 13,4- :t53 025

2,9-
o l-

264 976
10 245

275 222

157 290

!t8 836I 021

754 5t2
76 135

830 647

216
24,7 -
4,0-

73 037
19 328

I 326 329
3{15 505

{112 560 7,t 2,8 607 223 7,2 1 747 105

92 365

27S 889
98 013

377 902

3,0
21,3-
3,3-

lo
2rl
1r9

0r1
5r5

0r8

2,3-
0,8-
2,0-

I
2

2

,9
,3

,0

,9
,9

08
1

8,8

1r8
1r8

1r8

3'8
2,0

2,3-
0 ,4-
1 ,8-

1 455 156 1,4- 1
461 254 0,1- 1

781 457
244 995

16 130
14 186

29I

1 S18 410 1,1- 1,9

1
8

976 2,5- 3,7699 3,2- 2,L

736 644 q,O- 2 480 003 3,8- 3,4 3 830 316 3,4- 72 788 675 ?,9- 3,3

Meck lenbum-Vormmtern
Bundesrep. öeutsbntand
AndErer Hohnsitz

13,9
20,7

14,1

s16 852 13,4 3,5
25 131 51,9 2,5

941 983 L4,2 3,4 973 234

3,0- 4,3 3 619 6942,3- 2,4 333 724

3 1111 653 3,0- 4,7 3 953 422

20,6
1'0

19,8

22tO 3, t2lt4 2,5
2 973 227

87 837

3 001 064 22,0 3rl

t3 728 4t8
830 645

14 559 063

3 229 597
182 056

938 090
35 144

3,3 1 799 !!563,2 477 319

?-
7-

0
2

8,2-
9,4-
8,3-

3,2 2 834 7697,4 411 169

2,9 3 24s 938

ao-
6,3-
4 Jl-

3,0 5 741 356 0,8- 17 289 409

0,3- 3,7

3r8
2,5

3r0

916
171

3,1 4 A2A 279 0,6- 15 oo4 5622,4 915 077 2,1- 2 244 447
3
2

314
3,0
3r3

3,9-
3r4-

o12
0,5

012

3'0-
3, g-

3,2-

1
5

1 087 831

Rhelnlsnd-Pfalz
BundEsrep, Dsutschlancl
Anderer hlohnsitz

Zusannsn

Saarland
Bundesrep. D€utschlEnd
AnderEr hlohnsitz

zusamen

1106 631 0,5
108 563 10,9-
51{ 194 2,2- I 672 835 3,3 2 276 675 3,8- 7 558 {114

832 3ll0
61 559

6 136 157
1 422 257

161 113lt 9{15
4,2 3,1 24t 208 3,023,7- 2,L n 784 1,4-

173 059 1,7

52 747
s 6.27

5? 774

l) REchnsrischer Hert libernachtungcn / ankunftE.
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0r9
9'8-
0ro

3r52rl
3r3
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Deutschland
1 AnkiJnfts, Ub€rnochtungen urd Aufenthaltsdauer der 6äste in BEherberounosstätten

1.1 Nach L6ndsrn urd zusamiengsfaßtsn GästEgrupp€n

Junl 1993

0bernachtungen

Jan. - Jun. 1993

Ankünfte Ankünfte Übsrnachtungen
Land

insgEsart insgesait

VErän-
derung
gegen-
Ubsr
dEm vor-
J 6hres-
[pnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gPgen-
uDer insgesamt

Anzahl

Verän-
dErung
g€gen-
[]ber
dem Vor-
J ahrEs-
zeitralxr

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
0b€r
dsm Vor-
J ahres-
z€itrau6

durch-
schnltt-
I ichs
Aufent-
halts-
dauer I )

stärdlgsr Hohnsltz der Gäste
innErhalb / außErhalb

dEr Bundesrspublik Deutschland ahrss-
dem

Anzahl x Anzahl a Tage x Anzahl T Tage

Sachsgn
Bundssrep. D€utschland
Anderer tbhnsltz 2§ 422

15 84N1

252 277

115 780 25,9 310 930
5 llll8 7,4- 15 385

727 224 24,3 326 315

L3,2
6,3-

77,7

668 080 7,2 2,8
44 1181 L2,7- 2,8

3 223 188 3,7 2,9
208 364 4,4- 3,1

13,5
5r7-

72,5

Zussßrnen

1 112 807
57 §t66

10, 1
3,2-
912

SachsEn-Anhalt
Bundesrep. Deutschland
Arderer t{ohnsltz

ZusaJrnBn

Nachrichtlich s

FrüherEs Bundesoebiet
Bundesrep. DEutsöhland
Anderer tbhnsitz

ZusarmEn

l,leue Länder und Berlin-0st
BundesrEp. Deutschland
Andersr hbhnsitz

Zusanräen

712 561 5,7 2,8 1 180 773 3 431 552 3,2 2,9

24,6 1 506 4597,2 7l ß7
2,7 565 933 23,7 I 577 596 2r8

77 r8
16,6-
15,5

217
2,A

6,2

541 230
24 703

1 653 119 2
1116 942 26

z
z

SchlesHio-HoIstein
Eurdesrepl Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusaimen

ThürlngBn
Bundesrep. DEutschland
Anderer 9bhnsitz

Zusanngn

Bundesgebiet
Bundesrep. D€utschlend
Anderer hbhnsitz

6 931 680 0,
1 315 294 10,

5,9- 2 754 014

196 662 9,9 547 007s 906 2,7- 23 828

206 568 9,2 570 835

217

5,9 1 800 051 0,7- I 0111 470 2,5 5r0

,58
,4-

3,5 5,319,0- 2,2

10,8
5,6-

712 230
329 240

429 204
36 631

465 835

3, l-
30,2-

2 677
76

llst3
521

1,3-
2s,9-
2,2-

2,2-

II

6
3

219
2,A4-

8,9
6,2-
8r1

16,0
4,0-

15,0

2,4
2,6
2.r8

I
4

2
2

880
38

7!7
069

2 498 0116
97 795

2,8 918 785 2 595 8111 10,1

0'5-
5,7-

Insgesürt a 2ß 974 1,0- 29 283 544 1,1- 3r4

3,8 33 024 4052,3 6 001 373

3,6 3S 025 778

I 25 319 4950- 2 964 04S

3,9 28 696 7452,2 5 717 4ß
3,6 311 {14 1S1

8-
9-

0,4 118 716 9837,6- 14 036 {183

0,9- 132 753 q66

r,4- 106 239 5547,8- 13 245 95lt

2,6- 119 485 508

0r7
6'0-
0, 1-

0'3-
6,3-
1 ,0-

a
2

5 914 778I 242 76A

7 157 5115

1 015 902
72 526

1 089 428

0,9- 23 32A 440lo,4- 2 772 A6t
2,7- 26 roL 307

L3,2 2 S91 0551,5- 191 188

12,7 3 182 243

1 3,7
2,3

3'5

2r9

10 ,3
1 ,9-
9'5 2,9 ll 611 587 t3,2 13 267 958 9,0

2r9
216

14,5 72 477 5292,9- 790 529
4 327 660

243 927
8I

2

I ) REchnerischEr l.lsrt Ubsrnachtungen / Ankünfte -14-



0eutschland
1 AnkünftE, Ubernachtungen unc, Aufenthaltsdsuer der Gästc ln Beherbergungsstätten

1,2 Nach Relsegebieten

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

AnkUnftE Ubsrnachtungen Ankilnfte 0bsrn6chtungen

insgesaitREissgeblet insg6ürt

Anzahl

vsrän-
clsrung
gPgsn-
uDer
dsn Vor-
J thres-
rcnat

insgssant

Anzahl

verän-
derung

J ahres-
iDnat

durch-
schnitt-
I lche
Aufent-
hsIts-
dauEr I )

g99En-
uo€r
dem Vor-

durch-
schnltt-
llchs
Aufent-hrlts-
d€uer 1 )

insgEsamt

Anzahl

I verän-
loerung
I gegEn-
I über
ldEm vor-

vsrän-
dsrung
Q99sn:uoar
dgtr Vor-
J ahrss-
zEitra6tI 

jÄnres-
teltrauir

t Tage Anzehl t TEgs

schlesrlg-HolstE 1n

llotdssE
0stsBe
HoIst€inlsch€ Scl}rBiz
übrig. SchlEsviig-t{olstein

schlesHig-tblstsin
zus*mlen

Harüurg

Nisdersachsen

5,9- 2 75{ ole

12,7 377 902

9'46rl
5,S
2r8

3r0
0r6

4r4
4,4-

5,9

1r8

2,7-
'0,5-8'0-
0r9-

037 {156
203 4ß
136 4ll
376 701

109 863
196 285
24 804

13,{l 883

4'3
12,9-
a,2-

2
3
4

50 2rxt
59 275
24 452
18 s,8r5

9-
9-I
3

2
3
7
2 I

400 206
762 152

811 636
553 067

370 115
716 506
427 ß4
526 915

3
3

8r4
{lr9
511
2rg

1r9
l12
lr6
417

(btfriesischs Ir§eln
ostfrieslsche K0sta
EnE-Hüdnllm
Ents lond-Grafschaft
Bentheim

oldenh.rmsr Land
tlsnabrüclsr BäderI6nd-
UiinEr

Curüavener Küst§-
untErsIbs

BreflEr ufilarld
Stelnhucler üeer
l.essrtsrg l arü-So l I ir€lürdl, Lüneburggr Heicls
Sij(ll. Lünsburger Heiclg
Hsnmver-Hild€sheim-
Br!unschHeio

Harzvorl and-E 1n-Lapg{a Id
Harz
Siidnied€rsachsEn
Elhifer-DraHshn

Nigrlgrachs€n zusatlngn

Bremen

l&tdrhein-t{estf alen

Niederrh€1n-Ruhrland
Bsrglsches Lancl
Sisb3rqebirg€
E ifEl
Sausrlsnd
Slegsrlard
l,{ittoensteiner Lend
HsstIä1. Industriegsblet
mjnstErland
TeutouJrgsr t{Eld

tSrdrhe 1n-t{es tfalen
zustllngn

Hessgn

l.hser-01sml-FuIda
tbldecksr Land
!{srra-f.le lssner-Land
KurhesslschBs B€rgIrftl
t{aldhsssen ( tt€rsfald-
Rotenhfo)

ir6rhrrg-Bledenkopf
Lahn-DllI, t{estsrr{Eld ut'd

Taunus
Hss t€ry€ ld-Lahn-Taunus
Vogelsbers und Hstterau
Rhön
Klnzigtrl-Spsssert-
Surllcher vogElsb€rg

l.lain und Taunus
Rhslngau-Taunus(Eerr{rld-Bsmstr8ssg-
Neckartal-RIed

Hgssen zustmen

Rh€inland-PfaIz

75 000 18,{- 725 02ß
69 91f 9,5- §2 382
29 057 2,2- 106 23{l

t8 8ll 5,7- 58 35{l,ß {55 5,3- 119 741

a55 8:t5

209 ß4

:B 5{5

47 8L7
32 ß4
93!l7

53 291
86 089
{0 3{t

116 02{
28 559
96 069
32 r07
t2 sE7

8:t0 6{7

47 ß7

8S' 906

7:E 64{

92 (§r0
222 7q4

1,9 6\1 7?9

110 117

219 718
Er8 258

477 752

1- 203 o6E

2,7- Z1L 073

4,0- 2 1180 003

2,2-

8r8

7,7'
1,9-
7'3
1 ,0-
0r3-
4'3
9,7-
4,4-
2r7
6,4-
4,4-

10,8-
{1,6
1,9-
4,8-
812-

13,6-

3 '0-

11,7-

0 r7-2,1-
5r3-
3,5-
3r8-

1 800 061

70ß4W

0,7-

1,8-

5,5-
6,2-
0,7-
3,8-
2r8
5'7-
otr-
2'9-
6,3-
2,5-
6,7-
5,5-
lB-

10, 1-
1'8-
5'5-
3,0-

I 041 470

1 915 410

215

l,l-

319l,{l
0r6

5,7-
0r3
7rO

2r9-
2,0-
,!1,6-
2r8-
1,I.t rb-
213-
2,4-
017
? 16-

10, {-
0,3-

412-

9'7
5r5
3r7

5r0

lr9

9r0
417
219

2'9
2r3
3r8

3r9

3r7

2r0

266 529
260 692
125 366

2 400 406
L 224 84;Z

!t60 4l{t

267 556
5s4 8ß
785 310

772 Sß
32r 181
101 sitsI 363 267

1 2{5 1El0
508 477

1 215 05{
519 t72

2 1l§t8 386
?529&,
153 512

2,7-
19,7-

160 478

216 500
64 447

208 074

1S 33r
164 577(o 1l9l
260 125
391 707
182 09Sl

,t
,8

2,7

s;8-
0r8-
7,6'

13,2-
8,7-

3
2

4

4
2
2
5
3

3;
5,l,
3,

4,

z3 ra
274 7tßn2 t73

c
,0
,5
,1
,3

s
0
6
1

1

,l
,5
,2
,0

2r0
2r3
512
312
2r8
2r0
3r3
4r5
Lr7
3ro

156 984
561 3115
150 907

:}20 626 5,2
93 730 4,5
87 6111 0,6-8{ 060 6,8

13§l 575 3,0-
12 sg7 6,3-
? 703 5,8894157 6,3

sts 650 11,8
156 ll19 0,8

r 087 8:t1 2,9

32 603
16 000

l8 61t0
15 766
oil 523ß 420

12,o-
0,8-

16,0
11,0-
11,8-
0,2-

10, ll-
6r0
9r5-
0r1

!I3 3{6 18,
222 *3 5,
67 862 6,

7,6- 52 7202,0 40 303

8,3- 3 41r 653

4,0- 92 365

5 211 0804- 472 M

11,6
3'3-

2'0
2'3
214
219

55 141

3 953 1t22

2ß 731

230
30{

sts

{,1- r4 559 053

3,4- 1185 977

ss3 907I *E 075
511 1152
418 515

s:ts, 220
282 W
26€ 666
2tß L52

1 0s8 110
655 223

931 569
2 gtüt $3r offt 6!B

1.0 203

12 788 575

3,3- 1r9

6ß q22
218 m
274 432
247 §0
574 ß0
32 7n
70 5t7

1&l 3{4
231 678u7 9n

lrl
lr03,2'

10,6-
0,5-
1,3
11,0
3,2-

4
3

4
z
st
2
2
5

801 111:t
rNtT 538ß7 272
400 L72
740 473
70 841
39 98{l

1ß4 052
1152 :t59
793 rt?

3r3
5,8-
019
019
0,8-

11,6-0rl
0r0

0- 3 813 5707- t 207 ZA98- I 130 7S33 1 2r0 5{lll0- 2 g:rs sGl4- n2 A47- 38{t 7096 1 054 073I 1 r97 855l- lt t82 85{

1
2
4
3
2
?
0
1
1
0

2'l
2.4
2,5
3r0
{r0
2r4
9r62,\

3;3
0,5-

216
5,3

3 2115 giE 0,8 3,0 5 741 356 0,8- l7 28§l {oEl a12

3ri|-
0r7'
L'2-
0,5-
7 16-
7 12-

9rSF
315
5r2-
215

3,0-
2,8-
4r8-
3,0-
2r*

3r0

r19 6114
3Tt ß7
111 75188S
r09 4;22
60 865

47 473
52 slE 4,2

20{l 93{ 6,7-tß 767 0,1

7 '9-1,5
1,3-
0r4

9,2-
3 r9-
4r0-
9'2
5,8-
0r3-
4,0
5r7-
4r5-
0r5
3rlF

5-
8-
1-
3-

8,5-
5,4-

214
6r4
4r6
4'7
3,11
3r8

2r5
3'3
4r7
3r{
6'32rl
3'0
3r0
3r1l

423
519
965

87 01lo

t§ 322
75 181

4
4
3I

2,
6,
4,

3r4
3r8

rß 8:t5
82 600

224 374

216
3r0
4r9
3'3
6,3
212
3r3

2'8
3r3

147 585r 318 3{7
3ls 531

197 820

1186 374

3 830 316

Rtr3lntel
Rhelnhesssn

77 *X' t.3- 209 2tß 1,5 2,? 315 718 4,0- 865 615 Z,Q-445?4 3;?- 80 623 11;e- 1;8 230 551 5,5- 1[19 312 9,6-

l) Rechn.rlscher l.lert Ubsrnrchtungen / Ankunfts.
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Deutschland
1 Anki.infte, iibernachtungen und aufsnthsltsdauer der oästE in Behgrbergungsstätten1.2 Nach REis€gebietEn

Junl 1993 J6n. - Jun. lggil
AnkunftE Utrernachtungen Ank0nfte Ubernachtungen

ReisegeblEt
lnsgesant

Anzahl

Verän-
dBrung
gPgen-
uoer
dgm Vor-
J ahres-
nEnot

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
Uber
dem Vor-
J thres-
monat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

I verän-
I derung
I gEgsn-
I über
ldem vor-
I J anres-
I zEitraun

insgesalnt

verän-
derr.rng
gsgen-
i.lb€r
dgtt Vor-
J ahres-
zEitraun

c,urch-
schnltt-
I ichs
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

T Anzahl Tage Anzahl AnzahI I Tage

Eif€l/Ahr
trbsEl/SaEr
Hunsrück/N6he/Glan
hles teilal d/ Lahn,/ Taunus
Ptalz
Rheinland-Pf alz zusailiEn

Baden-{{irttei6erg
l\,|ördl icher SchxarzHaldlilittlerer Schnarzy{ald
S0dllch€r SchH6rzH6ld

Scht{arzxald zusailngn
Helnland zHischen Rhsin
und Neckgr

t{Eckartal-(EEru{ald-
Madonnenländchen

Taubertal
l{Bckar-tbhenlohe-
scrHäbischer Hald

Schr{äbischg AlbtlittlErer iEckar
tleckarland-Schnaben

zusallngn
hfl,lrttembemisches Al I-
gäu-0b€rsöhnaben

Eodensee
H€oau

godens Ee-ObErschlr€ben
zusaDren

Baden-{ürttsmb€r€
zus{xlll!€n

8e)ßrn

Rhön
Franksnxsld
Spessart
4lr?OurS nit UngEbung
sterggrt alc,
FränkischE Sctu{€izFlchtelg€birqe m. SteinHald
Nurnbero mit-Unrcebuno
OberpfäIzer Halö(bsres Alti{.ihltal
Unteres Altnühltal
EayErischer t,lald
Ar.€sburg nlt Umgebunq
ltinchEn mlt Umoabuno-
Ann€rsee- und XUrirsäe-gebiet
BodEnsEe-GEbiet
Hestallgäu
AIIgäuer AloEnvorlend
Staffelsge init Armer-
htig€lland

Inn-, I.tangf al lgebiet
Chleiliee mit [JnEebund
Salzach-Huoel laäd
olreraltoäu'
ßtalloäu
t,lerdenfelsEr Land mit

Arrngrgau
lGchEl- und ]{alchensee nit

Ungebung
Isatxinkal

:t58 279 3,e-
342 276 3,2
229 655 6,0-
176 268 0,3
276 456 3,5-

1 572 835 2,0-

3,11-
3'6

87 5116
105 398
,q7 16r
118 902

t03 274

5111 194

71{ 8:tsl
301 779
086 971
860 3lS

0,2-
215
4,9-

513421

z
2
3I

?
0
3
z

I

98{l 526
517 6EE
805 531
307 756

7-
8-
0-

0,7-
1,0
0,4

0,6

3,0-
0, 1-

4r1
312
4'9
3r6
2,7
3'3

386 254
?21 973
235 196
1165 530

2 276 675

2

2 5s8 132

193 569
325 361
33 826

552 756

160 633

241 069

66 613
5 977

197 406

28S 9S'6

1 289 578

7 558 414

0,8-
0r1

,I
,4
,9
,7
,8

,3

q
3
4
3
2

3

153 831 4,7-
t34 22L 2,5-
191 7s9 2,9-
479 611

5'0-
017
6,11-

2,2-

3,3- 2

2,3

214
I ,8-

7,0
3,7-
5,3
6,6-
5,3-
417-

637 U4
574 183
833 008
0q4 615

282 625

5
2
3

754 611
583 516
852 096
t90 223

634 181

6,4-
8,6-
3,8-

8-
8-
4-
9-
2

3,5-
5,6-
5,3-
3,2-

2,7-
0r5
1,7-
1,4-
0r9

0'6-
0, l-

1,6-
7,2-
l142'7'
2,9-
3'9-
3r5
5, 1-
2,1-
4,1-
5r5
4'5

7t,2-
8'4-
lr0
3r0
1r1
9,7-
0'6-
0,7-
1,1
7,7
1'6
4r0

0,8

131 793

28 360
25 737

4,7'
2'3 124 003 2,6

101 445 3,S-

3'8-
212

2,L-

0,2

2,1-
3,4-
5, 1-
3,0-

4,7q,3
4,3
{,3
2ro
11,0
4r4

2,6
2,5
2,0
2,4
6,0
3r8
,{r1

4,5

4,9
8r3
6r2
517

5r3

4,7-
7,4-

1,1-

9,8-

6,2-
014-
2,9-
7,2-

9,8-
I ,0-

I ,3-

11,0
4r3
4r5
4r2

2rl
4r4
515

2,6
2,4
2ro

2,5
6,6
3,S
4,5

4,7

3,q

7,9
417
2r8
lr6
1r4
3r7
4rl
2,0
4.7
2r2
2,0
6r7
1,9
2r7

4,13rl
9r4
3r7

6,3
4r4
8'8
4r0
7r8
5'0
516

5r0
817
7rg
5r6
3r9
713

7
3

o
,1

r 35S 33r

5116 666
562 560

675 277
1 588 798I 501 4112

6 334 0111

7 272 223
1 165 913

153 21ß

0, 0
5

52 432
134 389
1311 201

506 9r2
s) 921t
87 637
7 994

135 555

114 040
112 134

0,8 136 2032,2- 336 5365,8 255 758

1,6 7 227 ?*;
5,1- 239 2373,7- 336 2391,5 3? 552

3,8- 608 028

1,2- 3 879 939

0,9-
1,9

260 105
694 5211
743 874

L 722 07A

290 lEl
19 973

3,2-
1 1,5-2,6'
2,4-
1,5-

15,3-
6,1
9,0-
0 17-
1r6
6,3-
5,5-
l r7-8,5-

38 357
15 914
23 027
40 885
16 45
15 046
25 402

102 180
20 770
t7 27A
29 575

109 893
27 08L

294 677
84 906
72 095
65 332
22 3?9
72 166

110 320
193 617sl 098
37 28
61 893

764 380
52 020

593 119

77 257
68 ß2
79 850
53 22A

8l 71Kt
105 {7Sl
144 809ß 020
522 854
233 055

72
2
5
I
0
8
2,0

13,3-6't-

2,5- 3,5 5 301 111

0,6-
1,3
314-
5'g-
6,3-
1'0lr9
712
2,0-
7,5-

6'S

178 506
77 985

103 522
782 703
55 036
60 620

109 866
550 189
80 654
65 930

108 786
505 841
144 79StI 554 637

90 119
65 411
35 500
63 25,{

58 920
722 565
83 131
43 018

351 098

1

8'0-
2,2-
0,2-

74,4-
0,9-
7'8
3, t-

37 803
57 L28

109 641
64 762
37 891

782 A67

778 7A4
106 631

5,5-
2,2-
7 17-3,8-
1r4

1'0-
7,9-0'l
2'8
7,8-
5'9-
5,8-
o,q-
2,6-
3'2-

0r1
0r4
3'0
7r7

3

s-
6-
b-{-
3-
4-

7 3,6-
4,8-o'{
417-
4,3-
5 'g-1,34,t-
3r7-
2,7-
3,3
3,9
6,8-
9'5-
3r0
0,8-
9,9

2 591 379

l8 233 1(N'

I 405 017

I 350 6!t!l

I 404 1104I 538 21ß

304 23St
105 079
484 581

893 8Sl

a
4
4
1
4
2
2
7

3,9
3'6

10,5q,7

6r5
4r4

9r3
814
6ro
9,0

6
4
5
3I
s

365 388
?87 e77
300 400
75 587

225 676
451 6117
08s 3273n ß7
144 803
216 90{l
367 {96
279 237
277 745

373 415
205 761
333 705
23q t77
377 7A
545 308
555 593
172 330
731 5§E
s63 84{

,2
,l
,0l,g

?,0

190 1lt8
498 521
858 392
361 034
14S' 018
343 277

101 440
2!0 707
79 009
40 382

308 868

7,2-
14,5-
4r4

10,6-
O17-
2,8-

3

3

18 763
7 594l2 879

12 657n 734
23 0115I 888
63 242
37 7?6

1ß 857

8 S3Sl
10 9{0
25 058
73 2ß
8 054

37 979

7,4-
L2,7-
4'8-
217

4'9-

4'8-
3,9-

7rl
519

2

ChlenllauEr Aloen
Berchtesgadenbr Alpen nitReichsnhallsr L6nd
Ubriges Balßrn

8a)€rn zusarngn
Saarland

l,lordsosrland
Bllesoau
Ubrlgäs Saarland

Saarland zutatmn

o'8
1,1-
3,2-
9,5-

8r1

8r1
312

4rO

6,2-
0,2-
0r8-
l r7-

8 869 409 3,2- 34 OO8 581

116
663

454
001

1 866 285 4,A- 7 4168 025

16 100 3rg
14D7
2r3

0rl
2r5
3r3

3
0

3,4-
0r3
217
2,9-
2,8-
2,4-

,4 4rG
1Z'6

57 TtA

284 1St5

q5 979

376 526
2 090 r87

82 t02
17 513
93 444

3
2,2
0,8-
0,8-

1-
9-

3r8

1 1911
40 1ts0 10,8

9r7

t) Rechnerischer t{€rt Ubsrnachtungen / Ankijnfte.
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Dgutschlsnd
1 AnkunftE, Üb€rnachtungen und Aufenthaltsdauer dsr Gäste in Beherbergungsstätten

1.2 Nsch ReisEgebiEten

Juni 1993 Jsn. - Jun. 1993

Ankünfte Ubernachtungen Ankünfte Ub€rnächtung€n

ReisegebiEt
insgssamt

Verän-
derung
geoen-
i.iber
den Vor-
J ahres-
npnat

insgEsant

Anzahl

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J thres-
nDnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
0ber
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

Verän-
derung
q9gEn-
uoer
dsm Vor-
J ahres-
zeitral.ttt

durch-
schnitt-
llchs
Aufent-
halts-
dauer I )

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahlAnzahl T TagE Tage

BerI in
Erandenburg

Prignitz
Uckärmark
Have I land
F Iäming
Rupplner Schl*iz
Barn ift-Oderbruch+{ärk ische

SchHEiz-schorfhE ide
Siidliche Märkischg
Seenlandschaft

BeeskoFStorkolrer Land,
Sch6mützeIseE

SpresHsld-Nlederl aus itz
Branclgnburg zusaflrnEn

tl€ck lenurrg-vorponnsrn 2 )

Sachsen

Stadt Dresden
Stadt Chennitz
Stadt Leipzig
Ob€rIaus itz+liedersch I es ien
Saichsische Schn€iz
Säcnsisches Elblancl
Erzgebirge
Hitte Is6chsen
!'lestsachssn
Vogtlancl

Sechsgn zusaäEn

Sachsen-AnhaIt

Harz und Harzvorland
l,titteldeutsche Burgen-
und t{€inregion

anhal t-+{ittEnberg
E lbe-Börde-He idE
Altmark

Sachsen-Anhalt zusamnen

Thüringsn 2)

Bundesgebiet

295 €ß6 1,5 733 557 0,9- 2,5 I 1162 300 4,5- 3 525 261 6,5- 2,3

4 973
t2 §2
33 4!18
4 757

l1 !82
?4 268

13 31ll

21 691
30 468

157 290

275 222

27 6152t 027
21 091

206 568

I 2116 974

29,6-
512

30,11

!2,2
11 ,4
6r1

14, I

30,5
9,2'

16,5
5,6-

79 258
175 590
365 1182
1ß 586

30,3
16,0-4rl

0,11
8r1

22 345
44 418

130 830
t9 206
48 829

4,9-
3, 1-
8r3
L,4-
216

40,7
0,5
7r0

10,4-

479 94ts
129 263
409 095
388 205
351 7116
215 2t3
73A 982
265 096
56 051

397 953

222 000
293 837
t52 751

L2

19
69
19
36

5
0
6
1

?,8
2rA
2r8

0

5
0
0
8

t7
1t9
87

254 20,6094 14,0098 14t7I 945
:l:l 159

73 552

40 313

928
273

62
69

18
8

8;6-
23,8-

4,7

5r8

2r8
3,0

3'0
2,9
213

2,8

3
4
2
2

130

283

152

940

588

945

9!t5
781

105

911
11 ,92'7
7,3-
9r5

11,6-

0,2

10,7
o12

3,3

3r5
4rO
2r8
213
2'7
3rZ

3r0

2r8
214

2'9

2rL
2,8
2,2
2,9
317
216
3r1
3r5
2,5
5,2
2,9

?,6

941 983

97 671
20 742
78 ?20
91 330
83 530
47 725

143 209
56 779
10 2116
83 109

712 561

105 476

5,5
9,3

3q,?
8,5

14,5
56,3
3,2-
?r0-

2L,5-
38,8

11 ,7

116 552I 451
35 629
32 t72
22 tg3
t8 627
47 780
18 300
3 855

17 632

252 27r

40 703

4112 560 7,7

89 585

51 154

76 011

1 180 773

2,6 196 819

134 685
80 s95

106 9773;o 116 457

2,7 565 933

2,8 918 786

3,6 39 025 774

5r3

36,3
11,5 2567,6 254

712

19,8

t,7

L 747

9,2 3 431 552

19,8

22,6
46,5
15r7
30,7

23,7 1 577 596

15,0 2 595 841

0,9- 132 753 1166

tq,z 3,4

,8tr

5,7

8'1
1, 1-

6;4
312

92 599
70a 247

607 223

973 234

225 479
49 235

1A2 302
132 581
94 31ts
a3 267

238 295
76 664
22 597

3 001 064 22,0 3r1

t,2-
18 ,8-
20 ,5
4,2-

77,7
35,7
0,0

2r!
215
2rl
2r8
3,8
2,6
3,0
3,1
2r7
4r7

2r8

11,9
20,3
9r4

lSrz
65,9
2r5
3,3-

20,8-
5'0

6,5
8,8

13rE

13 ,4
53,5

4r4
6'1

15,5

504 991

,{04 017

12,6

23,9
37,3
8, 1-
412

12,5 ?r8
t0 791

127 228 24,3 326 315

78 607
50 594
59 625
32 013

9,2 570 835

1,0- 2S 2A3 544

3r0
2r7
2r7

10, I
0,1-

3r3

2r8
3r4

l) Rechnerischgr llert Ubernachtungen / Ankunfts.- 2) Relssgeblste können noch nlcht ausgsnlgsen hEtüen
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I Ankunfte,-ubs^rnachtungsn. und Aufenthaltsdau€r dgr Gäste in B€herberounqsstättsn1.3 Nach BetriEbsertBn und zusarnengsfaßtEn oästegruppen -

Bstrlsb6art

StändlgEr hbhnsitz der Gäste
innsrhalb / außerholbder BundesrsB.tblik Deutschland

Juni l§,St3

Übernachtungen Ankunfte

insgssant

Jan. - Jun. lgsl3

Üb€rnachtungenAnkünft€

Vsrän-
derung
g8geft-
tib€r
d€m Vor-
J ahres-
zei

insgesail
derurB
gegen-
tlb€r
dsn Vor-
Jahass-
zeitraL{tr

lo,*n-
I schnitt-
I llcne
I aulent-
I halts-
ldauer 1)

lnsgssant

Vsrän-
dsnJng
gegeft-
tlbor
d€m Vor-
J ahrss-
[Dn6t

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

vsrän-
derung
9998n-urr
den vor-
J ahrgs-

insgesaDt

Anzahl Anzahl TEgE Anz6hl AnzahI T Tag€

Hctels
Bundssrgp. Deutschlard 3 19!l 731ArEener hbhnsitz 8SS 619

Zusarnren 4 055 3S0

oasÜüfe
BundEsrep. Deutschland 799 977Anderer hbhnsitz 12S gg1

1,2- :16 139 019 1.5-9,3- 7 879 709 7,S-
2,3- 44 018 728 2,7-20 024 676

4,3-
9,6-

3 6118
572

4118
898

4 161 346

1 502 509lll5 182

4 168 019
955 592

25 493 2335 q64 0S1

3'1
10,2-
0r0

0r5
6,11-

213
2r0

2r2

D€utschland

7 387 590I702m
I 08St 981 0,9-

16 174 257
3 850 1119

212
2r0
212

4,7-
74,8-
5,7-

2'6
212

?,62usairnen

ZusamEn

FeriEnzentrsn
BundEsrEo. oeutschland
Anderer hohnsitz

Zusaimen

Zusattngn

2 0s3 807
275 67

2 §S 474

2 %2 240
4!18 {67

1 '3-6,1-
I '9-

2'6-
5, l- 2r5

213

2r4

3,0
214

219

8 962 107I 182 082
925 258 5,0-

2,5- I SEo 2001,9- 103 9911

370 984 2,5- 2 084 194 2,7-

10 144 18St 2,9-
Penslonen

Bund€srsp. oeutschland 3:B lßl
Anclerer Hohnsitz 32 553

ZusamBn

tlotels garnls
Bundesr€p. oeutschlard
Andsrer hbhnsitz

Zusatrrgn

Hotels, oasthöfs,
Pensionen usy{.zusail€n

Bundesrep. Deutschland
AnderEr hlohnsltz

Zusairngn

Erholungs- und Ferlen-heine. Schulunoshelm
Bundäsrep. Dsütschland
Ancl€rer hbhnsitz

2,9-
0,3-

5r9
312

5r6

511
2,2-
4,4

501 1,8 5.08911 0,{- 3,q
I 547 691 7 957 3SE 1,6 4r8

2'3
5,5-

062 0.15A2 4,4-
5 123 611 0,8 ß a77 644 0,6-

840
r94

561 082
17 2S

578 378

67 t72
13 802

80 974

6118 158
s9 893

1 601 394
105 791

r52 0t2t 102

153 114

723 0,7-445 6,3
2 766 568 0,5-

2 680
85

L 723 431
108 983

,{ 008 57e
19 930

4 02ß 504

2 799 207
76 373

2 A75 574

1 31t8 l8ril

2 309
247

944
904

2 557 8ß

841 876
6 813

12 152 615
,{13 791

72 566 407

1 663 148
582 971

10 495 578
585 471

22 971 4ß
119 098

735 1,43{8 6,8- 2ro-
4r2-

3r5
2r3
3r3

7 470
1186

12 588
? 2Sg

65 159 58§l
11 838 267

1,0-
6,7-

216
2,?
215

1 0!t5 083 0,2- 3 lxto 707 2,3-

6 385 675 t,l- 16 934 356

1,2-
6,2-
2,0-

5
1

t7a 274
204 40L

1,3 14 413 937L0,0- 2 520 {19
2r8
2r1

2,7 30 957 324 1,8- 75 9S7 955 1,9-

0,3-
8,2-

1,9
5rg
2,0

4r8
5,0
4r8

2,5
4,9-
212

1,9
3,8-
l17

413
5r4

4r4

5,2
5r0

5r1

8r3
6,6
812

324 982
111 800

3:ß 782 6,8- 3 188 997 3,7-

3'7
3,8

6,3
7,9

6r6

320 609 0,q
117 551 19,8

438 160 18,03r7

096 3,s-901 8,,1F
9,11
8,0
9r4

2,3
7o,z-
1r3

I 259 542
88 641

2 2§ L79

11 081 049

2ro
6,9-
l14

1,6 6 274 547 1.35,1- 496 885 3;2-
0,9 6 777 K!2 1,0

2,7 30 s85 889 2.31,5- 2 079 118 2;O-
2,4 32 665 007 2,1

2,7-
4,A-
2,6-

423 ß4
109 371

532 705

2r7
1r8

216

13,4
8r3

11,{l

3r3
10r8-

2r7
2ro

2,6

11,6
3r9

FErienhäuser. -rohnunoen
BundesrEp.' oeutschtänd
Anderer hlohnsltz 6,5- 3 07072,0- 118

H0ttgn, &gsndherbargsn,
J ugsndherb€rgsähnI. Elnr.
Bundssrep. oeutschlsnd
AndErer l.bhnsitz

Zusaflrren

Erholungsheln€, Feri€n-
z€ntren usx. zusaflmgn

Bundesrep. Dsutschland
AndErer ,bhnsltz

Zusaltmen

SanatorlEn, KurkrankEnh.
Bundesrep. D€utschland
Andsrsr hlohnsltz

Zusarnen

Betrlebg zrJsarnen
Eunds3rsp. 0sutschl6nd
Anderer lbhrcltz

0r7
L4,2-

714
9,2-

708 051 0,8- 7 832 474 0,7

0,6- 7 895 981t9,9- 4Z?t 700

1 707 185 7,2- I 320 684

4r9
410

6 689 296
530 1169

4,9 7 279 765

l'2-
3,0-
1,2-

5r1
5,9-
5ro

312
0r4
3t2

26,4
18, I 314

12,0-
26.3 8€ 68St 3,2 23 O9O 503 3,3

4r5

27,3
17,5

27.2

Ißgesaltt

6 931 680 0,9 26 31§t 1ßFI 315 294 r0;0- 2 sE4 01x9

a 2ß 974 1,0- 29 ß 5Ut

0,5-
517-
l, l-

9,q 39 024 S6 0,4 118 715 98at2,3 8 001 373 7;6- t4 036 {et 017
6r0-
0, l-

l) Rechnerlscher Lert Ubernachtungen / Ankunfte

-18-

3,6 3!' 06 778 0,9- 132 753 {166

3r5
213

3r{

m,nat

a t r



1 Anklinfte' ÜbBrn8chtungEn und AufenthattsdauEr der 6äste in BeherbErounosstätten
1. 3 Nach BetiiebsartEn und zusarmengef aßten Gästsgruppen

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

AnkiinftE Übsrnachtungen AnkÜnftE übernachtungen

BEtrlebsart
insgesamt

AnzahI

Vsrän-
derung
gEgen-
iiber
den vor-
J ahres-
hEnat

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahrss-
monat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

vsrän-
derung
gEgen-
Uber
den vor-
J ahres-
zeitraur

durch-
schnitt-
llche
Aufent-
h6l ts-
dauer I )StändigEr hlohnsltz der Gäste

innerhalb / außerhalb
der Bundesrepublik Deutschl6nd

Anz6hl

insgEsait

Anzahlx Tage Tage

FrtiherEs Bundesgebiet

HotEls
Bundesrep. Deutschland 2 643 456
Andersr l.lohnsltz 798 868

zusarn€n 3 442 324 1,9- 2,2 t7 ßt 243 4,!- 37 853 331 3,2- 2,2

1,5 6 126 211610,5- 1 569 719

1,6- 7 695 965

0,6- ?,36,5- 2,0

2,6-
6,6-
3,3-

1,3-
11,0

L,2-

4,
5,
4,

13 S18 188
3 633 055

2,6 3 512 1162,2 507 520

2,6 4 019 636

2,6- 30 4989,3- 7 3A4
95s
376

2'2
2ro

0-
9-

2
7

Gasthöfs
BunclesrEp. Dgutschland
Anderer t*lhnsitz

Zusamgn

PEnsionen
Bundesrep, DEutschland
Andersr l.bhnsitz

2usanngn

itotels garnis
BundesrEp, Deutschland
AndgrBr hbhnsitz

Zusamgn

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen ushl.zusalüngn

Bundesrep. oeutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamgn

Erholungs- und FErien-
hsime, Schulungshsime
Bundesrep. D€utschland
Andergr hlohnsitz

Zusanngn

FErlEnzEntrEn
Bundesrep. oeutschland
AndErer tbhnsitz

Zusatrien

FsriEnhäuser, -rohnunoen
Bunclesrep. oEutschlärd
Andersr l,lchnsltz

Zusanmn

Huttsn, -t§snclherbsrg€n,
J ugendherbErgsähnl. Elnr.
Bundesrep. Deutschland
Andersr bbhnsitz

Zusanrngn

Erho lungshein€, FerlEn-
ZgntrEn usr{. zusailßn

Bundesr€p, oeutschlsnd
AndErer hohnsttz

787 594
124 513

4 459 872
1 141 796

Zusainen 1 1114 {31

5'4-
15, 1-

7- 2 777 5180- a2 0s3

0,8- 12 708 19110,5- 2 357 588

4,7 3 722 525

0,9- 23 328 q40
t0,4- 2 772 üt
2,7- ß 101 301

2 027 7§ 5,3-
27L 925 9,9-

208 456
132 362

27q 398
29 347

303 7{15

892 107 5,9- 2 2S3 713 5,9-

5,5- 1 876 538 4,6-

3,2- I 824 5ll5 4,0- 2,4

1 3110 818 1,1- 7 oBt 922 0,6- 5,3

2r7-
6,3-

8 657 002 3,8- 2,5
1 167 543 5,5- 2,3

2,4-
5,5-
2,9- 2,9

2,2-
6,9-

5,5- I 782 639 4,7-5,7- 93 89!l 2,8-
5r5
3r2
612

0,6- 6 639 031 0,5- 5,55,9- 442 891 1,5- 3,3

774 q24 1,
189 068 8,
953 492 3,0- 3 19St 563

3,5-
5,5-
3,7-

3rq 3 856 992 1,0- 11 722 8L2
933 807 5,4- 2 216 08St2'r2

3,3 4 790 799 2,7- 13 9!18 S01

2,8 22 195 752 ?,2- 57 517 8002,t 5 206 744 8,{- 11 190 8SE

2 505 9897t 203

0
4

3
2

6
1

2
2

5 601 668 2,9- 15 065 779

ß3 727 1,9 2 383 800l5 610 3,6 78 710

{99 337 1,9 2 1162 510

0, 1-
13,5-

2,7 27 402 496 3,5- 68 708 EEt§t 3,0- 2,5

I
0

1
5

11 089 512 t,7 4,4
385 82r 4,8- 5,11

I 2 577 192 1,6 11 475 1133 1,5 ,!1,5

8
5-

294
1{

42
l3

8,0-
17,2-
8,1-

2 9r5 565 3,7- 9,9 1 r71 626
115 291 5,2- 8,1 86 015

378
4Sr8

L20
257

19,1l-
4,5-

16,3-

Q,9- 7,4 247 449 9,2 1 3{0 9r5 7,2 5,{4,5 8,0 116 308 20,7 576 870 6,3 5,0
419 97S 4,2- 7,5 363 757 72,6 1917 585 6,9 5r3

311 606
108 373

3 031 857 3,7- 9,8 I 257 6,{1

7 312 997 2

0,7-
9'0-

2,6 | ?92 522 0,4-1,8 232 037 4,9-
1,1-
2'4-
1,2-

55 876

308 377

0r5
l0,3-
0,2-

l17
5,2-
lr3

297 763
100 888

4§t{ 071
56 770

550 84r

6 909 735
403 262

314 296
100 135

51
01

710
72

1,7- 1 3!t8 651 1,3- 2,5 2 024 559 0,9- 5 256 28S'

10 055 8€
568 307

10 624 155

4 801 888,{54 1t01

8'4

6
b

I
6

7
0

2
2

216

3r7
2r3

SanatoriEn, Kurkrankenh.
Bundesreo. Deutschlend
And€rer l.bhnsltz

1l,8
7 15-

216
l12
216

27 ZAA 63I 985 lSXl

1,4- 106 23St 55117,8- 13 2rl5 95{
2,6- ll9 4d5 508

1r5
1,4-
lr3

{r8
3r9

0r3-
5,3-

2,0-
9r7-
2,6-

5-
1-
4-

5,3 5 717 585 L,24,0 505 563 L,2-
2
2

Zusamßn

1{10 510
837

14t 447

7 157 51ß

43

5,2 6 223 tß 1,0 29 2t3 tß2 4,7

2,8 21 1133 1191 2,8 27,4L6,7- 59 856 23,5- 13,6

2,7 21 503 347 2,7 27,3

ß14
14,4

ß13

ß3 4075 1:ß

788 5{6

EEtriebe zusamn€n
Bundssrep. DsutschlEnd
And€rer hbhnsitz

Insggssnt

914 778
242 7ü 1,8- 3,9 28 696 7{E5,9- 2,2 5 717 111ß

2,2- 3,6 34 1ltll tgl

l) Rechnerlscher l.lsrt üb€machtungsn / Ankünfts.
-r9-

lr0- 3,5

r x x



1 AnkunftE, Ubsrnachtungen und Aufenthaltsdausr dgr oästE in Beherb€rgungsstätten
1.3 Nach gstriebarten und zusfinsngsfsßten Gästsgruppen -

Juni 1993 J6n. - Jun. 19§f3

B€trlebsart

Ständiger tlohnsitz der Gäste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrgpubllk Deutschland

Ankl.lnf tE Ubernachtungen

lnsges6mt

Verän-
derung
gegEn-
über
dEm vor-
J ahres-
ixrnat

Verän-
derung
gegen-
üb€r
dem vor-
J ahres-
fi)nat

durch-
schnitt-

lnsgesamt
I lche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl t Anzahl T Iage

Ankiinfte Übernachtungen

insg€samt

Anzahl

Verän-
dErung
g99en-
uogr
den Vor-
J ahres-
zeitraun

Vor-

clurch-
schnitt-
Iiche
Auf€nt-
halts-
dauer 1 )

gPgen-
uDerinsgesamt

Anzahl I Tage

NEue Länder und Berlin-ost

Hotels
Bundesrep. o€utschland
Andsrer l.bhnsltz

Zusarmen

Gasthöf€
Bundesrsp. Deutschland
Andercr hlohnsltz

Zusamen

Pensionen
Burdssrep. oeutschlond
Aftdercr l$hnsitz

Zusarnen

Hotels garnis
Burdesr€p. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusarnen

I'tctels , Gasthöfe,
PensionEn usx.zusarnen

Bundesrep. D€utschland
AIldersr hbhnsitz

Zusannen

Erholungs- und FeriEn-
hEinß, Schulungshelm€
Bunclesrep. Deutschland
Andsrer l.lohnsitz

Zusaamen

FerignzentrEn
Bundssrgp. Deutschlard
Ardsr€r l.lohnsit2

Zusanrnen

Ferignhäuser, -r^Ehnunogn
BunCesrEp, Deutschländ
Anderer l.bhnsitz

Zusann€n

556 275 11,6 1 261 q{4
56 75r 8,4- 132 572

613 025 9,7 1 394 016

213
2,3

2r3

7ro
8'9-
5'6

5 640 064 1,3 2,2
515 333 8,1- 2,4

6 155 397 0,5 2,2

6r4
5,5-
5'2

2 555 08S
277 364

2 773 433

31 78!l Q,5
1 368 28,3

33 151 41,8 75 761

136
5

332 57,1 305 105378 27,8 111 539

141 710 55,7 319 644

3,1 294 053 37,43,1 t2 A?0 63,9
831 470
{€ 003

7?)a
56,0

14,3

72 019
3 742

35,2
27,3

34,4

18,2
30,3

18,7

29,4
47,3

30,7

4,4
39,0
5's

0,8-
56,3-

8,2
11 ,9-
7r7

213
2,7

213

3'8
4,6

3'8

54,0
39,3

53,2

53,6
1ß,9

53,2

2r2
2r7

213

?4,6 2,913,2 3,4
64 033
3 206

67 23St

65 311
5 280

71 591

778 402
66 605

31 1105

154 087
3 t23

L57 210

287 098s 656

ß2 754

7t 402
265

ll 657

1 016 902
72 52ß

197 561
10 095

207 656

174 722t6 422

191 144

296 323
7 735

153 530
3 510

1l:l3 753

298 060
7 §t19

3,1 306 873 38,3 875 473 24)0 219

59,8
7413

60,8

2,6 311 027 743,1 27 785 6q
)2
)3

2,7 332 87? 73,5 938 71[l

3 297 481ß7 347

74 403

87 915
2 626

58 469I 674

865 250
73 4S3

7 6{1 889
647 !t68

a23,9ß7

322 233
6 301

1 472 659
42 484

2r8
3'4
2r8

785 007 14,5 1 868 577

10,7
0,4

9,7

15 ,02,5-
13,5

16,1 1 705 7q60,3- 162 831
214
214

5
3

5

4
3

219
2'8
219

3I
1

213
2r58-

2,4 3 554 828

293 2t2 7,6
5 170 3,6

73 160I 243

3r5
1l ,8
3r7

3r6
5,4

5,0
6'5
5r0

10, 1
1 1 ,11-

9r3

2rg
217

8,3 2,3

2,8

3r4

25r3
29,4

ß'4

77 355 1,8r 686 32,1
I 063 00{

27 970

298 3A2 7,5 1 090 971179 041 2,3 304 058

,8
,4-

777 728
938

51,8
42,2-

25 098 53,1 L72 726 49,6

3,?

4l!l,l 4,4,1 5,
328 534 47,9 4r4

2q 794 54304 l9

30 862
5113

57 rq
28,4-
5{,4

4

4

9r9
28,1-
gr9

312
24,8-
2r5

5r0
5r6

30,0
6,8-

28,5

439 730 7,?
17 164 41,3-

456 8911 4,0

Hütten, .IJgerdhsrbergEn,
JugendhsrberqEähnl. Einr
Eundesrep. 0eutschland
And€rer tbhnsltz

157 140 3,5- 5,0 90 5ll2

,q25 568
8 095

Zusafilnen

2,4
216

2r8

517
15

422 9,2857 8,5-

Erholungshsime, F€rlsn-
zsntrgn ushr. zusamnEn

Bundesrep. osutschland
AndsrEr hlohnsltz

Zusammn

Sanatorlen, Kurkrank€nh.
Bundesrep. D€utschland
Ardgrer hbhnsitz

Zusannen

Betrlebe zusailr3n
BundgsreD. Dsutschlend
Anderer honnsitz

5'6
13,8-
5rl

3r4
3,6
3,5

947 249 9,2
20 438 77,4-

971 710
24 906

1 007 687 8,5

533 289 8,5 1 515 t1l3

12,9 3 297 62A7,2- 33 919

996 616 72,3 3 391 5115

10,3
13,3-
9rll

3r4
3r8

911
0,4-
8r9

12,! 26,10,8- 29,9
305 979 7t,7 26,2 60 l1l3

11 ,4
6rg

ll,2

1 537 914 11,4
s9 242 16,7

I 587 156 11,6

73,2 2 9§[ 0551,5- 191 188
4 327 60 14,5

243 927 2,9-
12 477 4ß

790 529
10,3
1,9-
9r5

219
2r8

Insgesüt I 08Sl 1128 tz,t 3 7SZ 249

l) Rechnerlscher lhrt obemachtmgcn / Ank0nfts -20-

4 611 587 73,2 13 267 958

9rg
214-
9r0 219

a



1 Anki.jnfte, Üb€rnachtungen und Aufenthal. 1.4 Nach BstriEbagrtißenklsssen r) tsdausr dEr GästE in
und zussrmengEfaßten

BehErbergungss
I Gästegrupp€n

tätten

Juni 1993 J8n. - Jun. 1993

AnkUnfte Ubern6chtungEn AnktinftE

insgesant

Ubernachtungen

ze!

BetrlEb€ nit ... bis ..,
GästebEtten

Stärdiger bbhnsitz der CästE
innarhalb / außerhalb

der BundesrEpublik oeutschl6nd

insgssamt

Anzahl

vsrän-
derung
q9gen-
uoer
dsn Vor-
J thres-
npnat

insgEsamt

AnzahI

verän-
derung
gegEn-
über
dEm Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
hElts-
dauer I )

Tage

Verän-
derung
g€gsn-
Uber
dem Vor-
J ahres-
zEltraun

clurctF
schnitt-
Iichs
Aufent-
halts-
dausr I )

insgesait

I verän-
lderuru
I 
ggsen-

I UO€r
ldsn Vor
I J anres-

r Anzahl Anzahl Tage

9- 11
Bunclssrep. D€utschlancl
AndErer bbhnsltz

Zusaflrtt€n

t2- 14
Bundesrep. Deutschland
Andsrsr tlohnsltz

Zusail!€n

15- 19
Bundesrsp, oeutschland
Anderer hbhnsltz

Zusamrn

20- 29
BundESrep, Deutschl6nd
Andsrsr l.bhnsltz

Zucanngn

30- 99
Bundesrep. Dsutschland
Anderer tbhnsitz

Zusellrn€n

100 - zllsl
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusafltren

250 - 49!t
BunclssrEp, D€utschland
Anderer l.bhnsitz

Zusaflnen

500 - 9ft9
Bundesrsp. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusanrnen

I 000 und nehr
Bund€srep, DEutschland
Andsrsr hlohnsltz

2usammn

Egtriebs zusa[nen
Bundssrsp. DeutschlEnd
AndErer hbhnsitz

Insgesamt

DEutschlBnd

188 332 7,5- 901 206 6,2-
17 968 16,{- 51 550 8,5-

206 300 8,4- 952 766 6,3-

4r8
219

4'6

0,2-
8,7-
1 ,0-

lll !166 14,8- 576 (m 14,0- 5,2 1185 068 5,8- 2 074 379 7,tF 4,3
10 406 2t,7- 31 759 t7,8- 3,1 45 950 6,5- 150 585 8,7- 3,3

721 772 15,4- 608 188 14,2- 5,0 531 018 5,9- 2 224 !$5 7,5- 4,2

3 283 119
237 759

3 520 878

825 556
77 562

904 118

0,5-
5r 1-
0,8-

4r03rl
3,9

323 737
35 131

358 868

5,8- 1 393 80{ 4,4-11,9- S 74{ 7,8-
5,4- r 489 5€ 4,6-

4r3
2,?
4,2

3,4- 2
15,9-

3,5-
9, {- 3r8

216

3174,8- 2 AOI 427 4,1-

,g
I 611 707 1,1- 5 7011 105 3r5

I 1160 303
151 4011

0,9- 5
3,5-

1 ,0-5,2-
!,7-

0rl
6,6-
0,6-

3
2

,q267 674
436 rß1

3
7

3
2

578 441
77 522

755 St63

2 726 045
408 281

3 134 326

1 754 039
:84 082

2 108 121

229
551

1,2 I 112 910t3,2- 928 666

1,0- 10 041 576

5,4 7 002 2t0ll,0- 717 398

2,2 7 719 608

0'5-
8, 4-
1,3-

3,3
7,5-
212

3'3
213

312

{ro
2r0

317

l4 830 85!t

I 310 1160
1 553 S86

I 86,0 4{16

3 {13 105
sE7 814

4 370 919

2,2 31t 302 3168,6- 3 3,$ 2:ts

0,3 37 647 55ll

0,6- L4 06 0246,0- 2 072 ffi
1,8- 16 oStS 412

2,8 4,18,11- 2r2

1,7 3,8

0,1- 4, I4,8- ?,2
0,7- 3,?

5'8
8r7-

10 {06 !r51
955 905

lL 3t2 ß

3 142 832
353 979

3 1N!6 8ll

601 50,0
1Sß 923

0,6 39 77{ 0308,9- 4 300 632

0,7- 4q 074 *2

12 990 347I 8{0 506

0,5-
8,3-
1,3-

0,7-
5'4-
t t- 3'3

1
3

0

3
2

3

803 087
658 137

1

0
I4

2
0,11-
412

3r9
214

27ß2ß
446 991

680 074
214 243

894 !t57

417
Itr-

3,2 3 172 2t6 0,2 3r5

3418 417 1,9r- 1 341 ,{118

136 970 1,5 323 277

4t85 387 0,9- 1 664 7ß

1,2-
1,8

0,6-

1'6-
2,2-
1,8- 8 278 1180 O,?- 3,43,11 2 ßL 224

7
4

3
2

0,3-

4
2

3
2

ö
3

o12
6 706 775I 571 705

2 876 315
s55 8!lg

118 716 $3
14 0!E {83

72t
60

2,4-
17,5-

181 880 8,0- 8!ß 490

592 647
362 0!E

954 682

3,8 33 024 462,3 6 001 373

3,5 39 O% 778

7-
0,9 26 3r9 4SELo,o- 2 964 o4E

1,0- 29 283 544

9:t1 680
315 294

554 759
158 731

2r8
9,4-
0r1

3,7-
10,9-
6,6-

5
8

5
2

11,6 3 832 r54 1,8 4,0

6I 0
5

0r4
7,6-

0,?
6,(F

I 2ß 974 1, 1-

t) Anzahl dsr vorhandsncn Gästebtten.-tl Rechn3rlscmr H€rt Ubernachtungen / Ankünfte.

0,9- 132 7$ 1m 0,1- 3,,0

-21 -
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1 Ankunft€
1.4

. Fruheres Burdesgsblst
Übernachtung€n und Aufenthaltsdauär der cästE in BehErbEmunosstätten

Nach BEtriebsgrößEnklasssn . ) und zusairneng€faßten oästegrüppän

Juni 1gg3 Jan. - Jun, 1993

8€trlsbe nit ... bis
Gästebetten

Ständiger l.lohßltz dEr 6äste
innerhalb / außEthslb

der BundEsr€g.rbllk Dsutschland

AnkUnfts Ubsrnachtungen AnkUnfte Ubernachtungen

insgssstrt

vErän-
dsrung
99gen-uoer
dem vor-
J ehres-

insgesant

Verän-
derung
gegen-
Uber
dsi Vor-
J ahrss-
nDnat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
Ub€r
d€n vor-
Jahres-
zeltraum

insgEsart

verän-
d€rurE
geoen-
iiber
dgtl Vor-
J ahres-
zEitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzehl AnzahI l Teg€ Anzahl T6gs

FrilhEres Bundesgebiet

9- 11
Eundesrep. Deutschland
Ander€r hlohnsltz

Zusannen

100 981I 959

110 940

17,6-
23,0-
18, 1-

550 590
30 720

1 316 017
92 376

4:t6 184
44 222

2 830 118
3114 134

14,9-
19,0-

581 310 15,1-

9,8- 1 956 2557,7- 1115 820
9,3-o2-

9,3-

4r5
3r3

3,1
213

3ro

1'9
8,4-
0rg

5r5
3'1
5r2

t2- 74
Bundesrep. O€utschl
Andersr !,lohnsitz

9,3- 859 11ß17,5- 50 210

10,2- 90§t 353

snd 773 228
17 e,ß

190 675

2St5 807
33 80s

3n 612

610 128
?s 242

685 370

8'1-
13,3-
8'6-

bI

1180 406 9,6- 2 Loz 076 4r4

,7-
,5-

5ro
2'9
4'8

7s3 902 3,3-
75 ß? 9,4- 1,8- q,L

5r8- 3,1
3 106 834

232 247

6,8- 829 389 3,9- 3 ixlg 07E 2,L- 4,0

4 916 556
419 St92

1 473 8{16 4,4- 5 366 5{8 3,6-

15- 19
Burdesrsp. oeutschland
AndErer l.bhnsitz

Zus6l'tnen

20- 29
Burdesrep. Deutschlarx,
AndsrEr hbhnsitz

Z(§am€n

Zusainen

30- s9
Bundesrep, Deutschland
AndErer lbhnsltz

Zusampn

5,6-
9, ll-
5,9-

4r4
2r7

413

1 328 085 4,4-
145 751 5,0- 3,3-

7 r0-
3,7
219

3r6I 408 3St3

5,5- 2 4A §716,9- 193 032

7,0- 2 622 419

0,7- 8 111 531113,9- 8!t0 630

2 322 7ß
410 1165

11 453 5S5 1,8- 35 740 931
1 780 43S) 9,7- 4 r22 4?4

13 234 034 3,0- 39 863 {05

I 653 5110
935 070

t,4 30 s07 5029,1- 3 lss 292

0,5- 311 081 &'{

12 335 868I 9!t5 340

5 081 6011
1 1110 826

2 509 :F5
890 09!l

2,3-6'{-
10 588 610 2,7-

1,6-
7,8-
2,3'

ll,5-
10, 4-
5,0- 3 174 ?52

2 83A 232
905 413

4'0
?,6
3r8

3r 1l
2r3

3r3

3,2-
9,2-
3,9-

3,ll
2'7
3,3

2§4ß3
:t94 255

2,1-
9'3-
?rg-

100 - zrNt
Eundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusamen

250 - 49St
Eundgsrsp. DEutschlard
Anderer l.bhnsitz

Zusstrngn

500 - st§tg
Bundesrep. DeutschlarE
AndErEr hbhnsltz

zusairren

I 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusaflm€n

BstriEh zusqilrsn
Bundesrep. DEutschland
Andsrer t"lohnsltz

2 75A 7§ 2,8- 1002 164

I 514
339

05€ 4,5 6 188 577 2.t q.\1ß9 11,8- 6711 856 7',5- 2',0

51l:t 1{0 3,6
19S 55€ 2,0-

7 357 837
1 493 585

l85i:t 528 1,0 6 863,4:t3 1,1 3,7 I 851 q23

4r22rl
3rg

5-0
3

4'3
2r7

0 6-
7-

1,0
4,6-

752 A09 2,0 2 733 257 0,1 3,7 3 743 645 1,9- 10 272 206 0,2

224 3t7 5
1r9 224 5

989 241
281 318

4r3
2,r
3,8

0r3
3,3

4rl
2r4
3r6

5,{
2,6

412

,7-
,0

I '6-4'5
4r4
214

317

1 230 6119 3,4-
590 231 0,2

1 820 880 2,3- 6 492 230 0,93&t 51ll 2,2- | 270 559 0,3-

88 525 6
53 707 16

561 166
l(Nt 253

742 ß2 70,2- 710 419 0,7-

5 914I 242
778 0,9- 23 328 440 178 to,A- 2 772 861 5

3rg
212

,2-
,0-

1r0
6, ,{-

1168 11[' 2,7-
«18 173 10, t-

8,3
2r8

5'0

817
? '5-

806 316 5,9- 3 3S9 464 3,9

)8-
,9-
,2-

1,!- lqq ?gg gq4 0,3- 3,77,8- 13 2115 S54 6;3- 2;3
28 696 745
5 777 4ß

3,6 34 414 191 2,6- 119 485 508 l,o- 3,5Insg€sent 7 157 5lß 2,7- 28 l0l 301 2

t) AnzEhl der vorhandonen Oästebstten.-l) Rechnerischsr t{ert Ubgrnachtungen / Ankunfte.
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1 Ankünfte, ÜbernschtungEn und Aufenthaltsdauer cler Gäste in BEherbErgungsstätt€n
1. 4 ltl,ach Bgtrlebsgrößenklassen 3 ) urd zusaßreng€faßten Gästegrüppen

Juni 1993

übernachtungen

Jsn, - Jun. 19!13

AnkünftE Anki.inf te übernachtungen

Betriebe mit . .. bis
Gästebetten

insgesant

Anzahl

Verän-
dErung
gegen-
übsr
den Vor-
J ahres-
nEnat

insgEsant

Verän-
dErung
gegen-
über
dem vor-
J ahrEs-
nDnat

schnitt-
liche
Aufent-
h8l ts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl,

Vsrän-
derung

J ahres-
zeitraum

insgesamt

AnzahI

vsr6n-
dsrung
9Pgen-uoer
dem Vor-
J 6hrEs-
zEitraun

I durcn-
I schnltt-
Iiche
Aufsnt-
h6Its-

laäüer 
tr

T69e

gegEn-
über
dem Vor-

stänclioer ,,lohnsttz der Gäste
innörhalb / außerhalb

d€r Bundesrepublik Deutschland
Anzah] a Tage

9- l1
Bundesrep. DEutschland
Anderer tlrhnsitz

ZusarmEn

20- 23
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

10 832

15 104 20,6520 46,1

15 624 21,3 43 413

NeuE Länder und Berlin-Ost

26 87A 13,3 2,5 50 612

112 063
1 350

2,4
2r8

122 A89 39,9 214

2r4

2r4

t2- 74
Bunclesrep. oeutschland
Anderer tlohnsitz

ZusarnEn

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusanmen

3
1

47
13

123
766

25
1

385
4q7

10

41 ,4
81,3

Qr9

10,7-
22,4-
12,7-

28,3
24,9

28,1

839 12,3 2,5 418 884039 ß,4 2,3 1728

5,3
32,4

6,3

2,8 72 654 ß,42,6 2 075 30,7

18
4

76
5

30,5
111,3

30,92,8 74 729 47,8 181 803

2,8 t32 278 57,0 321 1182;5 5 643 68,0 16 439

2,8 137 861 57,4 337 557

2,5 322 559 34,4 783 6,46

4 033 099
178 158

54, 0
39, 4

53 ,4

245
518

4
7

4I

2
2

2
2

27 930 27,5 71 787
1 325 53,3 3 368

29 256 28,5 81 155

23tl
76r8

2q,?

58 313 22,6
2 2Ao 35,5

70 593 22,9

'172 t77
6 891

179 008

1 001 376 15,0
38 036 19,3

Zusarfien

30- 99
Bundesrep, Deutschland
Andersr l.,lohnsitz

Zus6[rnen

100 - 249
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,tohns itz

Zusannen

250 - 499
Bundesrsp. Deutschland
Anderer ,bhnsitz ,

Zusarnen

500 - 999
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,Johnsitz

Zusamnen

1 000 und mehr
Bundesrep. Deutschland
AnderEr l.,lohnsitz

Zusailtan

BetrlebE zusaflnen
BundEsrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

InsgEsamt

10,4
34)2

11,1

2,5 3r2 7r4 34,q 752 87\ ?4,9 ?,43,0 I 845 35,9 30 835 35,9 3,1

3

361 562
14 026

39 548

1 016 902
72 526

15 ,5
9,7

t5,z

9,7
26,9-
0,8

s02 440
35 525

2,8
2,7

219
2,5

536 752
60 067

23,9
20 'e

25

18
34

3 394 714 12,1
190 946 8,4-

3 585 660 10,8

1 689 158
137 048

7
7

216
3ro
216

3,6
3r2
3'5

2r4

2,4
2r4

219
2,4
2r9

952 623
60 {00

1 039 S12 75,2

13
42

375 588

239 970
14 623

254 5S3

375 873
52 40L

627 274

572 434
67 906

2,8 1 596 819 23,7 4 2ll 257 19,3

11
13

633 13,S 3,4542 8,6- 2,9
9,0
7,5
8,9

8,5
,5

,6

,6
,5

856 175 12,5 3,q 1 013 023

136 934 I
14 6i4 5

32 604
5 944

0r3
12,0

7r2 2'9

0I
e-

,0-
,3-

7,3- 2,93r9- 216

151 5118 9,2 438 955

124 100
t7 7ß

5,9 352 20716,8- 41 959

141 846 2,5 394 165

L 826 206 7,1- 2,9

0r1
13, 4-
ttr-

2,4
2r4

2r8

2,6
19, 1-

1,9-
20,2-
3,9-

1 625 171
161 079

103 593 14,0 3,2
19 478 ?7,4- 2,8

r23 077 4,5

13,2 2 991 0551,5- 191 188
10,3

640 34{l 0,3- 1 786 250 2r8

7,4- 366 95020,5- 65 740
2
2

3,1 1lß 366 9,8- 432 590 219

724 504
23 862

2,9 4 32? 6602,6 2A3 927
14,5 t2 477 4292,9- 790 529

13,2 13 257 958

s
8

1;s-
1 089 428 !2,7 3 182 243 9,5 2,9 4 611 587

r) Anzahl dsr vorhandenen GästebettEn.-1) Rechnsrischer !.lert Übernachtungen / AnkÜnfte

9'8
2,4-
9r0
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I Ankilnfts' ÜbErnachtunqen und AufEnthaltsdauer d€r GästE in Beherberqunosstättenl. 5 Nach oemglnctEgrupp€n urd zusamErEef aßten Gästegruppen

Juni 1993 Jan. - Jun. lSXl
AnkUnftE Ubernachtungen

6En€indEgrupp€

Betriebsart

Ankünfts

insgesait

Ubernachtungen

insgesilt

Anzahl

lnsgesant

verän-
dgrung
g99En-
uDer
dem Vor-
J ahres-

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J ahrEs-
mnat

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
deuer 1 )

gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitrarm

insgesant

Verän-
dsrung
99gen-uDer
den vor-
J ahrss-
Zeltraui

c,urch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

StänligEr t{ohnsitz der Gäste
inn€rhalb / außerhalbder BundesregJblik Deutschland

Anzahl Tag€ Anzahl Anzahl T Tags

Dsutschland 2)tlineral- und tborbäder
Eundesrep, DEutschland
Arderer hbhnsltz

Zusarrnen

HeilklimatischE Kurorts
Bundesrep. DEutschlard
Anderer tbhnsitz

Zusannen

KneippkurortE

Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer ,,lohnsitz

Zusanrl!€n

Hellbäder zusann€n

BundesrEp. Deutschland
Anderer l.aohnsitz

Zusarnen

Seebäder

Bundesrep. Deutschland
AnderEr Hohnsitz

Zusannen

Luftkurorte
Bundesrep. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusannen

ErholungscrtE

Bundesrep. Deutschland
Anderer hhhnsitz

Zusainen

Sonstige Geneinden

Bundesrep. DEutschland
AnderEr l.bhnsitz

Zusanmen

GEmeindeoruooen
BundesrEp. Deutschiand
Anderer hlohnsitz

Insgesamt

0,0 9,7 2 270 3319,0- 2,7 206 757
2t 706

5116

4S1 790 1,1- 1l 473 418 0,3- 9,1 2 477 088 22 252 938

447 298
44 492

180 576
20 935

lr4
27,2-

1'0-
13,4-
2,5-

4 354 371
119 047

0
77

,2-
,7-

I 706 580
111 541 ,8-

,3-2,5- I 818 12r

0,3
7,7-
0,1

6r5
3r5

6r2

017
8,7-
0r3

8,
3,

0,9-
12,3-
1,9-

386
5E2

9r6
216

9ro

257 28t
32 67

289 338

885 155 0,4 7 243 752
97 ß4 18,5- 3011 031

a_
4-

323 585 724313 A

1
72

2

5
5

6
3

0'4
70,7- 1,8 6,3L7,2- 3,5

6,9 I 443 777 0,9- I 71St {70 0,9 6,0

1 ,6-8,5- 0'5
6,11-

r n8 sr1
155 360

16S 8{7
5119 623

5 569 187
358 636

858 566
103 1152

962 028

1 182 801 2,4- 6.573 443 5,t- 3;5
201 511 1 2* 244 2,6- 6,2

4 417 374
1165 579

982 639 1,8- 7 547 7A3 1,2- 4 882 893

277
585

327 898 72,9- 2 935 152 3,7- 9,0 7 222 862

8,2a1

717

0,6-
10,9-
l r7-

2,4- 5 927 803 0,0

35 445 400
1 454 811

0
1

2 920 472
14 680

o'a-
9,8-

5-
9-

1 200
22

497 039 7,3- 2 433 175
45 Z*l 21,5- L62 8t2 4,9

3r6

3
38

0
4

I
3

io-
30,6-
2,6-

36 900 211

I 340 983
95 150

I 436 133

z15
19,0-
2,2

0,2-
13,1-
1,2-

7,A

7,8
4r2
717

4,7
3r6

542 272 3,4- 2 59s 787

2 210 372
194 000

4,8 2 S0S 372

0,4- 10 306 68074,2- 701 892

7,7- 7t 008 572
I

10 037 898
88A 228

4,6-
76,2-
5,s-

3'q-
14,3-
4,2-

2,9-
0,6

2,7-

4,6

4r0
3,3

3r9

3
2 504 747

265 518
573 997
59 950

533 947

4 651 S04
1 108 314

2 1185 515
227 5t6

2 774 032

9,1 11 235 580 1,6 2,4 22 6S1 595B,o- 2 zss 2to 4;t- a:o -a ö5ä 6ö1

413
3,A 0,3

2,6-
4,3 2 770 265 1,5- 10 926 126 0,1

1r0 53 586 022 0.6
10 8it6 &2 s;3- 214

212

213

3r5
213

3,4

3-
5-

0,4 118 718 9837,6- t4 035 1183

7;r-
5 760 218 0,7 13 4SO 790 0,5 2,3 27 7115 386 0,6- 64 482 424 0,4_

AE_
517-

33 024 405
6 001 373

8 2ß 974 1,0- 29 2A3 544 1,1- 3,6 39 O2S 778 0,9_ 132 753 1156 0,1_

0,9 26 319 49570,0- 2 964 o,ff,
6 S31 680
1 315 294 3,8

2,a 70
6 0-

l) Rechnerlscher l.lert ubern€chtungsn / Ankunfte.- 2) AlIs Geneindon im Geblet der neuen Länd€r sohi€ Berrin-tlst sind ln rrsonstigeGgneindenrr enthalten.
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1 AnkilnftE, übernachtungen und Aufenthaltsdaugr dsr Gästs in Beherb€roumsstättEn
1. 5 Nach GsmEindegruppen ur1d zusarnengEf aßten Gästegruppen

"luni 1993 Jan. - Jun. 19S13

Ankünfte übernachtungen
6€mEindegruppe

Ständlger l.bhnsitz der Gäste
innerhalb / außBrhalb

dgr BundEsrepublik Deutschland

insgesaitt

Anzahl

verän-
derung
g9gen-
uoer
dem vor-
J ahres-
npnat

insgesamt

Anzahl

I verän-
I derung
I g€gen-
J Uber
ldEm vor-

durch-
schnitt-
I ich€
Aufent-
halts-
dauer I )J ahrgs-

ipnat

irlsgesant

Anzahl

insgesant

Verän-
derurE
939€n-
UDET
clem Vor-
J 6hrES-
zei

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

x I Tags Anzahl TEge

Anki.inf te Ubsrnachtungen

t'llnEral- und l4oorbäder

BundEsrep. Deutschland
Andsrer l"lohnsitz

Zusannen

Heilkllmatische Kurorte
Bund€srsp. Deutschland
ArderEr l.Shnsitz

Zusamrcn

KneippkurortE

Bunclesrep. oeutschland
Anderer lthnsitz

Zusannen

HeilbädBr zrsarrrren

BundEsrep. oeutschland
Anderer ,bhnsitz

Zusannen

Seebäder

BundesrEp. Deutschland
Andgrer hbhnsitz

zusanügn

LuftkurortE
BundEsrep. Deutschland
Anderer hbhnsltz

Zusaingn

ErtElungsorte
Bundssrgp. Deutschland
AndErer hlohnsitz

Zusanmen

Sonstlge Gemeinden

Bundesrep. D€utschland
AndErer hlohnsit2

Zusannen

Früheres BundEsgebiet

7,4 4 354 37121,2- 119 047
9r7
2r7

1,1- {l 473 478

0,9-
72,3-
1,9-

21 706 388 0,3
5,46 552 7,7- 9r6

2r8
22 252 93A 0,1 9ro

4q7 29A
44 492

1t91 790

o)2- I 706 580t7,7- 111 541

28S) :rE 2,5- 1 818 121

1 ,0-
13,4-
2,5-

2 270 337
206 757

9,1 ? e77 0aa

L 28 477
155 380

I 443 777

858 556
103 q62

1,8 6,317,2- 3,5

0r0
9,0-
0'3-

1,5-
12,8-
2,3-

ß7 281
32 057

885 155
97 {8q

982 63t)

497 03§t
45 2*l

442 272

3 635 002
1 035 788

6,S
3r5

5r3

9'0
3r4

9r0

o14
70,7-

0 '9-

8 159 8{7
54S 623

I 719 470 0,9 6,0

180 575
20 93S

201 511

1 182 801 2,q- 6,5
73 443 6,1- 3,5

I ß6 244 2,6- 6,2 982 0n

1,6- 5 569 1678,5- 358 5a6

2,4- 5 927 803

0r5
6, {-
0r0

5
5

6
3

6,2

0,4
18,5-
1,8-

7 243 752
304 031

0,8-
9,8-

7 547 7a3 t,2- 7,7 4 882 893

35 4115 400 0,7 8,0I 454 811 8,7- 3,1
36 S00 211 0,3 7,6

8,2
3r1

4 477 374
465 57S

0,6-
10,9-

L 17-

323 585 L2,3-
4 313 42,4-

920
14

472
680

2

327 898 72,9- 2 935 152

3 ,5-
38,9-

11-

7 200 277
22 5ß

t 222 462

2 504 747
265 518

696 7115
777 4ß

1,9-
30,6-
2,6-

I 340 983
95 150

2r5 7,g19,0- 4,2
9 435 133 2,2 7r7

417
3r5

4r63;4- 2 595 787

2,9-
0r6

633 947 5,8- 2 714 032 2,7-

2 270 372 0,4- l0 306 680
194 000 14,2- 701 892

2 404 372 7,7- t7 008 572

1,3- 2 433 17521,5- 762 672

0,9- 23 3n 44070,4- 2 ?72 A67

2,7- 26 10t 301

3'4-
14,3-
4'z-

4r9
3r5
q,8

4r3
3'8
413

0,2-
13, t-
7,2-

573 9§|7
59 S0

0,8 88,4- 2

4 670 790 1,5- 10 308 547 2

10 037 8S8 0,3
888 Z2A 2,6-

2 770 265 1 10 s26 126 0,r

1,4- 106 2397,8- t3 245
?,2- 3,6 34 414 191 2,6- 119 1185 508 1,0-

4,6-
76,2-

q86 516
227 578

2

244 525
064 022

I
3

a_
a- 4r0

3,3

3r9

3'7
213

3r5

GEnelndegruppen
zus6ilnEn

Bundcsr€p. oeutschland 5 974 77A
AndErEr lbhnsitz I 242 7&

Insgssamt 7 157 5tl6

,2- 2t3 78 364 035 t,7- q7 108 593 1.9- 2.2,9- 2,0 4 769 754 7,3- 70 105 873 5,S- 2;t
,0- 2,2 23 133 7S9 2,9- 51 274 ß6 2,6- 2,2

1,8- 3,9 2g5r9- 2r2 5

1
4

554 0,3-954 6,3-

l) Rechn€rlscher !&rt Ubsrnachtungen / Ankonfte
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Deutschland
1 Ankilnfte, UbErnachtungen und Aufenthaltsdauer dsr GästE in

1. 6 Nach Geneindegrößenk lsssen und zusann€ngEf aßt€n
Beherbergungsstätten
GästegruppEn

Juni 19§13 Jen. - Jun. 1993
GgrEinden nit ...

bls untgr ... Elil"ohnern

Ständlger tbhnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

dEr Eundssrepubllk oEutschland

AnkUnfts üb€rnachtungen

lnsgEsailt

Vsrän-
derrng
geg€n-
über
dEn Vor-
J ahres-
lDnat

lnsgesant

VErön-
dErung
gEgEn-
0ber
dem
J ahres-
ipnet

durch-
schn itt-
I ichg
AufEnt-
hal ts-
dauer I )

Anzahl Anzahl T Tage

AnkUnfte UbernachturEen

insgesant

vErän-
derung
9Egen-
über
dEn Vor-
J ahres-
zeitr6um

insgesarnt

vorän-
derung
gegen-
Uber
dem vor-
J ahrss-
zeltraun

durch-
schnitt-
I ichE
AufEnt-
halts-
dauer 1 )

Anzahl r Anzahl T TagE

unter 2 000

Bundesreo. oeutschland
Anderer hohnsltz

Zusamen

2000- 5000
BundesrEp. Deutschland
Anderer l$hnsltz

Zusarien

5 000 - 10 000

Bundssr€p. Deutschlsnd
And€rEr hbhnsltz

ZusS,Trtlen

10 000 - 20 000

Eurdesrep. oeutschland
Ander€r hbhnsitz

2usanngn

20 000 - 50 000

BundesrBp. DEutschland
Anderer tbhnsitz

Zusamnen

50 000 - 100 000

Bund€srep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

zusamen

100 000 und nehr

EundEsrgp. Deutschlard
Andsrer hbhnsltz

Zusamen

GgmlndEn zusairngn

Andrrer hlohnsitz

Insgesritt

2,1- 5 411 91614,2- 300 900

3,4- 5 712 815

L0,0- 2 964 049

1,0- 29 283 544

217-
10,0-
3' 1-

512
216

4,9 5 081 222 1

835 080
69 9,q6

905 026

964 S1
94 764

1 059 725

1 040 316
1111 375

I 315 294

a 2ß 974

2
6

3 327 ?29
296 513

3 623 742

7 3 798 3S60- 2s5 732

1,9 4 053 528

7,6
0'0
7r0

5r9
1,1-
5,11

415
3,6

4r5

216
3'3-
212

14 000 479
1 112 S28

15 113 1107

412
3,8
412

20 705 273
1 152 931

2t 264 204

4

5- 22 743 6ß7- 1 2119 !t50

4- 24 032 975

5 936 274
818 038

6 754 312

1 686 183 2,3 3 502 901 0,3 2,t I 056 Sltt 2,4- L9 178 738
681 6118 6,4- r 362 358 1,8- 2,0 3 ä8 5A 8,3- 6 895 328

o'6-
15, 4-
2,t-

4 873 599
287 912

5 141 511

1,8-
8r7'
2r7-

1r8
317-

1r3

tr6
4,6-
1'

4,7
2,8
{1,6

5
2

4 255 970
416 1S6

4 672 165

,a

4r9

4 517 684
453 538

I
7

7

3

q
2

4

4 833 874
586 597

5 420 47L

ll
2

0I 014
9,9-
0,2-I 154 692

1 012 953 1,0
l:tsl 1t28 16,8-

1 152 381 1,5- 1l 839 017

936 505 2,3 2 979 867 0,5-
129 3110 11,8- 293 944 8,8-

1 065 845 0,3 3 273 811 1,3-

1155 682 0,1 1 2ß 92A 0,9-6 79t2 13,3- 171 6711 8,9-

312
2r3
3'1

3,9-
0r4

0r2
3'3-
0, 1-

4 526 888
372 729

0r3
11,6-
0,6-

4r5
2,?

4r2

0,1
L0,7-

?7 7t5 787I 357 817

23 083 5S8

0,9
8,9-
0,2

6,0-
0, 1-

213

3r4

5
3

2
4

5I

1

?
2

3

2
2

4 573 959
598 276

5 272 235

14 996 813
1 430 091

217
2,0

2 259 150
381 711

6 001 373

39 025 778

16 1126 90{l

7,6- t4 036 1183

0,9- 132 753 ,{66

0,6
9,0-
0,9-

0r5
7,2-
0,5-541 474 2,3- 7 397 602 1,9- 2,6 2 640 861 2,8

3,2- 2,76,l- 2,1
2 367 831 0,3- 4 865 259 0,3- ?,L 12 315 081 4,0- 26 074 066 4,0- 2,1

5t7-
1'1-

213

3'6

l) R.chncrlschor l.brt obomrchtungen / Ankunfte

-26-

r



I Ankünfte, Ubernrchtungen und Aufenthaltsdausr dEr Gäst€ in Eeherbergungsstätten
1. 7 N6ch aüsgehählten BetriEbartEn und Herkunf ts ländern-

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

Anki.inf te Ubernachtungen Ankünfte Übern6chtungen

BEtriebart

Hsrkunftslard(stäncliger hlohnsi

insgEs€nt

Ver-
än-
derung
gPgEn-
uoer
VorJ . -
monat

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

An-
tEi I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2l

Tags

Ver-
än-
d€rung
gegEn-
über
VorJ , -zeit-
raum

Ver-
än-
dsrung
qPgsn-
uo€r
VorJ . -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-
Ent-
halts-
dauer

2\

Tag€

insgesant An-

tz) teilI

Anzahl T Anzahl I Anzahl * Anzahl I

Bundesrepubl 1k Dsutschland

Auslard

Europ€
Ec-r.lltgI iedsländer
BEIgiEn
Dänamerk
Frankrgich
Griechenland
Großbrit. u.tlordirland
IrlEnd, Republik
I tal i€n
Luxeiüurg
Niederlarde
PortrJgal
SpaniEn

ZusainEn

EFTA-flitgI ieds länder
F innlard
Is land
l,lorneoen
österieich
Schr{sden
SchH€iz

Zusartien

Deutschland
6 931 680 0,9 26 319 495 0,5- 89,9 3,8 33 0211 405 0,4 118 716 983 0,7 89,4 3,6

45 681 8,3-
57 lli'8 9,5-
75 1ltl9 7,9-
7 405 9,5-

752 162 7,6-
4 22t 4,5-

52 058 15,4-
6 409 9,2-

172 780 3,6-
3 765 8,5-

20 420 8,0-
578 839 7,5-

2 070
12 783
19 253
2 674

18 4116
13 801
8 588t2 q42
7 q57

5-
6-
6-

293
507
800

q
7
I

Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusaitllen

4-
8-
5-
6-
5-
9-
3-
4-

230 130 0,2
236 114 9,5-
369 107 5,1-
44 080 9,8-

5112 105 8,0-
18 891 3,8-

324 557 73,7-
35 459 0,9

835 655 1,3
22 818 0,1

108 804 7,4-
z 767 778 5,0-

55 265I 323§ 278
277 789
284 800
321 292
027 74715,0

31,2-
40,3
25 )0-2,8-
30,2-
8,4-

16,7-

13 806 38,1-
2 654 54,0

22 947 28,5-
57 lE4 2,L-
73 969 32,4-
67 gSE 6,1-

238 &t5 19,5-

19 510
1t7 089
66 599

37 590
303 315
197 770
538 675

73 776
29 779

3,9-
6,0-
617-

10,5-
45,6

108 423
117 594

304 612

2 136 031

147 43t
19 526

304 524
10 715

107 {55
20 906

493 887t2 790
43 323

385 584

24 A92
5 972

3St 1116
119 551
115 508
139 396
444 835

5 919
44 947
61 439
7 873

75 911
35 858
21 556
33 382
t7 927

2,9-
8,5-
5,6-

10,4-
0,6

18,8
9,0-
s,5-
1,8-

73,7
10,5-
3,3-

3r7
4r0
5,0
0,7

10,3
014
3,5
0r7

16, 7
0,4
1,5

116,8

0,8
o12

0,7 2,73,7 1,53,3 2,57,9 2,0

0,2
o'5
0,1
7r2
012

13,0

0r5
15,8

t,9
1,8
2,5

214
2,0
1r9
216
213
215
2r7
3,3
219
314
2r7
214

1,8
2,3
Lr7
2,1
1,6
?,11,9 1

212
2,3
?,6
2rL
2132rl

,0
,4o
,2
,7
,l
,0

3,3
3r5
3r9
3,5
4r0
216
216
2r9
2,3
3,3
2r4

214
3r1
?,9

0,3 2,40,9 3,41,2 3,0

0,7 2,43,6 1,73,5 2,78,1 2,1

0,2 2,40,5 2,30,1 2,71,0 2,2o,2 2,5

0,7 20,1 20,0 2o,g 2

,0
,1
,7,l
,0

538 637 0,9 3
500 053 7,7- 3
774 5ß 3,6- 5
r21 853 9,3- 0
267 964 4,0- I
49 252 6,9 0

691 127 77,2- 4
101 128 72,4- 0
260 309 0,4- 16
72 893 7,2 0

245 401 9,4- I
623 172 3,8- 47

110 881 21,11- 0,8
19 819 0,8 o,1

162 454 15,5- !,2
587 035 3,6- 4,2
490 081 28,3- 3,5
681 067 4,8- 4,9

2 05t 737 13,1- 14,6

34 615 24,1-
274 ga3 4,2-
478 709 17,2-

118 S'68 4,5
357 059 22,9
2t0 778 5,8-
135 396 6,8
t77 54t 4,6-
92 538 7,9

7 749 492 2,8-
L0 424 40t 5,5-

10 538
78 010

105 333
14 18ft
88 209
80 127
51 494
61 075
39 760

529 836

47 ALL
146 208
193 619

92 077
512 097
533 741!l
137 857

,8
,6
,5
,9
,0
,4
,9
,7
,1
,5
,?
)2

012
2r0
3,0
0r3
2r5
1r5
1r0
1r3
0,7

72,5

7413

2r32r!2rl
2r8
2,3
2162rl
2r9
2r?
3'2
2r3
2,4

2

5I

2,4-
12,4-

21 097 14,5
109 268 10,9-
103 768 6,4
234 t33 0,6

7 785 5,8
68 ([t3 13,3-sl 644 1,8

717 862 6,0-

72,7-
9'5-
8,5
9,3-

78,7-
10, g-

1,3
4'0
3'9
4r7

25,5-
2r0

18,7-
1,9-

3o'5-
2,4'

14,7-

8,8-
15, 1-
4, 1-
2,4-

25,5
4,1-
717
äE-
718
0,2-
6,9-

2,9-
12,4
7r4

2
2
1
2
1
2
2

übriges Europa
Bulgarisn
JuooslaHien 3)
PoIen
Rw6nien

ua_
0,3-

25,7-
5,7-

40, g
18, 4-
19, q
0,9

16,8
0,5-

0,2
1,5
2,1
0,3
2,6
t,2
0,7
1,1
0r6

10 ,3

I
5
2I
1
6
5
7
q
1

Ehen. Sor{Jetunion
Ehen. Tschechoslolakei
Türke1
Ungarn
Sonstige europ. Länder

Zusannen

Europa zusamnen

Afrika

Asien
Israe I
Japan
Sonstige asiat.

74,7-

Länder
Zusampn

s7 512

915 186

3 013
6 588

5
222

l0 574
1 706

381
12 651

35 222

r 315 294

20,2
1,6-
6'7
217

1o'o-

6
4
E

t2I
t2

6,1- 72,1 2,3 4 325 307

10 357 3,8
25 275 2,7
35 632 2,5

2,5-
712
417

5, {-
11,1-
11, l-
9,3-

s;s-
6'3-

3
0
4

0
1
1

A,nerika einschl. l,littel-
und Südamerika
Argentinien
Eras i I ien
Chile

6 670
15 358
2 838

34 598
5 984

385 795

20 106
3 137

963
24 206

66 827

2 964 049

11 ,9-
l17

29,0-
11,3-
6, 1-
5,7_

74,7-
3,4-
8,7-

13,3-
7,7-
7,6-

10,8-
8,4-

17,5
? r4-

10, 1-
9'1-
lr4
8, {-

lo, o-
3,5-
3r4

7
II
s
1
7

,7-
,6-
,1t_
E_

,g-
,0-
,1-

32 515
69 154
77 787

144 623
31 012I 511 137

72 5q7
7 87A 775

91 370
t2 874
5 921

Kanada
l{exiko
USA

Sonstige amerik. Länder
Zusarrien

Australien, Neuseeland und
0zeaniEn
Austrsllen
Neuseeland
Szsanien

2usanngn

ohnE Angabs

Ausland zusaTnsn

AnkUnfte/Ubsrn. lnsgesent

100
165
052
789

856
563

1
16

3
186

l0
t2

13 977ß7 220
2
7

214
2r7

6 638
56 S'04
72 274

7L0 E34

28 989 0,0
868 674 10,q-

44 6766 149

10,8

0r5
L3,4

2rl
2r5
212

77,7-
4r9

37, t-
16,0-
517-

10,0-

or7
0'1
0'0
0r8

2,3
10, 1

2 2271,9 53 052

1,9 Lß 972

2,3 6 001 373

110 105

29L 7t4
14 036 183

8,7-
11 ,4- 22,r

1) Bei Übernechtung€n von Gästen aus dgr Bundesrepubllk Deutschlard und den Ausland zus{rnen! Anteil an allen Ub.machtunggnin Bundasg€biet; sorst: AntEil an allen Ub€rnachtungsn an Ausland zusaüten.- 2)R€chnerischer H€rt übernachtungsn / Ank0nftE.
3) Einschl. Kroalign, Slov{enlen und Bosnlsn-Hgrz€gpilnr sor{iE der ehEm. Jugoslonischen REpubllk Makedonien, diE seit 1992 bzx, 19!13selBtändigs Staaten sind.

8 2ß 974 1,0- 29 2A3 544 1,1- 100,0 3,6 39 025 778 0,9- 132 753 ,466 0,1- 100,0

5,0- 10,6 213

314
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1 Ankünft€, Übemachtungen und Aufenth8ltsdauer der 6äste in Beherbergungsstätten
1.7 N6ch ausg€r{ählten Herkunftsländgrn

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

AnkLlnfteAnk0nfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
hElts-
dauer

2t

An-tsilI

Vsr-
än-
dorung
g8g3n-
ober
vorJ . -zelt-
raull

insgEsant

V€r-
än-
dsrung
g99En-
uo€r
VorJ. -zElt-
raun

T

insgesant

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

TagB

An-
tEi II

insgesamt

VEr-
än-
derung
gEgen-
flbsrvorj.-
nEnat

I ver-
I än-
I oerung
I gegen-
I Ub€r
lVorJ.-lmn€t

insgesart

TageTAnzahIAnzahlTAnzahltAnzEhl

Hertunftslard(ständiger lbhnsitz)

FrühEres BundesgebiEt

Eundesr8publ ik Deutschland 5 914 778 0,9- 23 3ß 440 1,8- 89,{ 3,9 28 696 7lt5 1,4- 10€ 239 55ll 0,3- 88,9 3,7
Auslaßl

213
2rl
2rl
2r8
213
2,6
2rl
2rg
2r7
3rl
2,2
2r4

0,8 2,0
0, I 2,4
1, I l,g4rl 2r73,4 1,74,9 2,114,5 2,0

3
3
3
3
a
2
2
2
2
3
2

2,4
2,3
2r72rl

I
4I
5
5
5
6
8
2
2
4

22t 597 0,4- 520 03{l 0,3 3.9
214 914 10,6- ,q53 658 9,8- 3,{
:l52 008 5,6- 734 079 4,6- 5,s
42 740 10,6- 117 805 10,5- 0.s

523 024 8,5- 1 218 571 {;8- 9,2t8 3115 3,5- 47 7L2 7,2 0;{
315 759 13,8- 666 849 t1;{- 5;03{ !187 0,9 98 621 12.9- 0.7
805 S2S' 7,2 2 193 79§t 0;{- 16:5
21 8St0 1,0- 68 926 4,2 0;5

105 013 8,0- 236 10,{ 9.8- r.82 655 607 5,4- 6 :156 258 4;3- 4S;0

214
2r7
lr9
216
2r3
2'5
2rO
3,3
2rg
3,22'!
2,4

1'8
213
1,7
2,0
1,5
2,0lrg

2r9
3r{l

I
2
3
8
8
7
7

012
lr5
2r0
0r3
2ro
1r1
0r7
lrl
0r5
9r 1l

?7'9

2r4
3r4
3,0

0r4
0,9
712

or7 2163,8 1,63,3 2,48,0 1,9

104 !t67 3,6- 3,8
107 4ß 11,0- 3,9
1:18 3115 6,7- 5.0
18 182 14,5- 0,7

292 665 0,0 10,6
10 3{15 17,2 0,4

101 513 10,5- 3,7
20 328 10.l- 0,7

477 780 1,3- 77,2
11 452 7,2 0,{{0 556 72,E- 1,5

322 %2 3,9- q7,7

43 7N 9,4-
52 296 11,6-
72 856 7,2-
7 023 t2,2-

t27 339 8,1-ll 069 6,0-
50 01st 16,1F6 154 10,4-

165 077 3,8-
3 562 9,8-

19 209 10,2-
552 31t4 8,2-

16, 1-
3,9-

47 rs
15,7-
16,5
0r1
1r9
1r1l
5,0-

11,5lr2
2r2

6 Etz 8,0- 0,2
1,0 887 1,9- 0.5
2 726 0,1- 0,1

32 8L4 5,4- 7.2
6 5911 3,0- 0;2

:ES 065 9,8- 13,2
12 6:E 6,9- 0,5,{41 153 8,9- 15,9

8-
0-
9-
o-
4-
8-
6-
4-

2 901
6 406I 041

15 430
2 910

178 trlo
5 318

272 ß4

l0 203I 656
374

Gro0brlt. u.tbrdlrland
Irland, RspublikItrlien

Zusgrmn
EFTA+r1tol isds ländEr
Finnlenil
Island
lbn€gen
t stcrrslch
Schrden
Sctr€lz

ZusamBn

Eurooe
EG+ttol iEdsländer
Q9rslänuanglleta
Frankr€ich
GrlschEnland

Ubrlges Europa
Bul96rien
ffiletien al
RllnänlEn
Eheil. SoHJetunlon
Ehgtl. Tschechoslo{akei

Luxe[üJrg
Nlsderlande
Portugal
Spanlsn

012
lr9
2,8
0,3
1'9
l14
1r0
l12
0r6

11,4
73,9

_9 962 q,4- 28 909 12,5-
7-! 949 75,2- 254 518 6,3-
99 181 2,8- 377 zss 11;0-
1? 916 4,7- 4s 437 2,7qg q8l 21,7 2s7 241 2?;s
7? 49 5,7- 182 s7{ e;7-
lq 787 6,2 t26 7s4 4;2
9q 919 4,5- 162 086 3,S-
99 ZIC 4,1 7s s:B 0,s4'7 ?12 !,7- 1 sos lsl 2;4-

100 783 7,q- I 784 424 5,9-

2
5
1
0
2
0
5
7

2r52rl
215
212

2
3
6
1
3
0
4I

2
2
2
2
2
2
2
2

S0drfrlka6frlk. Länder
2usannpn

Jäpar'l
Sonstig€ ssiat. Lärder

Zusarrren

Anerikr sinschl. ttittel-
u.td S0claErlka
Argontlnien
BrlslllEn
chlIs
Kand.
tlexlko
USASoßti$ aßrlk. Lärd€r

Zusailmn

Austrellen, l,lc$eeland und(tsolnlen
Austrrlicn
l*lus.elsrd(Ee.nien

ZusamEn
(,rne Angrbe

Ausl,8nc, zrJsgrmn

Ankunft3/0bern. lnsgesant

212
2,2-

t9 221 t2,8-
3 007 0,6%2 ß,4-

23 180 12,0-
59 315 20,6

2 n2 6t 5,9-

1r9

1r9

2,2 5 717 4ß

3,5 34 1ll,{ 191

214
3'1
2r9

214
l17
2,6z,l

10,0-
4,7-

2rO
2r1
2172rl
1r9

2'37,8- 13 2115 95{l

2,5- 119 (l85 5@

22,7-
0,5-

77,0-
5, ll-

27,6-
3,9-

73,2-

1011 186
19 280

152 i29
53St 487
454 2SO
6,q9 583
919 015

52 37t ?8,4-I 104 0,9
81 660 19,5-

253 275 3,3-
265 192 30,1-
307 322 2,2-
967 924 111,8-

23 llrl 33,3- 0
5 854 39,8 0

36 866 25,9- 1
t05 82{ 6,9- 3
105 940 3l,l- 3
131 078 5,3- 4
408 686 t7,3- 14

0-
3
7-t-
9-
1-
2-

13 061 39
2 595 53

27 87 28
51 SF3 5
68 s03 32
64 270 5

222 289 20

0-
2-
8-
7-

,z
,0I
5
5
6
3
0
3

3
3
3
2
2
2
2
3
2

5 3314l 260
55 356
7 468

56 090
31 504
19 868
30 226
t4 a02

261 Sr05
99:l 573

4'5-
6,5-
4'3-
9,11-

35,6
15, l-
17,g
2,8-
3,5-
012

10,9-

I 857
12 105
t7 351
2 506lt, 274

12 1180
8 018

11 519
5 !t50

86 440
861 073

4 130
7 133

11 263

0,8-
111,1-
0r8
7 '1-

7
5
6

13I
13
l4
13

4

Länder
Zusam€n
zusarln€nEuropa

Ung!rn
Sonstige europ.

T0rtol

Afrik!
Republlk
Sonsttge

Aslen
Israel

4I
4

0
1
1

19 230
45 5{4
64 774

10 0252{ 105
311 131

88 058 4,9- 0,74§ 423 12,6- 3,8
509 125 7,7- 3,5

1 095 606 7,2- 8,3

017
0rl
0r0
0r8

116 5!E 2,2-
740 724 7,e
187 259 5,1

1,8-
3, 1-
2,6-

2,9-
2,7
716

36 253 7
296 2:6 11
192 064 11
524 553 I

7
7-I
3-

18 565 2
105 365 ll
97 579 4

221 s09 1

7 to7
65 !}83{0 159

113 6llst

31 480 11,1- 0
57 612 8,7- 0t7 792 15,6 0

137 983 9.t- 1
29 995 9,0- 0

1156 673 9,7- 1t
67 470 7,4- 0

808 405 9,1- 13

13 330 13,1-
29 085 9,5-
6 337 6,4

64 3ll7 70,2-
11 859 16,3-

687 804 17,2-
27 30A 2,0-

840 070 10,8-

3r9
8,8-

88 434t2 403
5 895L6 732

263 sr6

lß 1153 111,5-
5 961 3,9-
2 213 8,5-

51 627 13,1-
t:t6 &r!, 2,5

l7r8-
5r5

38,2-
16, 1-
16,3

10, {l-

0
0
0

)7
,L
,0

1r8
215
lr90'8

2rl
10,6

0,9 2,0
6,3- 11, I

1,0- 100,0

72 233

3t 686

I 242 78

7 157 518 3r52,7- 6 101 301 2,2- too)o

liE!ffiHgiiiln:**liil:ilseälsliffiliffiii:iffiräilT;tffftffii$niF#Hi;#i:iffifiiihltä$iHiril. ,*
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I Ankünfte, Übernachtrjhgsn urld Auf€nthaltsdauer dsr Gästs in BeherbsrgungsstättEn
1:7 Nsch ausgsr{ähltsn Herkunftslärd€rn

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

Herkunfts land(ständiger tbhnsitz)

Anktinfte übErnachtungen AnkiJnfte übernachtung€n

VEr-
än-
derung
gEgen-
übsr
VorJ . -
iDnat

an-
Ver-

derung

lnpnät

durch-
schn,
Auf-gnt-
halts-
dauer

2t

Ver-
än-
dsrung
g99Bn-
UDET
VorJ . -zelt-
raum

Ver-
an-

raLln

teil
r)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
daugr

2)

lnsgesant

Anzahl

lnsgesamt gegen-
über
VorJ . -

An-tEllI
lnsgesamt insgesamt

AnzahI

An-

I AnzahI I -r"S;
Anzahl I r T"S.

1 015 902 13,2

Neue Länder und Eerlin-ost

2 991 055 10,3 94,0 2,9 4 327 660 18,5 12 E77 429 S,8 94,0 2,9Bundesrepublik oeutschland
Ausland

Europa
EG-tlitgI iEds 1änder
BEIgiän
0änenark
Frankreich
GriEchenland
Großbrit. u.lbrdirland
Irland, Republ ik
ItaIiEn
Lux€riu/rg
NiEderlaäde
Portugal
Spanien

Zusanrtsn

EFTA-+{itgI ieds länder
F innland
Is ]and
lSrreoen
ös terieich
Schreden
SchHsiz

Zusannen

übriges Europa
Bulgarien
Juooslar{ien 3)
PoIen
Runänien
EhEm, Solljetunion
EhEm. TschechosloHakEi
Türke i
Ungarn
Sonstige europ. Länder

ZusarnPn

Europa zusailnen

Afr ika
Republik Südofrika
SonstigE afrik. Länder

Zusalrnen

As ien
IsraeI
Japan
Sonstige asiat Ländsr

Zusamnen

Amerika einschl. MittEl-
und Stidamerika
Argent iniEn
Bras i I ien
ChiIe
Kanada
I'lexiko
USA
Sonstige anErik. Länder

Zusanrnen

Australien, Neuseeland und
üzEaniEn
Austral ien
Neuseeland
ozeanien

Zusant?en

ohne Angabe

Auslend zusoritEn

Ankünfte/Übern. insgesant

42,23,0
19'6
18,8
44,3
23,E
3,3-
6,9-

L2,4
1,9

aa
212

18 603
46 405
40 1m
4 0,118

49 293
1 540

24 27A
2 50?

66 510
3 9€7I 297

266 91,9

Zl,2
s,4
7,0

24,4
9r2
9,6-
9,4-
3'5
4'8

36,8
15,2
ö,2

8 5332t 200
17 09St
1 340

19 081
545

8 798
7 072B 726

926
3 791

112 111

6 695
53S

10 325
47 5ß
35 831
31 784

13? 722

0-
2
2
1
5-
4-
7-

2895 2
219 754618 0ß 573 22

19 508 34
13 970 6
59 823 11

I 778 16,8 0,9
708 74,2 0,1

2 550 9,5- 1,3
t3 727 ß,2 7,2I 668 19,1- 5,1
8 318 39,3- 4,5

36 199 8,3- 18,9

7ß 1859 96
7 050 22
5 501 45
5 1166 2637ß ?0

15 srE I

4 056
10 1116g 086
1 344

11 859
369

5 952
578

16 107
1 338
2 767

63 602

1 941 24
5 tq2 19
3 533 10

3424423 6
152 60

2 049 20255 306703 0
204 2t

1 211 51
26 4Sl5 I

I
1

2
3
6

L2

3
3
2-
al
0
0
4
1
a-
q
0
8

4-
7
7-
8
3-
2-
9-

3
2
3
4
5
5
2
4

371 15,1-50 12,3-7tt
428 13,5-

20,
32,

98,4
24,2
18,,11
14,9-

7 ,7
,3
,8
,7
,2
,2
,7
,3
,4
,7
,4
,3

2
5
4
0
6
0
3
0I
0
1

33

0,1
0r2
0'1
0r9
0r2

11 ,4
0,7

13,6

,3o
,2
)2
,4
,2o
a

,6

2,4
2,9
213

,4
,6
,3
,s

214
1r8
?,4
2r5
1'8
?,2
2,2

2,4
5,4
3r2
2r4
4'8
3r 1
3r0
3r4
z,a

2rl
2,6
1r9
?,4
2,7
2,7
Ztb
2r7

0,2 2,00,6 3,10,8 2,8

,7
,9
,2
,0

1,3 32,0 13,2 46,5 3

?,7
2'9
2r5
3r5
2r5

5r9
212
212
2r4
3,0
216
2r8
2r8
2r3
?,2
{,3
2r5
2r4

15,3
ee

16,4

at
30,0
t2,7

142 454 1,1-

5rl
0'5
612

22,3
74,5

3r9

216

0r2
3,1
013
8r4
0r5
L12

0r1
0r2
0r1
0'8
0r1
6r9
0r6
8r9

0r7
2,6
5r2
0,4

13,4
314
1,1
2,0
1r8

30,4

81 ,0

0,1
0'7
0,8

15r6

2,8

22,0-
16, 0
?6,3-
18,5-
54't-
2,9-

z
5
?
2 r2,7 33;8

7,5 0,93,9 0,13,3 1,?3,0 6,!15,9- q,
20,2- 4,
1 1,5- 16,

8
1
3
0
5
0I

0r5 3r07,7 1,93,1 4,35,3 3,0

213
2r5
212
2,6
1r8
2r3
2'2

4r5
6,7
4r0
2,4
517
317
3r2
3,7
3r1
4r6

2r9

54,6-
32,2ß'7-
37,2
23,0
19,7
57,0
15,6-
91,8

4, l-
014

5 706
20 470
40 810
3 531

105 818
2? 204
a 642

15 455
12 705

2SO 341

639 977

11,8-
12,9-
15,3-
30,6
41,9
15,9
42,9
15,0
55,1

1,9
5,0

23,6-
23,2-
94,5
70,7-
68,6
15,8

tt

213
678I 902
t72

4 172I 341
570
923

1 101tt 072

I 276
3 061

10 152
7 273

18 528
7 388
2 707
4 757q 0s2

52 584

2?4 518

380
1 545
1 925

588 29,9-
3 87 27,A
6 083 63,5-

405 30,2-
19 821 25,0
4 154 34,6-
1 688 66,1
3 156 s,o
3 125 rt

42 707 10,9-

332
159
501

532
903
i89
625

n
1
3
0
.0
2
0
1
1

54 113

26,6

5,6

678
2 0501ß5
s 213

3 535 65,1-
72 526 1,5-

1 089 {128 72,L

a3
27,4
35,8
55,6

614
36,e
37 rs
9,7

65,9-
1,9-

0,5
0,1
0'0
0r5

3,9
6ro

2,4 7 2232,6 1881,6 142,4 | 525

2,t 13 333

?,6 243 927

73 674 2,2-
24 618 40,4
42 25t 27,3

28 198 58,6-
790 529 2,5-

0r1
2r4
2,?0,0 1,90,4 2,4

163 s,2
374 40,6537 27,6

LS,S-
23,2
tz,3

876 14,6-51184 s,o-
6 360 6,S-

5, o-
4,2
2,2

213
3r5
3r3

1 035 2,4
7 542 9,2595 r.
6 640 50,7
L 0t7 32,2-

54 1164 1l,1
5 077 64,9

70 370 15,9

446 2,8634 4,7-
301 84,7

2 557 20,0355 28,1-
22 630 1,1-
1 681 51,2

2A 604 2,6

238 1,3s7l 11,9
112 43,6I ?84 28,8
390 33,62t 730 57,5

L 342 92,4
26 067 4t,2

112 49742 259 28735 777q2 74
7 959 13510 88I 699 16

2 936 9,7-
411 55,725 50,0-

3 373 5,4-

3 9591337 85,11
7 079 6,1-
5 706 18,9

14 722 4,2

aa
20,5
35,0
s0,7

3
4
0
6I
4
0
5

885
130

11
7 026

7 512

1gl 188

0'4

3,6
6,0

100,0

2,L
2r8

2193 1A2 243 9,5 100,0 2,9 4 611 587 13,2 13 267 958 9,0

1) B€i übernachtungen von Gästsn ous dsr gund€srepublik oeutschland und den Ausland zusannen: Anteil an allen Ub3rnachtung€n
im Bundesoebietl sönst: Ant€il an allen übsrnachtünoen an Auslancl zrJsiarnsn.- 2)Rschnerischer l.lert ÜbernachtungEn / AnkÜnftE.
3) Einschl. Kroätlen, Sloe.€nien und Bosnlen-Herzegollna soHie der ehem. JogoslaHlschen Republik MekedonlEn, dle selt 1992 bzn. 1993

selbständige staaten sind.
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Deutschland2 Behert€rgungsstöttEn,-Gäs.tebetten .und Kap8zitätsauslastung
2.1 Nach Ländern

Juni 1993

BettEn / SchlafgelegEnheiten

Jan. -&n. l9g3
BstriEbe ttliche

AusdaruntBr
gsöffnete 2) BEtriEbe

zusamt€n

Ver-
änd.
g99en-
[JOer
Vor-
j ahres
[Enat

angebotenE Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter

der
6ng8-
bote-
nen 6

der
lnsg€-stnt I )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahrEs
rlonat

al lEr
5)

an{te-
bote-
nEn 6)Antg zusalnnen An-teil

3)
3

Esttsn / Schlef-
gelegEnheitsn

Anz6hl I Anzahl I

Lard

BadEn{rttmb€rg
BaJ€m

Eerlin
Brard8nburg

Brerpn

Heüur!
Hgssen

tleck lenburg-Vorponnern
Niedersaclrsen

16rdrhE in-|'les tf a I en

Rminland-Pfslz
Saarland

Sechssn

Srchsen-AnhElt

SchlEsHig-HoIs tEin
ThUrlngen

Bur'ElesgEbiet

7 301

t3 927

{ß6

6:t5

9l
312

3 693

I 206

5 883

5 760

3 747

359

94St

533

4 1151

r 08s)

50 ,1112

6 955

t3 622

1136

s6€

9l
239

3 5!t5

I 0311

s 6,fft

5 377

3 742

321

8S2

1168

4423
988

18 640

815,3

97,8

100,0

89,5

100,0

75,6

97,3

85,7
95,9

!16,8

99,9

8§1,4

911,0

87,8

99,5
90,7

95,5

2,0-
?r5-
216

!,7-
19,7

4,0-
1,9-

12,5

b rb-

0,8-
2,2-
5'3
4r1

24,7

1'0-
15rB

1,5-

282 239

526 237

44 131

38 326

7 373

25 925

180 s3{
7ll 553

230 886

247 9Sl5

r€ 915

t4 347

58 06{

30 428

166 741

55 126

2 131 880

267 831

509 603

42 toq
3t 822

6 9St3

22 893

168 019

63 008

219 110

240 023

145 964

12 850

51 771

25 039

164 310

47 203

2 019 553

to

0,7
0r0

6,3-
3,3
3,q
0r4

13,6

1 '8-
1r3

0,9-
1,2

8,1

18,3
712

8.7
1,4

(ß,{
lN!,0

58,1
416,6

44,1

55,0

ß12
50,3
52,0

45,2

§12
(l5, I
116,0

{ll,8
55,9

40,B

ßr4

35,8

35,8

45,6

24,6

35,4

Qr4
33,2

24,0

311,6

38,4

n,0
34,6

32,8

30,2

29,8

27 r0

34,5

39,1

!I8,3

47,7

35,6

38,6

47,2

44,3

!t8,3

40,2

40,7

a,?
3§1,2

3§1,3

37, O

35,7

33,1

§17

g4, g

96,8

95,4
83,0

94,8

88,3

93, 1

84,5

94,9

96,8

98,0

83,5
89,2

85,6

s18,5

85,6

94,7

45,8

47,3

55,4

38,5

41,8

{18,6

45,8

a,t
49,3

43,6

37 14

40,2

40,9
35,7

55, I
34,5

45,8

il$Fiqiii:'lir#fiiiä§:#iHffi"rffilä::üri:ffiHlsiffii=i'*!1ffir3!*§itl:Firyrf,iiiliii:ii"tit!#rt.ii!:ffiii-
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2 Beherberguruss
2.2

rtätten, Gästebstten und
Nach Gem€indegruppen und

Kap6zltätsauslsstung
Betriebserten

Juni 1Sr€13

Betrlebe BEttcr / SchlafgBlsgenheiten

Jan. -JJn. lSfB

Ilchs

GsilEindegruppo

Betrlebsart

darunter
gaöffnst€ 2) Bstriebe

daruntgr
angebotsnE Bettsn /
Sch I afgel€genheiten der

8ng8-
bta-
n€n 6

der
am3-
bote-
nen 6

insgs-
sant 1)

al ler
s)

all€r
s)

zusailtBn Anteil
3)

Ver-
änc,.

insg€-sart 4)

Jahres
npnEt

zusaill€n An-

VEr-
änd.
gegen-
UbertElI

3) Vor-
J ahres
npnat

Betten / Schlaf-
gclegenhelt€n

Anzahl Anz6hI T

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
llictels oarnls

tbteJs, Gasthöfe,
Penslonen usr{. zusannen

Erholungs- und FErien-
h€i[B, Schulumshelne

Ferienzentren
Fgrlenhäuser, -rshnungenHiitten, JugendhErbergEn,

J ugerdherb€rgsähnl. Einr.
Erholungsheim, Ferisn-
zgntrEn usH. zusarnEn

11 517 11 131 96,6
10 sll 10 473 98,0
6 26i!t 6 044 §§,5I 208 I 918

37 8gS)

r !€2
1l {88
1 055

50 1112

10 179t0 477
5 471
8 908

:E 0:t5

94,5
9115
97,0

96,7

96,3
98,2

95,5

3,4-
0r1

2,8-
0r8

1,5-

2,7-
7r2
3,3-
2,8-
0r1

l 17-
013

2'4'

95,0

Sl,9$r6
94,7

113,6
34,3
1X9,4
ß17
ß'2
49,8
54,7
45,8

54,7
1l9r4
9l,9
ß,4

0€utschland

212
l r9-2,2-
3,7-
1,2-
1,8-
2,8-

M 072

I 380 815 1

729 306
244 927
150 510

l$t 091
311 476

2§t 36

312 41,50,5 32,20,q- 46,20,8 44,7

1,8 40,9
0,1 18,3415 51,50,8- ,{2,8

0,2- 51,9
0,1- 18,32,7 88,5

1,{ 45,8

33,6
22,9
N12
32,2

30,9

35,I
36,5
24t6
31 r8

34)2

38,,11

30,2 !15,8811,4 88 r 4

34,5 39,7

$ü

2 600
75

7 027

I :tat6

11 0!B
1 036

118 6110

36,3
25,4
34,9
36,1

41 rgQ,I
29,8

695 331 95,3
?31 456 94,s
141 073 *t,7
242 $3 94,?

310 323 94,9

186 276 93,6
32 ß 94,2

232 ß7 93,6
2 7E,2

a2
7 24i2

2 149
29

6 737

tt7 677

59§t 569
151 {lS'6

2 131 880

ttL 744

562 8{6
11ß :84

2 01St 553

Senatorl€n, KurkrankEnh.

Betriebs insgesait

Hotels
Gasthöfe
PensionEn
Hotels oarnis

Hotels,6astl6fe,
Pensionen usl{,zustilrn€n

ErrElungs- urd FErlen-
hsine, Schulungshei,ne

Ferlenzentren
Fgrl€nhäusgr, -rshnunggn
ttütt€n, .-tj0endherberg€n,

J ugendh€rbergsähnl, Einr.
Erholungshairc, FErisn-
zgntrEn uril,{, zusarrnan

Sanatorlen, Kurkrankgnh.

Betriebs zusaüten

Hotsls
G6thö!E
PEnsiongn
ttctEls oarnis

Hotels, 6asthöfe,
Pensionen usH.zusamnen

Erholungs- und Ferien-
helnB, schulunosh€irE

FBri€nzentrsn
F€risnhäussr, -rphnungenHuttsn, &gEndherberg€n,
Jugsrdhsrbergsähnl. Einr.

ErholunqsheinE, Ferlen-
zgntren usvr. zusarngn

Frühsres BundesgEblst

300

2 864

n2
2 673

4§E
16

{4,3
39,5
1l5,6
%r8
50,1

!l5r l
25,4
35rE
35rg
34,0
(ßr{
44)l
30,4
!!5,3

36,3
&1,1

!18,9

30r8
33,4
19,9
110,9

32,2
80, I
37,3

I 915
10 07{
5 318
8 635

33 gg:t

2 r05
29

6 613

s,9
98,0

100,0
98,2

96,5

98,0
98,4

97r 1

2r!
0'4-
2,0-
0 '6-
Qr7

lr8
2'5-
0,6-
1, 1-

0r0
212

0r6

44,7

4l)2
49,4
56,0
lErS

50,6
ßr2
89,3

ßr?

2r9
165
24

222

92

505
l!t8

863

02t

99€l
gst1
l9!t

2@

:tsl7
878

296

97
SE
97
s,6

,3
,8-E-
,8-

140,22,24
'94

596 256 S,6
223 3?3 94,8
122 159 95,8
227 §5 %,4

1 169 ltsEl §t5,9

160 100 96,4
24 221 %,9

212 SSE 95,7

8L7 277z§ 537
L27'5?6
238 631

41 ,6 1I3, 1 34,032,5 34,4 23,049,0 51,3 30,3

1 041 I 005

§r 955 I 752st7 922

ß 9A 44 617

87 619

1184 539
1311 656

I 788 6rE

95,0

95,9
97,0
96,0

51,4 38,457,9 Q,2
47 16 26)3

sr3
50,4
92,2
ßr7

47,0 31,31,4 20,35,9 22,ß,2 31,

{6rg
1r1,0

32,2
31,1

31,5
32,0
85r5

sr,ll

29,5

18,3
20,5
9r9

3219

1l!1,3 20,287,6 72,4

ß,2 ß,2

I 3:ß r 214ß4 :t9979,2 76

tlsus Länd€r und B€rlln-0st

20,8
ß13
18,0ß,4 t7 441

151 7S491,6 23,3

9S, 075 88I 083 86l8 914 82l4 7S 811

140 870 87

26 77A 79I 268 87
19 738 75

24 L25 94

tL2 029I 390
22 534

90,9
91,9
91,7
94,0

4
1
5I
I
I
2
5

7

L0,2 111,53t,7 26,910,3 30,229,2 3615

3
1
2I

37,
24,
30,
:t9,

:t5

3I
2
4

s

Sanatorlen, Kurkrankenh.

Betriebe z[Jtianngn

603
53s6

82,1
85,8
82r0

97, I
85,s,

12,7-2rl-ll rT-
0'3

474

lxlr
1 286It4
q 023

3{l
r 502

118

E ,ß4

33 092I 1t85
26 LA
25 {6St

12,9

8,9-
32,3

3 '8-
312

0,7-
911

7r?

38,5

30r6
3§1,6
20)0

56r8

35,7
80,8
39,5

1) Emebnlsse der Kooazitäts€rhebuno einschließllch Zu- und Aboänoe.-2) Ganz odgr tElln€isB oeöffnst.-3) Antsll ür Insgosant.-
ai Eräebntsse der Ka'oazltäts€rhebunö l98l ba{. maxlnales Bstteäanäebot ln dEn zur0ckllsoendEi 13 ltnatsn (einschl. Ifd; tbnat).-
5) Reöhneriscrrer H€rt (Ub€machtungän / nügllche Bettentage) x 10Ö.4) Rechn€rischer 1l3rt, (Übernachtungen / angsbotsne Eetten-
tage) x 100.

6 9,0- 94 t72 78 307 83,26 4,6 12 618 17 7n 92,9

*,? L0,2 268 584 230 905 86,0
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2 gshErbErgungsstätten, 
-GästEbettgn und Kapaz itätsaus las tung

2.3 Nach GEmEindegruppen

Juni 1993

BEtriEbe

d6runtEr
geöffnete 2) BEtriebs

Bstten / SchlafgelEgenheltEn

darunter

insge-sait I )
Ver-
änd.
gegEn-
ilbEr
Vor-
J ahres
[pnEt

insge-
safit 4)

zusamrEn Antei I
3)

angebotene BettEn ,/
Sch I afge legenhe itEn lo." I I 0""

allerlanoe- leller I anoe-slloo[e-l slluole-

l*"''l lnen6)
zusannEn An-

ver-
änd.
g99En-
uogr
Vor-
J ahres
nrcnat

tBi I
3)

Estten / Schlaf-
gelegsnhEiten

AnzahI AnzahI

Gensirdegrupp€

Betrisbart

l.lin€ral- und tloorbäder

Heilklimstische KurortE

KnelppkurortE

HeilbädEr zusannan

SsEbfider

Luftkurort€

ErholungsortB

Sonstigs Gsmeinden

G€nEindegrupp8n

Insg€sant

4 381

Deutschland

11 269 97,4 3,3- 223 593 21{ 471 95,9 0,2- 66,7 69,6 511,9 80,1

3 505 3 433 97,9 3,5- 118 851 114 732 96,5 1,2- 51,0 52,9 40,3 Q,7

1 920 1 879 97,9 3,9- 7A 440 76 289 97,3 0,1- 53,4 55,0 4717 4q,8

9 806 I 581 97,7 3,5- 420 A9E 405 492 36,3 0,5- 59,8 62,1 {18,3 52,2

4544 4^456 98,t 6,4- 173 363 157 0O{ 96,3 3,5- 56,{ 58,6 2g,g 37,5

5 385 5 244 97,4 4,8- 192 ?lt 185 272 96,4 0,9- 45,0 116,8 31,5 34,1

5 844 5 660 96,9 3,1- 209 781 2OO 541 95,5 0,4- 43,1 45,2 29,7 32,3

24 832 23 5S9 95,q 1,6 1 135 641 1 061 244 93,4 3,7 39,6 Q,5 37,7 35,7

50 {12 48 540 96,5 1,5- 2 131 880 2 019 553 9{,7 1,4 45,8 t!ß,4 311,5 38.7

ili$iHli::^lir.,sF?iiä§iiliHffi"r#:"liillürihii:tHfFiäüi=i'*[lir]i!inäiil:§i:iailHffii*i"tirliirt.iile*{liit8g3) x 100.
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2 Beherbergungss tättEn, -Gästebgtten und Kapazitätsaus lastung
2.3 Nach oemeindEgruppen

Juni. 1gg3 Jan. -
Jun. 1993

Gemeindegruppe

BEtriebsart

Eetriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschnlttt lchs
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Eetriebe

zusirnen Antei
3

angebotene Betten /
SchlafgE Iegenheiten

Ver-
änd.

zusa[men An-
te i1

3)

gegen-
über
Vor-

darunter

al ler
s)

lo"" I

lg*: I

l*".,1

aI ler
s)

d€r
ame-bte-
ngn Iinsgs-

sant 1 )
Ver-
änd.
gsgen-
über

insge-
samt {}

Vor-
J ahres
nDnat

J ahrEs
ncnat

Betten / Schl6f-
gel€genhEltsn

Anzahl x Anzahl

I'lineral- und tloorbädBr

Hsilklimatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäcler zusarmen

Seebäder

LuftkurortE

Erholungorte

Sonstige Gemeinden

6emeindegruppen

insgesamt

FrÜheres Eundesgebiet

11 381 4 269 97,4 3,3- 223 593 214 471 95,S 0,2- 66,7 69,5 511,9 60,1

3 505 3 433 97,9 3,5- 118 851 114 732 95,5 1,2- 51,0 52,9 40,3 Q,7

1 920 1 879 S7,9 3,9- 74440 76289 97,3 0,1- 53,4 55,0 41,7 4111,8

9 806 S 581 97,7 3,5- 420 884 405 492 96,3 0,5- 59,8 6?,L ,48,3 52,2

1l 544 4 1155 98,1 6,4- 173 353 167 004 96,3 3,5- 56,4 58,6 29,9 37,5

5 386 5 244 97,4 4,8- t92 217 185 272 96,4 0,9- 45,0 116,8 31,5 311,1

5 844 5 660 96,9 3,1- 209 781 200 541 95,6 0,4- &1,1 ß,2 28,7 32.3

20 3118 19 576 96,7 0,0 867 057 830 33§l 95,8 2,6 39,5 41,5 32,7 !t5,3

45 928 S4 617 97,1 2,4- 1 863 296 1 788 648 36,0 0,6 ß,7 ß,7 35,4 38,9

1) Ergsbnlsss der KapazitätsErhsbung einschließlich Zu- und Abgängs.-2) 6anz oder tEilvisiss geöffnet.-3) Antsil an Insgesait.-
4) Ergebnlsss der Kapazitätserhebung 1981 bzN. maxinalEs BettEnangebot in d€n zuruckliegendEn 13 l.lonaten (sinschl. lfd: tbnat).-5) Rsahnerlscher tlert (Übernacntungdn / iägliche Bettentage) x 100.-6) RechnerlschEr tleit (Übernachtungen / angebotens Bsttsn-tage) x 100.
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Friiheres Bundesoeblet
2 Beherb€rgungsstättsn, Gästebettsn-und Kapszitätsauslastunq

2.11 Noch Gsnelndegruppsn und Betrlebartsn

.tJni 1993 Jan. -J,n. 1993

ttlicheBetriebe
darunter

geöffnetc 2) Estri€bs

Ver-
änd.

zusürllEn

Betten / SchlafgelEgEnheitEn
Aus

darunter
angebtene Betten /
SchlafgslEgenhelten

"rrrrl
dsr
ang€-
bote-
nen 6

l""rrl

dEr
insge-sart I )

insge-sait 4)
Ver-
änd.
gsgsn-
i.lbsr

angs-bte-
nen 6Antell

3)
gsgsn-
Uber

ZUSA'Tfü'N An-

Vor-
teil

3) Vor-
J ahres
iDnat

J atrEs
nbnat

Bgtten / Schlaf-
gelegsnhsiten

AnzahI Anzahl

Geneindegruppe

Betrl€bsart

Grsthöfe
Psn6ionsn
llotsls oernls

ttotels, Glsthöfs,
Pensionen usr{.zusarnEn

Erholungs- urd Ferisn-
_h31m, Schulunosheimg
FErlonzentran
Ferlenhär.6Er. -$ohnunoenHütten, .tJgeäc,hErbergön,

J 'Jg€ndhsrtßrgsähnl 
. Einr.

Erholungshelne, F8rien-
zentrEn usH. zusailngnSsnltorien, Kurkrankenh,

Bstriob€ zuiamsn

l,llnErll- und lborbäJsr
Hotel!r

Hsllklimatische Kurorte
tbtels

10 45{
1 09!t

16 598

3 4rß

31 6911 30
82 14ß 79

24 553
22 423 4,0-

104 847 S15,5 2,3- St.l
g 925 94,9
1 099 100,0

16 022 96,0
3 4112 100,0

3

8-
7-
9-

52 4n
8 191

25 669
23 ß4

109 750

5
2
7

97
94
97

816§2
008
022

2.08

1118
3

470

:E

659
514

7S'6
3{11
!t85
993

3 115

11ß
3

1,1-
6, l-
4,2-
7,L-
4,6-
714
0r0
0r9

2'6-
0,8
0,2-
3,3-

4,9-
2,9-
0r3

50 190.7 681
s15,7
93,8
95,7
95,697,2

97, I
s16,6

100,0

0
1
3

2
0
3

111,6
28,3

38,3
25,2
!t5,9
*1,7
!15,8

{19,,{
§17
63,9
59,3

47 rz
36,2
61,1
56,6

5{, I
58,11
39,1
59, I
53,9

41,2
29,0
36,0

(ß,1
39,5

110,5

119,1
29,0
37,9

32,3

40,3
91,9

601 1

,3 55,20 39,13 56,7464 s8;7
38 100,0

6{18
505

4 :Bl 4 269

98,3
98,4

97.4 223 593 2t4 477

488
1:18

68 607 St6,9

10 717 95,6
ls 59i 96,Ö

1,8- 53,9

2,3 55,31,8 91,2
0,2- 6,7

31, 1

6g16 54,9

96,2
96,3
sr9

57,6 37,094,7 87,5

G6thöfe
Pensionsn
Hot€ls oernls

HotEIs, Gasthöfe,
Pgnsionen usr.. zltsaüren

ErtDlungs- urE Feri€n-
_he!rE, Schulungshelns
Ferrenzentren
FgrienhäJsBr. i€hnunoentltitten, Jugendherbergän.

J ugerdhsrtcrosähnl. Elnr.
Erholungshaime, Ferien-
zantr€n ush. zuradnan

Sanatorlen, Kurkrankgnh.

Betriebe zultgtrrBn

KnelppkurortE

Hotals
6rsthöf€
Pensionen
tlctels oernls

Hotels, Gasthöfe,
P€nsionen usr.,zusgnrnen

Erholungs- und Fsrien-
_heine, Schulungsheime
lerlgnzEntr€n
Ferlenhäuser. -+Ehnunoen
Hutten, JugeädncrbergEn,
Jugendherbergsähnl. Einr.

Erfiolumshalme, Ferien-
zgntrgn usx. zusain€n

SanatoriEn, Kurkrankenh.

Betriebe zusainen

1t94ß7
511S,

1 096

994
75

398
2E)
llEl5
372

7 424

81

2s)

$228
534I 078

2§2
156

72i

97,6
97r 0
97,3
98,11

97'8
96rS

99, ö

!8,6
25,8
38, I
33,2

35,7

47,7

32,5

40,7
27,8
40,6
3,{,955,7

SO,2

59,6

41,ü

31
7

L2
19

70

0,2-
3,0-
6,2-
6,7-

47
,{0
53

30 814 97,2 0,4 1ß,37 075 S,l 1,3- 38,9
12 084 St6,7 5,0- 51,8
18 5311 97,1 5,2- 511,1

705
!165
502
1S9

771

5
7
7

24ß
172

73i
11 208

2o 23i

§18,4
97,3
97rg

{15,6
90,3

51,0

978
73

0,5-
2rg

38 431I 6{St
35I 861 95,9 0,526{ St6, 0 0, 1

47,6 35,9 39,19{,1 88,5 92,6
3,5- 118 851 114 732 96,5 1,2- 52,9 40,3 42,7

2,3-
2,5-
3,6

lß,5
56,8

40,2

37,8

51,5

33, Ö

3 505 3 1133

€
33
54t
lts

97, 1
%12
96,4
97r0

22 785
5 713I 26€
5 359

:ts,o §18,0271 97,1a3 97,2307 98,4
331

79

244

97,7
97,S

98,ä

0,3-
3,9-
5,8-
7 r0-
4,2-
t,?-
6,2:-

23 ßS
6 004I 519
6 553

45 640

5 400

I 02Ö

1r8
1,5-
3,0-
4,2-
0,5-
4ro

4,11

ßr7
32,2
52,r
45,4

45,7

55,5
34,Ö

47,4

52, t
3S, i

33,0

4r,6
26,i

40 rz
23,8
!18, 1
27,8

35,9
115,3

27,ä

I
2
8

37,8
21,2
34,5
25,4

44 726 %.7
5 264 97,5
7 sü s?,i

369
727

,11,5-
0'8
3,9-

352 98,172A 99,2
1 920 1 879 97,9

17 638
15 162

7A 440 76 289 0,1- 53,4 55,0 4L,7 44,9

t? t{L
15 022

0,8- 45,2,5 85,
5 47,0 31,7 34.35 85,3 79,8 81;5

97 rz
99,1

97,3

ilEpiqfri:.lir#f?ii!§;iffim"lff,iiillürihiin"sErtFiffiiti'*[]Hi:lililiitiäiiüaffiffii$i"tgr#ä:t.ii!:;#iii-
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Frühsres BundEsgebiet
2 BeherbErgungsstätten, Gästsbstten und K8pszltätsaus lastung

2.4 Nach Gemeindegruppsn und SetriEbarten

Juni 1993 Jen
Jun. 19S)3

G€neirdegruppg

Betrlebsart

BetriEbe Betten / SchlafgslEgsnheiten

clarunterdarunter
geöffnete 2) Betrlebe

zusaltnen antEil
3)

I ich€
Auslastung

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten dEr

VEr-
änd.
gegen-
über
Vor-
j 6hres
nDnat

allsr
s)

dEr
6nge-
bote-
n€n 6

al ler
s)

En0e-
bote-
nen 6)

insg€-
samt 1 )

Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
sant 4)

zusalnen An-teil
3)vor-

J ahres
[ßn8t

Bettsn / Schlaf-
gelEgEnh€iten

AnzahI r Anzahl 7

Hsilbäcler zusairnen

Hotels
GasthöfB
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
PEnsionsn usH. zusailren

Erholungs- und Fgrien-
heine, Schulungsheime

FeriEnzentren
Ferienhäuser, -xohnungEn
Hütten, Jugendherbergen,

1 uoendherberosähn1. Einr.- ErnolungsnäimE, Ferien-
zentren usH, zusarnen

96r8 1r0-
100,0 0,0

27 062
1 9{16

114 951

217 580 96,2 1,9-
25 906 95,7 0,6
1 918 100,0 0,0

1ß 1126 96,6

13 212 95,8

I 708
938

1 9922 430

7 068

1 688
900

1 9{2
2 374

6 888

388
5

1 433

162

1 388
705

I 581

97,9

s7,5

O17-
4,5-
5, 1-
6,9-
4,5-

38,2
24,3
35,2
32,E

35,2

44r0
30,6
32,7

30,9

!15,9
86,5

48,3

l§t 216

226 161

13 7911

87 763
105 960

s20 844

119,5

55,9
35,7
45,4
qg,6

51,5

58,6
35,7
4?,0

51,7

7I
5

97
OE

97

{1 ,0
26 rS
41 r3
36,0

38,7

103 789 96,5 0,1 46,8 48,5
20 (ß9 94,9 1 ,5- 36,0 38, 1
45 906 96,1 4,0- 55,8 59,3
47 415 96,3 4,5- 54,1 56,2

107 595
21 550
s7 790

401
5

1 449

157

2 022
716

I 806

98,9

97 ,0

98'g
98,5

97,7

0 r7-
1 ,8-
0r8-
0,3
3'5-

84 490
103 422

2r0
2,?-
0,8
1r5

4!l,6
30,5
34,1
33,8

52,2

38,6
90, 4

3
7

49,1 51,090,3 93,11Sanatorisn, Kurkrankenh,

Betriebg zusamr€n

Seebäder

Hotels
6as thöfe
Pens ionEn
Hote1s oarnis

Hotsls , GasthOfE,
PEnsionen usH. zusalrnEn

Erholungs- und FErien-
heime, schulungsheime

FeriEnzentrEn
Ferienhäuser, -|ohnungEnHütten, JugEndherbergen,

J ugendhErbergsähnL Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentrEn uslr. zusaflign

Sanatorien, Kurkrankenh,

Betriebe zusailnen

LuftkurortE
HotEls
Gas thöfe
Pens ionen
HoteIs oarn

HoteIs,

96
95

s5

18 399 97,2
2 739 93,0

10 119 97,11
19 575 95,6

27q 9779 95348 97903 97

25 622 97,9I 582 100,0
69 576 95,2

405 rL92 ,3 0,5- 59,8 62,1

280
83

355
924

1 643

223
5

2 607

2A

1 604

221q
2 561

97,6

s9, 1
100 ,0
98,2

100,0

18 931
2 944

10 393
20 483

52 7Sl

26 181I 583
73 104

1-
8-
9-
7-

'9 1,
,2 4,
,8 5,
,7 8,

21 586

r13 395

20 796
3 284

33 475

t4 457

,5

952
083
402
188

025

297
4

835

777

3r3
qe

1,0- 57,6
1 ,0- 51 ,01,4- 61,56,1- 54,7

3r1- 56,8

59,3
54, g
63, 1 40;4

32,8

36,4

32
26
23

4
8
2

38,4
32,q

6,7-
0, g-
0r0
6,8-
0,0

50 832 S6,q

57,2
59,0

69,5

56,7
85 r3

58,6

23,9

28,1

32,5

27,9
74,8

29,9

1ß,8

35,0
77 ra

37,5

33,4
23,5
30,0
30,4

30, 1

45,0
43, I
29,7

31,9

3512
85,2

34, 1

o,{- 55,3 56,5 32,6 114,60,0 76,3 76,3 44,7 115,95,8- 50,7 53,3 23,7 29,6

2A

2 863
38

98,3 6,3- 113 461 109 276 96,3 3,8-97,4 2,6- 7 151 6 896 96,4 1,8-
2 815

37

4 593 {4N16 97,S 0,1 68,0

54,5
82,2

454q 4 456 98,1 6,4- 173 363 167 004 96,3 3,5- 56,4

1

1

922
045
776
159

3 902

292

97,6

96,9

98,3

9,9- 47,4

Qrl

41,8

{16,5

115,8
85,5

45,0

50,0
44,0

53,5
116,3
Q,9
118,1

q7,7
88,0

116,8

27 D3

?7 '4

ßr3
33,0
82,2

31,5

96,8 2,2- 43 708
s16,5 4,0- 25 51?96,8 7,2- 16 589

Q,L
35,2
45,4

47 939 96,4 0,3-
24 ?36 95,0 2,4-
15 763 95,0 4,7-
20 677 95,8 6,9-

a
42
27

20 151 96,9 2,2
3 243 98,6 1,4-

32 600 97,4 1,5

7
2
8

43
37
47

0
2
J

3
5I

31
2t
26

tis
Gasthöfe,

PEnsionen usx.zusannen
Erholungs- und FErisn-
heine, schulungshElme

FerienzEntrEn
Ferienhäuser, 1€hnungen
Hütten, Jug€ndherbBrgen,

J ugsndherbergsähnl. Einr.
Erholungshsim€, Ferien-
zentrEn usH. zusaßnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriebE zusailnen 5 386 5 244 97,4

3r0

0'9-
4,2-
4'8-

212

1r7
2r5
0,9-

108 615 95,8 2,7-4 1-5

2
0
2

57,7
45,64 100,0827 99,0

L73 97,7
98,7
$5,8

1 296
116

?2 0t6I 800

tsz 277

13 993

59 987
6 570

r85 272

,0
,8-

96,8

9t,2
98,1

96,4

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tEilHeise gEöffnet.-3) AntBil am InsgEsamt.-
4) Eröebnisse der Kooazitätserhebuno 1981 bzl{. maximales Bettenanogbot in den zurucklieoendsn 13 tbnaten (elnschl. lfcl, t,lonat).-
5) RsöhnerischEr H€rt (übernacntungEn / nügliche Bettentage) x 100.-8) Rechnerischer l.leit (obernachtung€n / angebotens Bettsn-
tags) x 100.
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FrüherEs BundesoeblEt
2 Beherbergungsstätterl, GästebEtten-und Kapazitätsauslastung

2.4 Nach Gemeindegrupp€n und Bstriebsarten

Juni 1993 Jan, -
Jun, 1993

BetriEbE Betten / SchlafgelegEnhEiten durchschnlttl ichE
Auslastung

darunter
gEüffnete 2) BEtriebe

Ver-
änd,

angebotEne Betten /
Schl afgelegenhe lten

darunter
GenEindegruppE

Betriebsart

l""rrl
insge-
sant 1)

al ler
s)

dEr
ange-
bote-
nsn 5

dEr
angE-
bote-
nen 6

insgs-
sant 4)

zusalllnen

vEr-
änd.
gegen-
über
Vor-
J ahres
nionat

zusanlnen AntEi I
3)

gegen-
iib€r
Vor-
J ahres
monat

An-
tei I

3)
Betten / Schlaf-
gelegenhEiten

AnzehI AnzahI

Erholungsorte
tbtsls
Gssthöfe
Pensionen
ttctEls garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnslonen usi..zusanlngn

Erholungs- und Ferlen-
_heims, Schulungsheins
Ferlenzentren
FerignhäusEr. ishnunoen
Hütten, Jugeädheröergän,

J ugendheräergsähnl . E inr.
Ernotur\rsnerng, Fgrtan-
zentren usri. zuseülgn

Sanetorlen, Kurkr6nkEnh.

Betrlebe zusailnsn

Sonstige Geneirden

Hotels
GasthtifB
Penslonen
tlotels oernis

Hotels, Gosthöfe.
Pensionen usx.zusailEn

Erholungs- und Fsrien-
_helme, Schulungsheims
FBr]'enzentren
Ferienhäuser. -iohnunosnHütten, JugEndherb€rqän,
Jugendherbergsähnl. Elnr.

Ermtungsnetn€, Ferlen-
zentren [Jsl{. zusa[ngn

Sanatorign, Kurkrankgnh.

BBtriEbe zusannen

1 039
L 725

805
9r1l

1t 1t83

323
11

423

157

1 314
47

5 844

1 007
1 659

777
8S2

4 3:15

313
11

803

152

L 279
lts

5 660

96,9
96,2
95,5
97,5

96,7
s6,9

100,0
97,6

95,8

97,3
97 ,9
96,S

ß 725
40 490
17 568
t7 62L

t24 404

22 74L
5 095

38 673

11 556

79 065I 312

209 781

0r4
1,1-
3'3-
lo-

1,0-
0r9
9,5-
2r8

40;6

40,0

50,6
31,5
43,7

32,4
23,2
31, 1
26,9

28,43,8-
0'3-
8'3-
0r0

3,2-

Q,O
52,8
35,8
45,2

113,9

E

3
0

40
32
4t

379 263 96,7
137 573 9{,9
33 643 95,5

123 166 94,9

044
391
475
304

34,0
23,0
30,3
32,2

31, I

41,6
32,5

42,9
311,5
43,9

46 866 96,2
38 356 911,7
16 728 95,2
16 831 95,s

118 781 95,5

39, I
30 ,5
39,1
39,5

3,4
0,4
213
3,4

1,8-
3,q-
5's-
5,2-

44,6 29,535,6 20,746,2 26,0Q,6 22,8

ß,?
38,8
22,5
26,5

26,5
o'5-
4,2-
3,1-

10 85S

75 498
6 262

200 541

1
8

94,0

95,5
99,2

95,6

4?
25
30

29

027 827 96
5 371 88

37 441 36

35,5
26,0
31,11
38,2
33,9

33,8
23,6
26,8

4
7
4

I3,5- 41,0

0,3 44,2,6 89,
4 {16 ,5 29 ,7 33 ,57 91,1 85,0 86,8

0,4- 43,1 45,2 29,? 32,3

6
6
1
3

7

200
6418
515
ß2
816

905
4

023

512

6
6

3

77 Zt 
891

4
s8s

1N)0

2 374
88

I 005

97rs
95, 1
97r3
95,7

s16,6

98,5
100,0
96,7

95,7

97't
100,0

l,{
2,7-
I ,3-
Q12

0,4-
?,9
0,03,t
0,8

2,5
7,3

0'0

673 645

65 594
4 07S

29 555

45 059

145 288
11 405

830 33S

95,9
96,2

100, o
9z'q
94,2

94,9
97rg

95,8

217

3r3
0r0
215

1 ,3-
1r6
917

216

37 r4

s3,7
63,0
39,7
s2,7

ßr2
a1 'o
3S,5

41,8
39, t
45,6
83,0
43,0
56,0

118,8
88,9

41,5

35,6

3L,7

37't 40,6
71 ,3
27,0

37 14

392 318
145 031
35 236

729 725

153 0S2
11 655

867 057

238 631

I 279 021

165 999
24 991

222 799

92 20A

505 397
138 878

1 863 296

47,2

49,4
55,00,6- 4s;s

1,1- 50,5
0,0 48,22,2 89,3
0,6 ß,7

43, 1
34,4
51,3
416,9

43,0

51,4 38,457,8 42,247,6 26,3
53,3
50, q
92,2

ßr7

3l ,5
32,0 36,385,5 gg,1

35,4 38,9

702 310

69 219q 079
31 985

47 808

617 277
235 537
727 576

9 915 97,q
10 074 96,2
5 318 9t,Z
8 636 516,9

77,3
Zl rg

2 444
88

1 041

I 956
937

45 S28

0,3
2'8-
4,5-
4,8-
?,7-
lr2
3'3-
?rg-
0r1

7 17-
0r3
2',q-

49,0
44,7

35,1
25,4
35,6
35,9

34,0
43rq
44,7
30, 4

35,3

0,5-
Qr7

1,8
2,5-

33,5 37,984,9 87,5

33,4

32,7 35,3

HoteIs
GasthöfE
Pensionsn

GemelndegruppEn
zusarmEn

20 3ß l9 675 96,7

10 179
70 477
5 471I S08

35 035 33 943 96,9

98,0
100,0
98,2

96,5

2 749

1
4-
0-

?
0
2

596 256 95,6
223 373 94,8
122 159 95,8
?27 665 95,4tbtels orrnls

Hotels, Gasthöfe,
PEnsionen usH.zusaTüten

Erholungs- und Ferlgn-
_heimE, Schulungshglne
FgrlEnzentren
Ferienhäuser, i€hnungen
Hütten, Jugsndherbergän,

J ugendherb€rgsähnI. Einr.
Erholumshaims, Ferien-
zentrgn usr{. zusannen

Sanatori€n, KurkrankEnh.

BEtrlEbE insgesant

?9
6 737

2 105
29

5 613

1 159 1153 95,9
160 100 96,4
24 227 96,9

212 599 95,7

I 752 98,0922 98,4
44 6t7 97,1

87 519 95,0
484
134

oE6
97,0

1 788 6118 95,0

539
656

3i"E$illii::^lirii[3?liEiiiililliE"r#iiiilläriltii:r":lfFiäEi=i'*llfiir]?liläiiiäiililEliiläiii3i,tiri*#.ii!:i!iliii
tage) x 100.
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Dsutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästeb€tten und Kapazitätsauslastung

2. 5 Nsch Genelndegrößenk lassen und BetrisbsartEn

EetrlebE

Juni 1993

BEtten / Schlafgslegenheitgn

Jan. -
Jun. 19§13

durchschnittllchg
Auslastung

dErunter
gsöffnetg 2) BEtrieb€

VEr-
änd.

zusanri€n

daruntEr

insge-
sa6t 1 )

insge-sart q)

angEbotEne Betten /
Schlafge IegenhEiten lo"" I I 0""

allerlenoe- laller I anoe-s)lbole-l stluole-

l*" ''l I 
nen er

Vsr-
änd.
g9gen-
uoer
Vor-
J ahres
iEnat

Anteil
3) 999€n-uoer

Vor-
J thres
nrcnat

zusailnen An-
tei 1

3)
Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Genslrdsn nit ...
bls unter ... Einrshnern

BetriEbsart

Anzahl Anzahl x

untEr 2 000

Hotels
Gasthöfe
Pensiongn
Hotels oamis

HcteJs, Gssthöfs,
Pension€n ljser. zus6nn€n

Erholums- und Ferisn-h€lm, schulungshelne
Ferlenzentren
Fericnhäuser, -rshnungen .
Hutten, Jugendherbergen,

J ug€ridhsrbergsöhn l. Einr.
Erholurxgsheln€, Ferlsn-
zentren usn. zusailEn

Sanatorign, KurkrankEnh.

Betrlebe zusailBn

2000- 5000
HoteIs
06thöfe
Pension€n
t{otels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusatrien

Erholungs- und Fsrien-
h€im, Schulungsheime

| ß2 96,9 5,3| 779 97,7 0,9l 293 5,6 0,4
1 530
7 827l.3I 200

5 90{

65€
44

2 2Al
2A7

I 637
2 570I 342
1 892

7 S4t

600
16I 872

235

2 723
1S

10 :F0

I 171

57ß
sgt
lrt2t§

1 578? 473I 297r 845

7 193

5&l
'EI 820

230

97,6

97r0

88,6
88,6
95,8

95,S

94,2
96,3

96,0

96,4t
%,2
$16
97,5

§8,7

93,8
93,8
97 12

97,9

4,0-
0r8

23 494

186 170

42 022
16 731
64 800.

?L 239

67 872 93,6
37 368 95,9
27 823 90,3
22 872 %,5

155 875 93,8

37 756 89,9
15 4!18 92,3
59 736 92,2

7? §t3
38 9711
30 819

o,z
2,6
0r7
0r1

314

ß17
3?,5

1,0- 4t:t,32,9 47,9L,3- 4j2,2

0,3- 50,7

0,6- 44r44,2 8l,1
1,6 Q,0

2517
19,9

29,4
21,82l,9 28,123,8 ß,1

23,2 27,3

38
30
36

4I
4

41,1
32,3lßr4
1ßr0

40,0
118,6
51,9
115,9

53,5
{tsr5
83,9

45,3

26,8
lNlrll

3613
115,9
?8,4

4r?-
4,9-
3,5-
1,8-
3r7-
2,6
0,8-

2t;3
28,4275

092
78

toq 732
10 501

20 098

1:l!l 048
10 156

299 079

94,6

91,9
96,7

s3,0

34,8

,o !ßr9
,8 80,1

,2 32rL

3 zBt
81

3

I 266 8 8SE

26
75

26

31 ,02l,L
27,4
26,8

,3
,3
,4
,5

311n
32

83 636 94
56 054 9{l
30 371 94
34 794 94

88 663
59 {52
32 164
36 829

27,0

34,2
3f3,26,?

0r9
2,3-
4,L-
7 r2-
3,3-
3,8-6'2-
3'9-
0,9-
3,6-q,3

3,2-

013
4r9

45,7
34,9
118,9
49,1

43,8

ll, Z
57 rg
116,0

54,6

49,6
89,5
118,9

32,4

30, {
81,6

31,6

31,1

30,5
lll,4
Q,3
30,8

37,5

!15,6
85,0
!€,1

321 1163

217 t08
40 078
7 915

65 741

0,9 4!1,10,0 32,91,6- 116ro5,3- 116,3

0,8- ,111,2

o,a- 47,47,7 54,90,5 43,8

1,4- 51,9

35,11
24r7
36,8*lr5
3218

1[lr0
34,7
30r3

3{,1

1}5,3
612
52,8
53,1
{15,5

50,6
82,l

95 730
47 272
32 247
39 441

2111 690

8{{

204 855 94,4

35 8slll 92,1
7 532

52 644
Ferienzentren
FErignhäuser, {hnungEn
Hiltten. .IJoendherb€m€n.

JusenäherSergsähnI. Eini.
Erholungsheim€, Feri€n-
zgntren usv{. zusamrEn 2 628 96,5194 9§1,0

r0 015 96,7

17 360 15 578

131 094 123 6118
23 810 23 253

%,2
95,3
95,5

94,3
97,7SEnstori€n, Kurkrankenh.

Betriebe zusamten

5 000 - 10 000

HoteIs
Gasttü,fe
Pensionen

16rE
87r0

372 072 351 766 9{,6 0,1- 116,1

1 851 I 785 96,4
2 22t 2 t37 96,2r 45S I 4t2 §5,8

95,7 i,9 4399,6 r,q- 33

I 908

7 4:tst

557

1 860

7 194

5G'

2 580
197

97,5
s16,7

!5,4
9t,8
97r0
97,0

0'5
2,7-
3,2-
6,2-
3,0-
2,0-
0,0
2'9-
Lr7

2,3-
I '5-
2,8-

100 045
119 97{
33 944
41 403

225.ffi
41 953
7 269

66 159

20 E78

135 819
30 9416

392 131

31,9
22,1
30,8
28,6

28,9

§12
31,3
26,0

30r1

3
2I
5

s5,0 t,7- 50,95,3 2,5- 50,Hotels oernis
HotEJs, Gasthöle,

Pgnslonen ultH.zt.ßafü€n
Erholungs- und Ferien-
heims, Schulungsheime

FsrienzEntrsn
FgrlEnhäusgr, -x()hnungEn
Hütten, &gsndherbsrgsn,

J uo€ndhsrbsrgsähnl. Einr.
ErholumshEln€, Ferien-
zgntrgn usr{. zusarnen

Sanatorlen, KurkrankEnh.

B€triEb€ zusarnsn

95,3 0,1- 1X3,4

L2
1 815

72 100785 98

8
0
3

410 314 96,1
6 970 95,9

0,3- 118,53,0- 59,5L,7- 44.8

2,5 50,1ß3 244

62

19

129
30

374

s19

559

762
010

ß2

ss; r
9E17

95
97

,5
.0

47,1

s2,4
26E7

203
o,?- 47,5 1Nlr8 3011 35107r2 gorT 93,8 86,4 90,0

o,z- ß,6 50,9 *1,9 38,5t0 27s I 971

t) Ergebnßss dsr KlpEzitätsernsbum elnschll3Blich Zu- und Abgängs.-2) 6anz oder telll*lso gsö!fnst.-3) Antcil !n IEg33.stt.-4) Erösbntsse der Krbazltätssrhsbum l$l EE. ilo(lmle3 Bett3nlngsbt in dsn zuru,cklisgenden 13 ibnaten (elnschl. Ifcl. ttnat).-
5) Reöhn€rischer Hert (UbernachtungÖn / rügllche 8€ttentage) x 100.{) Rechnsrlscher t{cit (Ubernrchtungon / ongsbotene Betten-
t.g3) x 100.
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Deutschiand
2 B€herbergungsstättEn, GästEb€tten und Kapazitätsaus lastunq2.5 Nach Gemeindegrößenklasssn und Betriebsarten

Gemsirden nit ...bis unter ,.. Einrshnern

Betriebsart

Juni 1993

durchschni
Aus lEstung

Jan. -
Jun. 1993

ttl lcheBEtriäbe BBtten / Schlafgelegenheiten
dorunter

geöffnets 2) BetriEbe

zusaltrien

angebotEne BEtten /
SchI afgelEgenhe iten lo"" I I

lHl';,;",," 1

d6runter

der
insge-
samt I )

VEr-
änd.
gEgen-
über

insge-
sEmt {)

al lEr
s)

ange-
bots-Ver-

änd.
gEgen-
über
Vor-
J ahres
nrcnat

nen 6)Antei I
3)

zusamrEn An-
tsi,I

3)vor-
J ahrss
iDnat B€ttsn / Schlaf-

gslegEnheiten
Anzahl AnzahI

10 000 - 20 000

HotEls
Grsthöfe
Pensionsn
tlotels o8rnls

HotEIs, Gasthöfe,
Pgnslonen usx. zusarnsn

Erholungs- und FErlsn-
_h€iiE, Schulungsheim
Ferlcnzentren
FerlenhäusEr. ishnunoen
Hütten, JugeädhErber0ön,

J ugEndherb€rgsähnl . Einr.
ErholungshairE, Ferien-
z€ntr€n usn. zustillen

Senatorlen, Kurkrank€nh.

EEtrlebE zusannen

20 000 - 50 000

Hotels
0asthöfe
Pgnsion€n
tlictsls oarnis

Hotels, OasthöfE,
Pension8n uslr. zusüm€n

Erholungs- und FErlgn-
heine, schulunosheim

Fgrlenhäuser. -iohnunoenHutten, Jugefonerbergön,
Jugendherbergsähnl. Elnr.

Erholungshaime, Ferlen-
zentren usx. zusailEn

Senatorign, Kurkrankenfi .

Betrl8be zusairn€n

50 000 - 100 000

HotEls
GasthöfE
PenslonEn
tbtEls oarnls

Hotels, Gasthöfe,
Penslon3n usy{, zusailnen

Erholungs- und FErign-
_heinE, schulung§heine
Ferlgnzentren
Ferlgnhäuser. -Ishnunoentlutten, JugendherbErgön,
Jugendherbergsähnl. Elnr.

Erholung3hoine, Ferlgn-
zentrgn uslr. zl,saillenSanrtorlgn, Kurkrankenh,

Betrleb€ zusatnen

2
1
1
1

5

s8 454 36,2
38 515 95,1
23 682 95,4
26 420 94,5

053
868
087
150

ls8
397

ß2

I 416
32t

1 990r 794
1 050
1 120

5 954

387

zsö

1 373
319

0,5-
0ro

017
2,4-
5,5-
3,4-

81 190
49 874

95
s,6

0
6

102 33?
40 {9S

96,9

s7;4

96,7

97,5

97, i

24 Atz
27 952

51,0
Q14

90,3

48,5

{S,ä

{15,3
90,0

{s,4

53,6
4'{,9

42,3

50,8

{5,ä

47,2
90,7

3,9 6 42,35 33,4
40
3l

32
23
32

2
3
7
7

34,4
25,8
§12
33,5

lr4
3,7-
0,1 29

2,2-
3rg

3, i-

195 595

29 233

30 71ö

1'8

3,5

0,6-

30,0

40,0
26,ä

187 072 95,6
28 153 96,3
2e 43ä 3s,ä

33,0

44,6

30, ä

!15, I
90,6

,1 S2,g

97,0
99,4

96,8

77 427 95,4 1,0
47 892 96,0 2,A

1,8- 325 559 312 391 95,6 1,8

!8,;
93,8

51,8

31
86

39

8
2

7 895 7 6116

1 906
1 :t82

I 834

576
8A

1 313
562

4 706

82t
4 530

274
312

r95

2 2,4o 2,7-
,9-a-

96
95
97
97

95'3
97rg
97,8

98,0

0'3-
0,7-
2,5-
0'5
1, l-
1 r5-
0,4-

33, {
26,0
30,9
31 ,0

31 ,5
39,1ßrl
29,6
33,0
82,8

37rS

34, 1

43,5
31 ,0
31,9

37,1
87 ,3
40,8

35, I
q2,3

22,ä

35,9
92,3

38,7

92 004 95,1
29 011 91t, {l
13 188 91,9
22 047 94,7

156 250 94,7

Io
II

5
5

sl6 718
30 722
14 34{
23 249

165 073

24
10

416
572

23 389 95,I 706 91,

16 515 15 882 96,2
51
26

503 1t8675 25
977
708

95, I
s6,,0

9,11,I243 251 230 935

115 255 95,0I 155 94,0
5 798 98,4

I 38,73- 31,88- 44,0

40
33
{18
4239,8

38,0 {0,3
8 0,9 43I 1,6- 40

rg ßr2
,0 43t7

7,2- ß,9
0,3- 44,71,3- 47,4
1,7 44,9

50,8

47,4

39,6

2,3
2,9

35,
34,

8
1
6

4l
33
58

30,7
57,6
38,8

4,

I,

1,6
2,5-
3rg
715

35,
28,

7
I
4
1

0I

no
319

139

7S8
200

7At 97
1st4l 97

,9
,0

5 704 5 505 96,5

805
4118
227
396

876

88

l4ä

776
431
223
383

1 813

85

13Ö

30r
35

98,2
96,7

96,6

96,6

97,2

sl6,g
100,0

96,7

0,3-
0r4

2r4

6, 1l

2,6-
5r1

0r1

78 604

6 794

6 s8ö

27 7t7
6 244

106 565

13 635

74 843

5 95s

5 zsi

ss;5
95,2

87,7

75,ä

40,8

41,9

ß17
41, i

33,6
26,0
30, g
32,1

32'2
35,8

15,5

96,4
%,2

2,e
3,6-
1r8

35
2A
40
f

48 705I 742
5 895

t4 262

I
8
3
0

2,3 39,7

4,3- 42,2
20,91 at,ö

311
35

re 958 ez,3
5 943 95,2

9g 744 93,6

7,4- 44,93,7 89,8
0, e 43,7

51,5 29,
941,1t 87 ,

116,9 34,

;I
I2 222 2 749

il,Epiqi3i:'lir#tr?i$ii::iifrfr"ri3il!il:lüriltihulr$iäEi=i'*llflirlilillit#§i:?tEliilliir*Ei"qlliä#.ii!:iffilii
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2
DeutschlEncl

Bgherb€rgungsstätten, GästEbsttEn und Kapazitätsauslastung
2. 5 Nach Gem€indegrößEnk lassen und Betrigbsartsn

Geminden nit ...
bis unter ... Einr.ohnern

BstrieBart

Junl 1993 Jan. -In. l$lll
Betrisbs Bsttsn / Schlafgsl€genheiten durchschntttllche

Auslestung
d6runtEr

gEöffnete 2) Betrieb€

zusailEn Anteil
3)

angebotEne Betten /
SchlafgelegenhsitEn

daruntEr

der der

VEr-
änd,
gEgen-
Ub€r
vor.-
J ahres
[Dnat

angS-bto-insg€-
sant 4)

aller
s)

aller
5)

6nga-btc-insog-iaa[ 1)
Vsr-
äild.
gEgEn-
i.ibsr

nen 6) 6)n3n
zusarfißn An-

tei I
3)vor-

J thres
[Dnat

Bett3n / Schl8f-
golegenheiten

Anzahl t Anzahl

100 000 und n€hr

Hotels
Gasthöfe
Pgnsionen
Hotsls oarnis

Hotsls, Gasthöf3,
Pensionen usn. zusailnen

Erholungs- und FErlen-
heine, schulungshein€

Ferienzentren
FEriBnhäuser, -.phnung€n
HüttEn, &gondherbsrgsn,

J irgendhsrbergsähnI. Einr.
Erho lurEsheinE, Fsrien-
zgntrgn usH. zusarrngn

I 2!E
3 357

t4 267 13 !l51

g3,g 55,595,6 27,0

50,0
55,7
26,7

1 7!15
601
2L9

1 820

I 685
54ß
207

1 718

4 757

220 §0
r5 564I 532
88 4{:t

332 899

14 595

ß45e
3 4116

I
0
3

44,7

411,9

65,4

511,9
9!1,3

ß12

4014
34r8
1l!1,9
Q12

40,7
(§r8
37rE
24,4
1N),5

45,5
91 rB

4l17

!Er3ß'4
34,9
36r l
34,2

38r7
37,2
40,6
39,6

!18,6

41r5
2613
r9,3

115
38
5t

'{3,334,2
47 rg
4i2,1

211 380 95,9
14 070 90,11
7 964 93,3

83 314 94,2

316 728 95,1

13 805 94,6
1 233 9St,8
2 637 78)6

4rl
Q,2-

10, Il'5
2r7

0'5
0'0

13,0

3r3

2,5
11,8

2'8

97,2
90,8
911,5
94,4

95,0

41
32
116
44

40

46
5l
42

ESE :l.tl 95,3
231 {156 94,5l{1 073 Sl,7
242 ß3 94,7

729 306
244 927
150 510
256 072

3
3

1
5
5

3754

31 026342

93,6 2,0-
92,7 5,999,3 29,9
95,0 4,1

14
413

3,7 Q,8
1,0 47,3

67,2

50,9
92,7
1§1,9

151
3

30

159 98,83 100,0ß 86,7

243 S,919 100,0

4 ll59 %,2

95 96,9 QtB
3S1,5
91,{
3§1,2

Sanatori€n, Kurkrankenh.

Betriebe zusalnen

GensinclBn zusgTnen

Hot€Is
Gssthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

HoteJs, Gasthöfe,
PEnsionen usr..zusalnEn

n2
19

4 686 :ES TSlSt 35r 176

tl 517
10 911
ö ZbJI 208

37 89§,

2 752
a2

7 242

I 382

11 458I 055

50 412

11 131 Sl5,
10 473 96,

6 2,20 1,9-
6 044
8 918

2,2-
3,7-

3,2
0,5
0,6-96,5

96,9

96,5

9,11,5
91,5
97, O

95,7
s16,3
94,2

$'5

llil,6
3{,3
(N!,4
ß17

54,7

49,4
91 rg
48,4

*1,5
22rg
?9,2
32,2
30,9

5
2
2
1

Erholungs- urd Ferien-
heim€, schulungsheine

:t6 566

2 500
75

7 027

1 335

11 038
1 036

!18 640

L,2-
I,8-
2,6-
3,4-
0r1

94,9
93,5
94rz
93,5

§15,0

93, g
96,6

0,8

1r8

0r1

1 :180 815

199 091
34 4762ß 323

tL7 677

I 310 323

186 276
32 1189

232 337

lll 744 0,2- 51,9

0r1- 116,32,? 88,6

1,4 115,8

I 43.2

ltEt,8 !}5,1 111,954,7 36,6 Q,l18,8 24,6 29,8
FErignzentren
Ferienhäuser, -+ohnungBn
Hütten, .hlgerdherbergen,

J Wsndherberg§ähnl . Einr.
Erholungshsim€, FsriEn-
zentrgn usH. zusailien

4r5
0,8-

E

8

2,6- 599 569 562 8460,8 151 1196 106 384

31,8

30,2
84,4

34,5

!8,4
35,8
88, {
§r7

SanatorlEn, Kurkrankgnh.

Bstriebe insgesüt 1,5- 2 r3r 880 2 ol9 553 94,7

l) Emebnisse der Kapazitätsorh€buno sinschließlich 2u- und Absäm€.-z) Ganz odsr tsilv{else g3öffnst.-3) Antstl an Insg$tit.-
4) Eröebnisss der KsbEzltätserhsbunö tsl8l bzr{. näxlmrl.s Betteärm€bot ln den zur{.}cklleg€nden 13 lbnatsn (3lnschl. lfd. lbnet).-
5) Reöhnsrlscher l.Ert (übsrnacntungän / nügllche Bettentage) x 100.-6) Rschnerlschsr tbit (Ubsrnachtur€en / angebotem Eetten-
tage) x 100.
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3 Ankünrte,-ijb€-rnachtunqEn *o or?Exti3ll3!8r", 0." GästE auf campinsptätzen3,1 Nach Ländern und zusannengefaßten Gästggruppen

Juni 1993 Jan. - Jun. 1993

AnkUnfte Ubernachtungen Ankünfte Übernachtungen
Land

StändigEr ,,lohnsitz der GästE
innerhalb / außerhalb

der BundesrEpublik DEutschland

insgesamt

Anzahl

verän-
dsrung
gEgen-
über
den Vor-
J ahres-
nEnat

Verän-
dErung
999en-urrer
dem vor-
J ahres-
nonat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Vsrän-
derung

J ahres-
zeitraum

x

insgesamt

verän-
dErung
gEgen-
über
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesant

AnzahI

insgesamt

Anzahl Anzahl

gegen-
über
dem Vor-

t r Tage T TagB

Baden-t{ürttenü€m
Bundesrep. Deutsctland
AndErBr tdohnsitz

Zusanrnen

B6y€rn
Bundesrep. Deutschland
Andsr€r hbhnsitz

Zusaflnen

BErlin
BundesrEp. Deutschland
Anderer tbhnsitz

80 464
27 760

t07 624

1,5- 284 1279,3- 65 638

3,6- 350 759

383 9445 402

389 3116

104 656
26 153

130 819

3,3 249 807 813 952 3,q 3,3

3, 1-aa-

3 ,9-

3,5 200 5102,5 49 297
1{,0
1,1-

10,7

688 4:t9 3,A
125 513 0,9

3r4
2,5

t27 526
30 370

151 796

3, 1l-2z,t-
6, l-

7,r
15,3-

2rg

1 234 581
134 270

3r4
19,5-
0,6

19,4-
26,2-
21,6-

4,5 284 9032,5 52 04r
8,3- 622 570 4,1 336 944

11 369
5 359

7 735 24,3- 1S 587 2qß- ?,5 76 728

40 1198 33,5- 124 136

33,3-
28,1-
33, l-

1 368 951

20

23 48 S89

3,1 88 160 2,3- 256 760

4,6-
20,5-

547 860
74 710 3

b
4
2

4't

4 6t2 27,5- 11 855 23,8- 2.63 123 28,2- 7 732 25',2- 2;5 ,2-
,6-

34 377
14 612

3,0
217

2r9

2,9
3'8
2,9

Brandenburo
Bundesrep. öeutschland 38 662 33,6- 1AnderEr tÖhnsitz 1836 31;t_

19
4

3,t 84 900 1,8- 245 4972,7 3 260 13,1- 12 269

Zusarmen

Zusarnrgn

Zusanngn

Zusarnen

Zusamren

Zusanmen

Zusamun

247
895

5,2-
12 ,8

4'5-

Brenen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hllhnsitz

Hanbum
Bundesröp. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

5 136 13,6- 10 1l§t7 17,6- 2,0 7 266 t2,8_ 15 695 15,4_ 2,2

Hessen
Bundesrep. Deutschland
Anderer hbhnsitz

2usanrnen

l'leck I enburo-Vormnnern
Bundesrep. Öeutsbnland
Anderer !,lohnsitz

ZusairnEn

72,4-
14,6-

12,6-
L? r0-

101 932 0,2-
17 742 8,3-

119 074 1,4-

327 7tt
4€' 031

Z t6-4,s-
44
10

1lsl9
164

3,t
2,5
3r0

138 188
25 ß0

163 6118

2
8

3
2

54 663 12,8-

172 072 9,e-

L02 347 29,8-

49 705 10,1-

12,s-

32
42

33

375 742 2,9- 3,2

109 836 8,5-
2 236 35,0-

10,6-
35,0-

,5
,6

5
4

2Sr
29

535 9,7504 30,3-

675 11,8-155 13,3-
6, 1 4,94,8- 3,1

207
3

3
2

s
2

sLz
722

73,1
2r8

518 3098 118
012

40,0-
3,1
2,3

3,111,1- 3,5 205 03S 8,6 626 427 0,6_

NiedErsachsen
Bundesrep. DEutschland 87 294 30AnderBr !'lohnsitz 15 093 27

,1-
,8-

23t2-
22,0-

397 890
39 615

437 505

1 168 259
83 582

f,lordrhe in-l,Jestf alen
Bundesrep. Deutschland 40 ZSB 9.3-Anderer lbhnsitz 9 Sq7 ß;4-

?3,1- 4,3 270 829 5,A- I 257 951 5,2 4,6

t2,4- 2,6 108 6286,8- 2,A 22 7Or
6r7
I ,9-
5'1

lr,t
3r7

11,3- 2,6 130 729 9'9

305 849
70 509

375 358

,8
)2

2
3

2rg

Rheinland-Pfalz
Bundesrep. Deutschland
And€rEr hhhnsitz 45 531

26 747

72 27A

1 1,8-
4'5-
9,2-

144 6q7
78 700

223 347

6,9- 3,2 720 445!,2- 2,9 49 574
2rl
0, 4-
7r4

386 606 7,3 3,2
180 321 5,3 3:2

Saarland
Bundesrep. Deutschl6nd
Andsrer hlohnsitz

Zusarnen

31,2-
50,6-

I 131
1 176

0r9
4,8- 23 209

1 814
959
418

5,0- 3,1 170 019 5tß 927 6,7 3,2

3r1
215

2-
7-
b-3 377 34,4- 10 307

1) Rechnerischer l{ert Ubernachtur€en / Anktjnfte.
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3 ankünrte, ubernachtunsen r:ä'ffiffi.8:it33gi:i"1.' Gäste äur camoinoorätzen
3.1 Nach Länöern und zusanntengefaßten Gästegruppen

Juni 1993 JEn, - Jun. 1993

Ankünfte Übernachtungsn Ankünfte übern6chtungen
Land

StändigEr l.lohnsitz dsr 6äste
lnnErhalb / oußerhalb

dsr Bundgsrepublik D€utschland

insg€sant

Anzahl

insges6lnt

Anzahl

insgesamt

I verän-
I derung
I geggn-
I übsr
ldern vor-
| 3 anres-
I zEitraum

insgesEnt

Verän-
dBrung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I ich€
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Tage

VErän-
derung
gEten-
iiber
den Vor-
J ahrss-
nEnat

Verän-
dErung
gegsn-
über
dEm Vor-
J ahres-
nonat

durch-
schn itt-
I iche
Aufent-
halts-
dauEr I )

I r Tage Anzshl Anzahl a

Sch I esHig-Holstein
Büdaa;ep: oäütiöÄIEno 6s 4s8 32,6-
Anderer tilohnsltz I (l:l3 ß,2-

Sachssn
Eundesrep. Dsutschland
Andergr t{ohnsitz

Zusarnen

Sachssn-Anhal t
BundEsrEp. DEutschland
Anderer l,Shnsitz

ZusannEn

Zusanrren

Zusa[rnEn

3undesgebiet
Bundesrsp, oeutschland
AndsrBr tbhnsitz

Insgesant

Nachricht I ich:
Früheres Bundesgebiet

BundesrEp. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanrnen

NeuE Länder und BerIi,n-(bt
Bundesrep. Deutschland
Andsrer l,,lohnsitz

InsgEsamt

21,4- 2,? 58 06024,0- 3,2 3 709

73 914 21,6- 2,7 61 759

356 940
19 144

24 5n2ffi
26 914

12 955
78St

66 220
7 694

714
4,0-
617

8,7-
34,7-
10, 4-

21,2
22,L-
16,6

L7,7-
53,5-
19,8-

157 338
11 9S'7

16S 335

2A
2

26

5
34

153 11118

16 25€

169 716

,1
,0

4,8

0-
7-
3-

6-
4-

7
2

2
3

217

32 524 Q,2- 2,5 26 720
1 1t85 !16,5- 1,9 I 286

t3 744 31,6- 34 009 Q,4- 2,5 28 006

2I
2

3
3

,6-
,6-
,6-

68 988
2 {60

,6
,9

,5

1lr 5
2,2
413

217ao

5
2

10,1-
35, 1-

13,3-

7t qß

696 Sr3
35 879

732 792 7

Thüringen
BundEsrep. DEutschland 23 031
Anderer tbhnsitz 2 475

78 8St1 35,0- 375 084

59 911
5 841

0,6-
70 17

3,5

19,5-
31,1

16,7-

216
2,4
2,6

,8
,5

,6

22,5-
49, {-
2qt5-

,9-
,0-
,2-

55 1183
3 774

59 197

596
785

747
10

26
38

27

3
10

664 870
251 356

I3
0 5-

tq
l7
15

?5 4ß

709 749
144 908

8511 657

49S 023
1311 631

633 65{

65 752

t6,a- 2 567 24518,8- 369 018

17,1- 3 036 253

22r 003 18,0- 693 880 19,7-

3 158 381 3,6 2,7

3
2

3

5-
6 122 084 2,3 3,7

733 590 8,1- 2,8
t 326 226 1,0 6 855 674 1,1 3r6

tb
19

,2- 2 000 794 L3t2- 4,0 1 234 053
,0- 341 589 15,5- 2,5 244 Atz

16,8- 2 3{12 :l83 73,7- 3,7 1 478 875

2t0
10

726 18,1- 666 451 19,7-277 15,1- 27 429 21,7-

1r8
10, 4-
0,5-

2rg
7,q-
1,5

4 874 075
583 9118

5 558 023

1 297 651

1 2118 009
49 6U

I
8

3
2

3,8

312
2r7

3r1

712
13,3-
6,3

0r4
L7,4-
0,4-

430 807
16 544

447 357

2r9
3r0

2r9

1 ) Rechn€rischer l{€rt Ubernachtungen ,/ Ankunfte
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3 Ankunfts, Ubernachtunggn
3.,

und AufEnthaltsdauer d8r Gäste auf Campingplätzen
2 Nsch susgeHählten HErkunftsländern

Juni 19§13 J6n. - Jun. 1993

ankiJnftE Ankünfte

HErkunfts Iand
( ständigEr l.,lohns itz )

VEr-
än-
dErung
g99en-
uo€r
vorj . -
monat

Vsr-
än-
derung
g9gen-
uDar
VorJ . -
nronat

durch-
schn,
Auf-
snt-
halts-
dauer

2t

TagE

Ver-
än-
dErung
gegen-
i.lb€r
vorj, -zeit-
raun

durch-
schn.
Auf-

VEr-
än-
dErung
gEgen-
über
VorJ , -
ze it-
raum

%

insgEsamt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

lnsgesarnt

AnzahI

insgesamt

Anzahl

An-teil
1)

An-teil
1

ent-
halts-
dauer

2)

t x t l;;;
Deutschland

709 71t9 16,8- 2 67 245 14,9- 87,8 3,8 1664 870 3,1 6 722 084 2,3 89,3 3,7Bundesrepubl 1k Deutschland

Ausland

2r8
2r3
2,33rl
314
4,0
1,8
2r5
3r4
415
1'93rl

1,5 1,50,1 1,70,7 !,72,0 2,03,1 1,52,9 2,310,2 1,8

73,3- o,o 1,770,1 0,3 5,2,{,9- I ,9 4,93r c,3 7,512,6- 0,1 2,?f. 1,8 2,532,8- 0,0 2,538,0- 0,4 2,933,5 0,3 3,933,4 5,2 3,48,0- 95,3 2,9

,s
,1
,4
,5
,4
,7
)7
,7

2

3r4
7r9
2,4

4
1

2

0r30,t
0r5

0r3

0
0
0
4
0
2
1
7

0
0
0
0
0I
0
I

0
0
0

53
0
0

80

59
28
29

2
?q
?0

7

24 671 2,6
57 621 20,1-
zo 3r2 2,66(ts 38,8
75 911{ 3,9-
6 5611 6{,7-
5 586 28,7-
3 166 6,0

389 40{ 2,5-
1 107 .r
l 435 29,3-

586 558 6,5-

9-
0-II
8-
9-
7-
1
0-
1
b-
9-

5,
20

45,6-
15,4-
37,6-
E,9-

44,0-
9ro

28,3-

10 907
405

4 998
t4 773
22 384
21 359
74 826

7 t07 47,5-241 26,5-
2 940 31,7-
7 345 {,0-

13 585 43,4-s 398 13,8
{0 617 30,r-

rn 11,5-361 11,457 32,9-
2 993 26,0-9l s9,4-I62s 23,2-(ß{l 16,3

t2 7§ 22,5-

85 15,8-
768 24)424 5L,0-

2 034 17,0-64 31,9-
5 032 16,5-

288 37,8
7 695 15,1-

I 315 8,5-
3 746 22,t-23 93,4-

13 t2{ 1{,8-
2 577 19,8-

733 590 8,1-

I 783
25 30S
8 866

204
22 473I 631
3 162
7 257

114 815
247
755

187 512

3r0
8,3
2,5o't

10,0
7'4
0,8
0r5

'{8,5
0r2
012

75,5

11 165 10,7-
30 492 33,6-
9 113 7,5-26 28,3-

37 0lt6 3,3-
5 110 69,3-
2 8t0 ?4,8-
1 867 7,2-

t7g 324 72,2-580 39,3810 4ß,0-
27A 502 17,0-

4 4L4 20,2-
111 999 31,1-
4 4ß 7,4-83 ß,2-

r1 {46 19,1-I 226 64,?-r 591 26,5-604 2s,0
57 593 9,2-13S 5,3442 (t,t-
97 185 16,9-

5
6

I
6
I
7

I
1
1
I
1
2
1

I
3
7

t7
7

4E

1
7

t2

1611
2 5561408
2 034

638
13 219

281
? 752
2 297

38 039
69!t 4123

2ß2
9r1

3 393

376
439

1 492
?,3§

32,2
38, {-
25,4

99
495

2 903
27t
286

5 303
114
96,11
593

11 028
239 157

I 811
90I 901

2r8

82,3- 0r.0
14,6- ?..0
29,4- 0.r3
?4,3- 018,4- 0.r0
67,3 717,7- 94

197 0,
194 96,695 3{,
104 35,

0,0
0r1
0r0
0,5
0,0
1,3
o'1
1r9

1r3
0'5
0r0
1r8

0r5

215
2r0
2r0
2r5
3,2
412
1r8
213
3rl
4r0
1r8
219

4
3I
5
5
7
7
5

213
0'1
1r1lo
4'9
2,2

t2,4

lr7
4,7
4,0
3'5
2,3
2,5
2.1
2r5
4r4
3r0

,0
,4

,1
,l
,3
,0
,5
,4
,0
,9

5 0,1 1,60 0,1 2,2I 0,2 1,31 0,3 1,4

1,'11
1r3
8r0
1r3

3,2

Europa
EGJ,!itg I ieds Iänder
BEIglsn
Dänänark
Frankreich
GriechsnlEnd
Großbrit. u.lbrdirland
Irland, R€publ ik
Ital ien
Luxeilburg
NiEderlsnde
Portugal
Spanien

Zusafl[En

EFTA-r,,litgl ieds länder
Finnland
IsIand
lon{€gen
österrelch
Scfß€dEn
Schäeiz

ZusarE en

übriges Europa
BuIgarlEn
Juooslanien 3)
PoIen
Ruünien
Ehem. Sor.{Jetunion
Ehsr. TschechosloHakei
TfJrtei
UrE6rn
Sonstigs €uft,p. Ländsr

Zusannan
Europa zusa[rnEn

55,4-
45,5
13,8-

aa
14, I

ta
9'6

20,9-
35, 4-
39,0
11,3-

,4§1,5-
19, 1-
41,2-
111,0-
{5,3-
14,8-
!]8,5-

658
322
s15
176
913
955
939

92
395
810
508
397
224
134
594
52t
775

388
8119
237

50,0-
26,9-
3q,4-
1 1,6-
44,3-
8,5-

38§-

5 892
19523ß

3 716
11 ,{56
3 803

27 4t7

53 69,9-
299 58,2

1 958 15,9-1116 .l
174 8,4-

4 925 ..
63 10,5675 22,0-31l:} 4,7-

8 536 71,6
L33 232 20,0-

4I
8

g
5
2
4

I
10I

1
2t
1

0r4 1r50,2 16,00,6 2,3

2r5

3r6

3!1,9
aa

55,2

8ro
ft

45,7
51,2

62,7

25
350 215

8
6 6€7

I 682

1t-
4

1I
5
4

9:'2 s053 13985 {{t

Siidafrikoafrik. Ländsr

Afrika
Republlk
Sonstige aa

aa2Zusgrnen

l,l€useeland und

Zusailnan

Asien
Israel

,2

0
0
0

1r3
0r5
0r0

203 34,{
177 68,6

L 247
1 550

69
56

0

t27 3088 41542 37762 34

Japan
Sonstioo aslat, Länder

Zusafüen

A,i€rlka eir6chl. Mittel-
und Südanerika

1
2
2
1
I
1I
1

55 32,9-1S7 5,3-32 49,2-I 776 17,3-43 ß,2-
4 725 5,4-ß4 23,4
7 092 9,5-

ArgentlniBn
Bras il ien
Chile
Kancda

amrik. Länder
Zussmgn

AustrallEn,
[EEanien
Australi3n
lleuseeland
EEanlen

Ohns ArEsb.

Ausland zusafinen

Ankunfte/Ubern. lnsgesafit

38 36,7-87 3,611 68,6-
2OA 10,3-29 9,4-
8110 11,7-l5g lB,2372 10,5-

3 428 3,5-
1 595 15)2-1X
5 024 7,5-

533 50,1
1{l{ 908 18,8-

2

4

Hexlko
USA
Sonstigs

x
4,5-

50,5

10,6-

1'0

1r8

0r 4l

10, 7

lr3
1r3
5rg
1,3

3ro

218

3r6

,L
,2-

2
17

7 086
2 990

4
10 080

15,8-
25,4-

x

571
008

4
2

6 855 574 1,1 100,0

873

261 356

I 926 226

19,0-
31,3

369 018 t7,0- 72,2

854 657 17,1- 3 035 263 15,2- 100,0

l) BBi ljbernachtungen von Gästen aus dgr Eundesrepub]lk D€utschlrnd und den Ausland zusail€n! Antell an allen Ub.rnachtunoenfi Bum69sbleti sonst! Antell an Ellen Ubernachtungsn an Auslarid zusarrisn.- 2)Rschnerischsr H€rt obsrnachtumsn / Ankünfte.3) Einschl. Kroatj.en, Slo{eni3n urd Bosnlen-fler:zego*lns so{lE der ehgtl. Jugoslr{ischen Rgpublik äak€donl€n, dle seit 1tF2 ban. fgg:lselbtändlg3 Starten slnd.
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3 AnkünftB, Übernachtungen und Aufenthaltsd8uer der GästE auf Campingplätzen
3;2 Nach ausgehählten HerkunftsländErn

Juni 1993 Jan. - Jun. 19S13

Herkunf ts land(ständiger l.bhnsitz)

Ankünfte

insgesamt

Ubernachtungen AnkünftE

insgesant

Übernachtungen

Ver-
än-
derung

VorJ . -
nonat

Ver-

dErung
gegen:
über
VorJ. -
nlonat

durch-

ent-
h8l ts-
dauer

2t

an-
Ver-
än-
derung

durch-
schn.
Auf-
Ent-
hal ts-
d6uer

2t

Ver-
än-
derung
gegsn-
[iber
VorJ. -zeit-
raum

schn
Auf-

insgEsamt An-tEil
1

g9gen-
UDET
VorJ , -
zEit-
raum

insgesaht

Anzahl

An-teil
1)

Anzahl I AnzahI x Tage Anzah] r I ;";
Früheres BundesgebiEt

499 023 76,2- 2 000 794 13,2- 85,11 4,0 1 234 063 1,8 4 874 0?5 2,A 87,7 3,9Bundesrepublik Dsutschland
Ausland

Europa
EG-l,,litgI ieds 1änder
BeIgiEn
Dänemark

Portugal
SpaniEn

Frankreich
GriechEnland
Großbrit. u. f,lordirland
I rland, R8publ ik
Ital isn
Luxentburg
Niederlande

3 98S 23
13 1ß8 304136 I81 ?5
11 017 19
1 191 65I 545 24793 35

53 328 10126 1
427 39

90 121 17

0,2 319,8- 78,8 23611 0s,9_ 1065,3- o27,4- 020,e 0
1,0_ 53rr0

26,2- 05,5- 80

23 044
51 834
18 739

5511
73 385
6 435
5 399
3 117

364 081
7 082
1 401

5419 071

10 498

8 097 10,0-
22 733 19,3-I 353 8,3

198 211,5
21 723 73,2-

1 581 50,9-
3 070 27 t0-7 234 47,2

107 623 2,4-
234 27,9745 77,q-

175 535 7,8-

15,4- 2,933,3- 8,11,6- 2,437,2- 0,15,0- 10,359,5- 1,522,7- 0,83,1 0,510,8- 119,0l. 0,245,5- 0,216,3- 76,0

I 961
27 537
8 350

777
35 319
5 043
2 623
1 839

157 401
535
783

259 574

ts7 72,5-
2 190 64,9

13 017 3,2-
1 964 t.

494 27,5-
12 795 .r

216 116,3-
1 938 50,6-
1 127 33,8-

33 898 30,3
651 901 7,1-

1,8 923,8 4623,8 2 7603,6 25r2,1 2342,5 5 2137,4 1012,0 8542,q 4222,8 10 38S?,6 223 242

,0
,3

g0 81,5- 0
1 049 54,7 0
7 089 r0,2- ?496 .r 0298 43,1- 0

11 952 r. 363 59,2- 0I 205 27,0- o455 9,5- 0
22 703 69,5 6

324 198 17,3- 94

51 68,7-27q 53,7
1 889 11,1-139 .r

139 21,0-
4 859 rr

s0 5,7-613 14,5-
189 116,0-I 183 81,0

t23 298 20,4-

40,02

2

351
433

1 455
2 271

432
109
541

127 10298 557 27
2 855 2687 51
8 139 24

456 16
72 013 23

5I
4
5
5
7
7
o

4

7

q
1
3
tr
5
7
7
5

8-
4-
2-
0-
7-
5-
2-
8
5-
6
7-
4-

2,5
2,0
2,0
2,2
312
4,2
1,7
2,3
3,1
4,2
1,8
2,s

,5
,6
,7
,0
,5
,1
,7

0,1 1,50,1 2,20,2 1,30,3 I ,q

1
1
1q
0
s
1
6
s

4
0

,4

0,0
0,1
0,0
0r5
0,0
1,3
0,1
2,0

2r8
2,3
2,2
2,8
3r44rl
1,8
2r3
3'4
4,6
1,93,t

,4
,5
,7
,L
,7o
,8

,2
,2
,2
,3

1,5 1,50,1 1,60,7 1,71,9 2,03,0 I ,73,0 2,310,1 1,8

7

7
8
1
5
1

1
4
4
7
2
2
2

I,
1,
2,
1,
1,l)
1,
1,

0r0
0'0
0r0
0, {l
0'0
.! r2
0'1
1r8

EFTA+litg
F innland
Is Iancl
forrregen
0s terre lch
SchHeden
Schxeiz

Zusailnen

Übriges Europa
BulgBrien
Juooslohien 3)
PoIen
Rumänien
Ehen. Sorijetunlon
Ehem. TschechosloHakei
TürKE i

Zusarnen

1 ieds Iänder

europ. Länder
2usarilnen

Europa zusailnsn

2,q 10,1 11,1 11,8 24,7 12,2 272t3 1

354 25,2-
4 7ß 34,9-

6,8-
44,0-
t2,7
27,q-

t2 749
20 ?40
20 305
58 S'32

6 873 47,7-227 3t,8-
2 8L3 28,5-
6 318 3,8-

12 247 44,5-
8 892 17,5

37 29tl 30,3-

8 308 1lsl,6-
287 27,3-

3 759 38,{-
5 135 11,s-

16 073 46,7-
7 348 10,9-

41 921 38,7-

5 632 50,4-
181 32,2-

2 268 31,0-
3 117 t2,4-

70 292 ß,C-
3 504 5,2-

24 994 39,q-

41,5-
77,3-
36,2-
15,8-
3't,7
15, 4-

7
4-
x

2
77

45,5-

Afrika
Republik Südafrika
SonstigE afrik, Länder

Zusanmen

913 So,231 27,9-944 45,0

Ungarn
Sonsti.ge

As ien
Is rae I
Japan
Sonstrge asiat

AnErika einschl
und Südamerika
Argentinien

Länder
Zusafilien 7 624 70,

17 ,0-
24,0

0,3 1,4

1,5 I 7807,7 5,11,5 1 84{
1 351 64,2 053 18,5- 0
7 474 54,2 o

trtr i-
48, 1
9'7-

at
2,2

!t
5r2

17,2-
53,4-
43,9tl t_

31,8
48 ,0-
2S,t

0r0
0'3
1'9
0r3
0r1
1r9
0r0
0'3
012
5r0

95,3
3r3
2'9

213
2r7

0,4 1,40,0 1,70,4 I ,4

115 3386 53531 33
743 37

7
6
8
8

772 t4,7792 3a
677 47,01058 ,115,3

1S7 40
772 75

7 232 72

83
160
24

951
60

747
270
315

980
957

4

q
3
4

0,1 1,80,1 2,50,2 1,2

17,8
ta

48,6
57 12

64,5-
24,3

q-
2-
9-
7-
7-
4-I
8-

4-
2-
4-

USA
Sonstige amerik. LändEr

Zusalllnen

Australien, Neuseeland und
$zeani.En

MittE I-

Bräschil ilien
e

Kanada
l'lexiko

Australlen
Neusgelsnd
Ozeanien

Zusanlnen

ohne Angabe

Ausland zusaflnen

Ankunf telÜbern. insgesamt

38
84
11

1 150
29

2 722

55 29,5-176 14,1-32 37,3-
1 683 tl,?-43 ß,?-
4 539 3,9-253 34,5
5 781 8,0-

35,6-
3r7

59,3-
70,2-
9,4-
9,2-

49,5
8,5-4

1,
2,
2,
1,
1,
1,
1

I
48
82

3 368
1 578

1
4 947

517

134 631

3,0- 4 55814,8- 1 957
x

7 rl-
83,3
19,0-

8
6 523

1 615

341 589

15,9-
26,1-

x
L9,2-

It

16,6-

I 931

816

244 ALz

12 794

2 EzA

683 948

1r3
0r6
0r0
1'9
0r5

14,6

7,4
7r2
8r0
1,3

3r1

2,5

4,2-
60 ,9
10,4-

15,0-
2r2
7 r4-

aa
0r5
0r0
1r9

0'4
L2 ra

1'3
3,0
2r8

6
2

9110 8
3 561 2323 93

3
2I

1
1
5

l) Bei Ubgrnachtungsn von Gästen aus der BundesrEpublik Deutschland und dem Ausland zusailren: Antei] an allen Ubernachtungen
lm Bundesoebiet3 sönst3 Antsil an allen übernachtunosn an Ausland zusBmnen.- 2)Rechnerlscher l.,lsrt ÜbErnachtunoen / AnkünftE.
3) Einschl. Kroätisn, Slor,{Enien und EosniBn-HErzegoiina soHie der ehEm. JugoslaF.ischen Republik MakedoniEn, diE seit 1992 bzx. 1993

selbständige Staaten sind.

633 654 16,8- 2 342 383 13,7- 100,0 3,7 7 47A 875 0,5- 5 558 023 1,5 100,0 3,8
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3 Ankünfte, übernachtungsn und AufEnthaltsdauer der Gäste auf CampingplätzEn
3,2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

Juni 1993

Übernochtungen

Jan. - Jun. 1993

Ankünfte anki.inf te Übernachtungen

Herkunftsland
( ständigsr t,lohnsitz )

insgesamt

Ver-
än-
derung
gEgen-
über
VorJ . -
npnat

insgEsamt

Anzahl

Vsr-
än-
derung
gEgEn-
üb€r
vorj , -
npnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2)

insgesamt insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ, -
ze it-
raum

An-
tei I

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
ha1 ts-
dauer

2\

Ver-
än-
dsrung
gegen-
über
vorJ , -
zE it-
raum

t

An-teil
I

Anzahl I a Tage Anzahl 7
-;ä;

Bundesrepublik oeutschlend
Aus l6nd

Europa
EG+iltgliEdsIänder

Be lglEn
Dänenark
Frankreich
Griechenland
Großbrit. u.t{ordirland
Irland, Republ ikItal ien
Luxeriburg
Niederland€
Portugal
spanren

Zusailnen

EFTA-HitgI iedsländgr
F inn land
Is land
tbrflsgen
0sterrelch
SchxEden
SchHeiz

Zusarnen

übrigEs Europa
BulgarlEn
Jugoslarien 3)
Polen
Runänien
Ehen. Sor{Jetunion
Ehen. TschechosloHakeiIürtsi
Ungarn
sonstige europ. Länder

Zusanmen

Europa zusannen

Afrika
Republr.k Südafrika
Sonstige 6frik. Länder

Zusann€n

425 4q,t
1 511 36,1-372 59,4-2 33,3-429 1,4-35 94,4g5 63,8-

I I 81,4-
4 245 9,913 62,515 84,3-
7 064 10,0-

260 40,0-15 13
80 72,3-599 6,7-

7 764 22t9-
299 35,3-2 477 27,6-

2t0 726 18,t-

I 934

ta
58,1-

aa
11 ,4-
15' t-

NeuE Länder und Berlin-ost

656 451 19,7- 96,0 3,2 430 807 7,? 1 248 009 0,4 96,2 2,9

7,q
2,6

4r4
10,8
2r8
5,3
012
0,7
0,t

43,5
0,1
0r1

69,0

68,2
36, 1-
44,r-

aa
55,7
35,6
45,5-
87,7-
27 tg-
56,3
71,5-
24,5-

49 '6-

204
955
763
2A

727
51

187
2A

923
25
27

928

35
11t6
040
840
507
018

2

1
2

18

2
2
2

14
4
I
4
2
2
1
1
2

1
2
1
1
1

2
1

8
0

0
0
7
I
5
8II
7

6E6
2 572

513

51,0
0,1
0,1

75,5

53,6
22,1-
38,6-
55,7
34,3ta
41,8-
87,9-
20,8-
13'8-
74,0-
t8,7-

49,6-

54,2
25,3-
48,0-
54,5-2rI-

It
EO '-80, 4-
4,1

18,7-
67,7-
8,3-

7 627
5 787I 573

94
2 559

129
287

49
25 323

ct
34

37 487

409
51

232
2 024
2 tcl
1 054
5 83{

7
366

1 081
70

144
s24
65

8111
1 170
4 141

3r3
11 ,7
3r2
012
5,2
0,3
0,6
0,1

o'8
0,1
0,5
4,t
4,2
2,1

tt o

o,ä
0,0
1,0
0,1
1,5

2,q
213
3,1
9r4
3,4
?,6
3,1
2,6
3r5
1,9
717
3,1

2,0
1,6
2rl
1,8

1r0
11,1
7t
3,5
2,8
4r7
5,0
7,4
6,8

4r2
1,2
?,4
2,6

,0o

,;
,0
,8
,5o

aa
73,t-
26,3-
28,0-
44,5-
36,2-

52,A

22,t-

10
750
50
92
197 t92

1l

7
33

ta
65,4-
20,2-
43,5-
33,2-
37,2-

13
20

917

0
3I
7
6
0
7

I
4

84,4- 0,0.. 0,721,4- 2,2x 0,1.. 0,944,7 0,9.. 0,158,1 1,6,3 2,466,5 8,3
18,0- 95,7s7 522

143
?0

,1
,6
,7

,l
,0
,1
,1

0

1

0
0
0
0

I,I
,1

,7
,0,l

0
0
0

0

3

1,3
0,1
0,5
3,E
6,7
2,2

14,6

0,0
1A
216
0,0
0,4
1,0
0,2
1,8
3,9

7!,2

0,4
0,2
o's
012

2,

294 41,3-20 .a
t27 66,4-I 027 5,1-

1 345 30,8-
505 27,0-

3 3rS 27,9-

94,3-
aaq2,3-
x

a3
27,4

aa
15, 1

tt

2
25
89

7
35
65
13
62

154
453

84,6-
at

6o 's-x
at

23,3-

6
2

11
19

I o'o-
58 13,4-

118 45,6-11 8,3-
190 38,3-

50 2517 3977 30

3116
7?t

72
99

27?
65

489

52
90
13

110
t71
539

s8 ,8-
17,3
54,0-

x
ta

31 ,3-
52 ,5
40,9-

aa
10,5-
13 ,3-

1r0
13 ,8
8,1
1,7
2,8
4,1
5,070
6,9
6r8

2,6

t,4
3A,Z
20,t

s,2
1,0
7r7
2'4

716

1,6

lrb
1,0
1r5

0,1
0,0
0,1
o'2

1 066
3 072

26 018 94 s 15 875

5,5

3r0

27
796
823

19 4622 2247 32

2
2
3

?
0
7

I
0

0
2
3

1,9
3,0
2rL

8-
3-
0-

0,0
at
at

31 6325 1357 35

50
802
852

2
63

138
4

487
28

722

?05
725
330

35, 1
tf
t,

1,6
30,8
11t,9

Asien
Israe
Japan
Sonst

I
ige asiat Länder

Zusarinen

Hitts l-

Länder
Zusa[rnEn

14,3-
65, 7-
26,7-
32,t-

7a,t-
16't-

18,0-

25 50,0-6 14,3-36 78,2-67 33,7-

6 45,5-5 28,6-15 34,8-26 36,6-

25 45,7-2 66,7-L9 57,2-46 q7,7-

5C, o-
ta

8,0-
x

413
7r7
8,6

AnErlka einschl.
und Siidanerika
Argentinien
Bras ilien
Chile
Kanada
Mexiko
USA
Sonstige amerik.

02t
93

18;
11

311

3t 2
8

83
4

255
18

380

106
43

149

57

100,0
aaz

I0,8:
xll,7-

50,0
9,5-

0,0
0,1

Australisn, NeusEeland und
Ozeanien
Aus tral iEn
Nsuseeland

Zusarnen

ohne AngabE

Ausland zusamren

AnkUnfte/0bern. insgesant

15

10 277

zzt 003

113
51

154

67

27 429

9,7-_ 0

42,2- 057,7- 033,8- 1

8, 1-
12,1-
9, 4-

92,0-
21,7-

412

2r7

3,1

16 5{14

447 351

,4
,3
,7

,3

,8

1,9
2,9
212

2,6

3'04,0

27,q-
6,5-

22,4-
2!,9-
13,3-

17,0-
37 142,4-

7q9 82,2-
43 652 t7,q-

693 880 19,7- 100,0 6,3 I 297 651 0,4- 100,0 2,9

1) Bei Übernachtunoen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dgm Ausland zusammen: Anteil an allen übernachtungenin Bundesgebiet; sönst: anteit an-ältän-i:oäiääärrtüngeä am ÄüiiänJ ;G;'nü;;-'2)RöcnnäilJönäi'wäii-ü6einacntrnsen / AnkünrtE.3) Einschl..Krootien, slo,{enien und Bosnien-Herzegoiina soxiE dei änäm. iuöosiäniicnön-näöüi,r'ii-ya[öiänien,-oiä sei{ iöö2-6in. tsssselbständige Staaten sind.
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4 CampingplätzE und StEllplatzkapazität
nach Ländern

Juni 1993

Campingplätze StElIp]ätze für Urlaubscamping

Land

darunter daruntsr
angebotene Stellplätzenit Urlaubscamping

insgesamt l) darunter insgEsEmt 2)

gEöffnet 3 )

zusan}llEn

Ver-
ärdenlng
gegenÜb€r
dem Vor-
J ahresnEn6t

AntEil 4)zusaill€n

Anzahl

Baclen-HürttEnberg

Bayern

Berlin
Brandenburg

Brgli€n

Haiburg

HessEn

Msck Ienburg-Vo rponhs rn
Niedsrs.chsEn
l,lordrhein+estf alEn

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

SchlesHig-Hols te in
Thüringen

Sundesgebiet

219

374

7

152

2t7

325

7

152

20 ßl
32 330

590

L4 2AA

18 938

31 151

670

11 258

4,0-
1r0

2r0
5,2-

92,6

96,4

97,7
78 rg

210

318

7

1116

157

153

379

384t

250

34

?4

611

283

41

2 576

157

151

2At

205

243

34

72

51

273

39

2 2?Z

141

13S

240

179

242

26

62

50

27?

39

2 075

14

33

24

13

18

2

8

5

77

3

209

220

{57

609

269

270

425

737

9118

768

lts0

992

0r0

13,11

9,4-
0,5
0,8-

18,2-
17,9-
!,2-
5r5
314-

0'5-

86,6

81 ,4
85,5

90,9
!19,5

62,5

61,5

B?,7

97,3

92,9

87,8

12 315

27 237

21 0.10

12 063

18 185

I 515

5 001

4 027

77 242

3?33
r84 355

1) ErgEbnissE der Kapazltätserh€bung slnscui,BßIich Zu- und_Abga!ngs...-2) Ergsbnisss der Kapazitätserhebuno 1981 bz{. naxlntalss
§telitiätiänöeüoi in'oen Jüiüäi<iiäöE"äää-iä-roäätän läiniörrr.-Iiol-nonätl.:il oänz oaär [äiineise seöfrnäte Plätzs.-4) Antsll drl
insgesant.
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Fachserie 6:
Handel, ReiseverkehrGastgewerbe,

Reihe l: Großhande!
l.t; Bcachäftigte und Umlatz im Großhandcl (Meßzahlenl
Der Monatsbericht snthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll-
und.. Toilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, dio u.a. nach Wirtschaftszweigen
gogliederl sind.
1.2: B..chäftigung, Umsatz, Warcneingang, Lagerbodand und
lnvostltionen im Großhandel
J ä h r I i c h wordsn Angabsn über Beschäftigu ng, Umsatz, Wareneingang, Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und-gepechiete
Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergabnisse sind u.ä. untergliedert nactr Wirt_
schäftszweigsn, Größenklassen und Absatzformen.
1.3: Warcnsortlmcnt rowla Bozugs- und Ab$tzwcAc im Großhandcl
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzl für das Geschäftsjahr 1gg6 -werden Angaben übgr di6 Zusammensetzung des Waronsortimants im Groß_
handel erhoben. Dieso Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts_
zw€rgen.

1.S.2: Monatllche R6präsentativcrhebung im Großhandal - Mothode und
Ergebnieae ouf dor Basis 1986 -

Reihe 2: Handelsvermitttung
Zweijätrlich wordan Angabon über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert derg6gen Provision yermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwsndungon fürgemietete oder gepachtote Sachanlagen voröffentlicht. Die Ergebnisje sindu.a. unterglisdort nach Wirtschaftszweigon, Größenklassen und Arten dsr
Hand€lsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Bclchättid. und Um.atz im Elnz.thand.l (Mcßzahlcnl
Der Monatsbaricht enthält Msßzahlen und Vorändorungsraten für Voll- undTeilzeitbeschäftigte sowio Umsatz, die u.6. nach Winichafiszweigen unJ
Erscheinungsformen gegli€dort sind.
3.2: Bccchäftigung, Umsstz, Warcncingang, Lagorbestend und
lnvoltitionan im Einzolhendel
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Waroneinkauf, Lager_
bestand, lnvestitionen sowi6 Mieten und pathtän für Anragogüter veröffentricht.
Die.Ergebnisse sind untergliedsrt u.6. nach Wirtschaftszwii!en, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: Wa.onsortlmcnt 3owic Bczugrwcge im Elnzolhandol
lm Abstand von fünf bis sisben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr l9g5 _
wordon Angaban über die Zusammonsetzung dss Wsrensortiments und die
Bezugswege im EinzBlhandel veröff_sntlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie_
dert nach Wirtschaftszweigsn und Erschsinungsfoimen.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.t: Borchäftigto und Umletz im Gastgcworb. (M.ßzahlcnl
!n Tj,nalljglrgr Erscheinuhgsfotge werden Angaben zur Umsatzentwicktung
und Boschäftigtenzahl nach Botrisbsarten veröffäntlicht.
4.2: Bcrchäftigung, Ums.tr, Warcnaingang, Lageibaltand und
lnvastitionen im GaBtgewcrbo
Zwe ii ä hrl i c.h werden Angaben über-Beschäft igung, Umsatz, Warsn6ingang,
Lsgsrbostand, lnvestitionen sowie Mieton uid Fachten if, antageiUtäi
vorö,ffentlicht. Dio Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsartiriund
GröBenklassen.

4.3 : Warencortlmcnt im Galtgewarbc
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zulotzt für das Geschäftsjahr f9g7 _
werden Angaben übsr die Zusammonsetzung des War€nsortimentsim Gastge-
werbe veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.i. nach Wirtschaftszweigen untär-glisdert.

Reihe 5: Warenverkehr mit Bertin (Westl
D.€rJ a h r e s b e r ic h t onthält Angaben zum Waronverkehr mit Berlin (Wost) überdie Transitwege. Die Nachweisungan erfolgen wert- und mengenmäßig in der
G liederu n g n6ch zusam.men gafaßien Warein gruppsn u nd men'genmä ßig nachVerkehrsileigen und Ubergangsstellen. Di6 Borichtorstanung wurde Äit derAusgabe 1989 eingaste[t.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Der Monatsbericht enthält Angaben übor Lielerungen und Bezüge im Waren_verkehr zwischen dem Gebist der Bundesrepublik Deutschland vor dem3.10.1990 und den neu6n Bundesländern einschl. des Ostteils Berlins nach
Warengruppen und ausgewählten Warenartsn (Mengen und Werte).
Der Jahresbericht ist nach Warenartsn tiefer gegliedert.

STATI STISCHES BU N DESAMT

GUSTAV-STRESEMANN-RI NG 1 1

65189 WIESBADEN

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im ßcisovorkchr
M o n a t I i c h wsrden die Ankünfte und übernachtu ngen, daru nter von Auslands _

gästen rn der Gliederung nach dem ständigen Wohn§itz, in allen Beherbsrgungs-
stätten mit 9 und mehr Bett6n veröffentlicht. Weitere Gliederungsmerkma-ie si-nd
u.a. RBissgebiet6, Gemeind69ruppBn, Betriebsarten und Betriebagrößenklassen.
Außerdem werdsn Angaben über das isweilige Bettenangebot u nd-dre Kapazitäts_
lr.ta.sluLg nachgswiesen. Ergebnisse für das Winterhälbiahr werden im April-
Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und fdr das Kalenderjarrr im
Dezember-Bericht veröffentlicht.

7.2 : Behcrbcrgungskepazität
Der in 6iährlichem Abstand (€rstmals für r981) erscheinende Bericht enthärtAngaben über Art, Größe und Ausstattung der geherbergungsstätten mit g undmehr.Betten. Die Ergebnisse sind u.a. u-ntergtiedert nih äeisegeOieren. Ce-meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und preisklassen. Auße-rdem werden
Struklurdsten übor die Behsrbergungskäpazität der Campingplätze nachgewie-
son.

7,3: Urlaubs- und Erholungrreis.n
OiB jährliche Veröftentlichung bringt Zahlen übsr die Reisebeteitigung der
Wohnb_evölkerung sowio über Reisen . Die Angaben über Reisen lvon 5 Jnd-mehrTagsn Douer) sind u.a. untergliedon nach Reiieziel, Reisemonat, Verkehrsmitlel
und Unterkunftsart.

7.4 : Gronzübarschroitend.? Rois.vork6hl
Der jä hrl ichs Boricht enthärt Nachweise über Einreisen im grenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sow]e sinzelnen Grenz-
ü berga n gsstellen.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Handrls- und Geststättcnrählung l9g5
Zu don Bereichan Großhandel, HBndolsvermitilung, Einzelhand€l und Gastge-werbe sind in mehrsren Heften Ergebnisse für U-nternehmen, Mehrberrie6s_unternohmen sowie Arbeitsstätten veröftontlicht. - Die zu den gleichen Be_reichen erschisnsnen Hefte aus der Handots_ und GaststättenzShlung 1979sind größtenteils noch lieferbar.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güteruerzeichnis für produktionsstatistiken, Ausgabe .l gg9

W
Veröffentlichungen und prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins.
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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